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Vielseitiges Spiez

Spiez. Das Bild ist ein Meisterwerk. Die 
Bucht, das Schloss, die Reben und der 
See. Was für ein Ort zum Leben. So viel-
seitig, so zentral. Nicht nur für den Ver-
kehr, sondern auch für unzählige Verei-
ne aller Art. Von Kultur bis Sport. Die 
Vielseitigkeit gilt auch für das Gewerbe. 
Breitgefächert mit grosser Industrie 
und kleinsten Traditionsbetrieben. Was 
sie alle vereint, ist der Gewerbeverband 
Spiez. 

Der Gewerbeverband Spiez geht uns 
alle an.

Wir schätzen die Qualität der regionalen 
Produkte. Wir freuen uns an den jungen 
Menschen, die in den verschiedenen 
einheimischen Betrieben aus gebildet 
werden. Wir sind dankbar für all die vie-
len Arbeitsplätze, die durch das Gewer-
be geschaffen und erhalten werden.

Damit wir unsere Kunden in den oben 
genannten Punkten nicht enttäuschen 
müssen, brauchen wir eine nachhaltige 
Wirtschaft.

Die Umstände machen es uns nicht 
leicht. Der Export stagniert, der starke 

Franken, E-Commerce, instabile politi-
sche Verhältnisse im Ausland, um nur 
ein paar wenige Gründe zu nennen.

Umso wichtiger ist der Zusammenhalt 
zwischen Einwohnern und dem einhei-
mischen Gewerbe.

Stellen wir uns noch die Frage, wo un-
sere Produkte herkommen? Ob der 
Weg ins Einkaufszentrum wirklich nötig 
ist? Wer in Zukunft unsere Jugendlichen 
ausbilden soll?  Welchen Einfluss unser 
Konsumverhalten auf das Steuerein-
kommen der Gemeinde Spiez hat?

Diese Fragen beschäftigen uns aber 
nicht erst seit gestern.

Bereits 1918 soll der damalige Präsident 
des Gewerbeverbandes, ein gewisser 
Jakob Zimmermann, gesagt haben: 
«Hoffen wir, dass der Handwerker- und 
Gewerbeverein trotz schweren Zeit treu 
zusammenhalte und durchhalte, um 
später geeint und kräftig den Anforde-
rungen nachkommen zu können.»

Patrick Balmer
Präsident Gewerbeverband Spiez

Liebe Leserinnen und Leser

Patrick Balmer, 
Präsident 
Gewerbeverband Spiez

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und
freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Autospenglerei

Automalerei

Scheibenreparaturen

Parkschaden

Hagelschaden

Autopflege

Schadenmanagement

AUTO
LACK 
DESIGN 
S P  I E Z

Auto-Lack-Design AG

Gewerbezone Leimern

Krattigstrasse 48, 3700 Spiez

Telefon 033 654 53 00

Telefax 033 654 79 54

info@auto-lack-design.ch

www.auto-lack-design.ch

RUNDUM RUND!
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Wir empfehlen 
uns für Ihre 
Weihnachtseinkäufe

Bräzeleisen 
Jura 

Panorama Taschenmesser 
«Best of Switzerand»

4er Cheeseboard 
Grill «Limited 
Edition» sand

CHF
230

CHF

99

CHF

99
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2012, 2013,  
2014, 2015  
und so FORD 

Die Schönegg Garage bedankt sich herzlich 
für Ihre Treue, wünscht Ihnen 

ein schönes Weihnachtsfest und  
alles Gute für das neue Jahr! 

G E M E I N D EO F F I Z I E L L E R T E I L

G E M E I N D E

Zu seinen Aufgaben gehören unter an-
derem die Organisation der Waren- 
und Gewerbeausstellungen WGA, des 
Ausbildungsabends und der Lehrlings-
börse. Der Gewerbeverband Spiez ist 
Aktionär und Mitglied des Verwaltungs-
rates der Spiez Marketing AG, vertreten 
in der Politik und unterstützt zahlreiche 
Vereine und Anlässe in Spiez.

Das Datum für die Gründung des Ge-
werbeverbandes Spiez fällt auf den 20. 
März 1904. Der Präsident des Jodler-
clubs, Jakob Zimmermann, führte die 
Versammlung im Bahnhof-Hotel. Trak-
tanden: Eine Vereinigung zwischen 
Handwerkern und Gewerbebetrieben. 

Bereits am 10. April 1904 wurden unter 
der Leitung von Huldereich Lörtscher 
(Bäcker) die Statuten von der Versamm-
lung genehmigt. Anwesend waren die 
ersten 38 beitretenden Mitglieder. Der 
gewählte Vorstand setzte sich wie folgt 
zusammen: 

 Huldereich Lörtscher, Bäcker und  
Präsident

 Jakob Zimmermann, Unternehmer, 
Vize-Präsident

 Josef Meier, Eisenwarenhändler,  
Sekretär

 Carl Wenger, Wagner, Kassier
 Fritz Luginbühl, Spengler, Beisitzer
 Hans Trachsel, Zimmermeister,  
Beisitzer

 Gilgian Maurer, Buchdrucker, Beisitzer

Der heutige Vorstand
 Patrick Balmer, Carrossier, Präsident
 Bernhard Bigler, Versicherer,  
Vize-Präsident 

 Claudia Meier, Papeteristin,  
Sekretärin

 Roland Jaberg, IT-Spezialist,  
WGA-Präsident

 Hans-Peter Friedli, Treuhänder,  
Kassier

 Daniel Lanz, Bau und Politik,  
Bauunternehmer 

Der Gewerbeverband Spiez ist aktiv, 
engagiert und stolz auf seine Mitglie-
der. Vom Apotheker über den Bäcker 
zum Uhrenspezialisten und der Floris-

Gewerbeverband Spiez

Der Gewerbeverband Spiez zählt aktuell 161 Mitglieder.
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tin, Spiez bietet von allem etwas.  Auch 
Handwerker, Dienstleistungsanbieter, 
Schulen, Hotel-Restauration, Immobili-
engeschäft, Versicherungen und Ban-
ken sind gut vertreten. Als Mitglied der 
Berner KMU ist der Verband auch indi-
rekt politisch aktiv. Er pflegt gute Kon-
takte mit den Behörden, führt eine In-
ternet-Seite und macht mittels Fahnen 
in der ganzen Gemeinde Werbung für 
seine Mitglieder.

Weihnachtseinkäufe in Spiez
Einkaufen in Spiez lohnt sich. Lassen Sie 
sich von den Angeboten der Detail-
listen überraschen und inspirieren. Ab 
Dezember sind die Spiez-Punkte aktu-
ell. Bei einem Einkauf von CHF 10.– er-
halten Sie einen kleinen Spiezpunkt, bei 
CHF 40.– einen grossen Spiezpunkt. 
Mit der vollen Treuekarte können Sie 
einen Wert von CHF 10.– in einem der 
Fachgeschäfte einlösen. 

Spiezer Gutscheine
Das ideale Geschenk!  Ein Gutschein im 
Wert von CHF 10.–, 20.– und 50.–, er-
hältlich beim Info-Center und bei der 
Bijouterie Brand. Einlösbar bei den De-
taillisten vom Gewerbeverband. Die 
Gutscheine gelten als Bargeld. 
 
Weitere Infos: www.spiez-gewerbe.ch

Aktivitäten:
WGA
Die Waren- und Gewerbeausstellung 

WGA, organisiert durch das eigene Or-
ganisationskomitee unter der Führung 
von Roland Jaberg, stösst jeweils auf 
grosses Interesse. Bis zu 5‘000 Perso-
nen besuchen jeweils die Stände der 
Aussteller. Mit Rahmenprogramm und 
Festwirtschaft gelingt es, eine gute 
Stimmung zu schaffen und die Besu-
cher zum Staunen zu bringen über die 
Vielfältigkeit des Gewerbes. So wird die 
WGA während ein paar Tagen ein be-
liebter Treffpunkt.

Die letzte WGA 2014 kehrte nach eini-
gen Jahren wieder ins Zentrum von 
Spiez zurück. Die meisten Rückmeldun-
gen waren positiv. Dass sich einige An-
wohner vom Lärm gestört fühlten, kann 
man verstehen. 

Die Tradition, die WGA jedes Jahr oder 
alle zwei Jahre zu organisieren, war fi-
nanziell und personell zu belastend. Es 
wurde zunehmend schwierig, innovati-
ve Ideen zu finden. Damit die Attraktivi-
tät nicht verloren geht, wurde entschie-
den, die nächste Durchführung auf der 
Seematte für Herbst 2017 zu planen.
 
Lehrlingsbörse und Ausbildungsabend
Dieses Jahr fand der erste sogenannte 
Ausbildungsabend statt. In Zusammen-
arbeit mit der Schule Längenstein 
konnten sich Gewerbe und Schulen der 
Gemeinden rund um den Niesen, Rei-
chenbach, Aeschi, Krattigen, Wimmis 
und Spiez treffen, um Perspektiven und 
Einsicht in die «Welt der Lehre» zu dis-
kutieren. Über 200 Schüler in Beglei-
tung ihrer Eltern besuchten den Anlass 
in der Schule Längenstein. Der Erfolg 
war so gross, das der Ausbildungs-
abend neu jedes Jahr stattfinden soll.

Jeweils im Frühling findet ebenfalls in 
Zusammenarbeit mit der Schule Län-
genstein eine Lehrlingsbörse statt. An 

diesem Anlass werden Betriebe, die 
offene Lehrstellen zu besetzen haben, 
interessierte Schüler empfangen. Er-
klärtes Ziel ist es, möglichst viele Ju-
gendliche für das Dual-Bildungssystem 
zu begeistern.

Haupt- und Herbstversammlung 
Gewerbeverband
Die Hauptversammlung findet im Früh-
ling statt, die Herbstversammlung im 
November. Die Herbstversammlung 
wird immer in einem Betrieb durchge-
führt. So kann sich der Betrieb näher vor-
stellen. Oft bekommen auch lokale Insti-
tutionen wie Grümpel-Turnier Spiez oder 
das Berufsbildungszentrum IDM Spiez 
eine Plattform, um sich vorzustellen.

Gewerbeapéros
Zwei bis vier Mal pro Jahr findet bei Mit-
gliedern ein Apéro mit Betriebsbesich-
tigung statt. Ziel ist es, sich kennenzu-
lernen, sich von Ideen von anderen 
Unternehmen inspirieren zu lassen und 
in einer gemütlichen Runde zusammen 
zu sitzen. Das letzte Apéro fand bei der 
Firma LUAG in Krattigen statt. Ungefähr 
40 Personen nahmen am Anlass teil.

Schlitteln und Pétanque
Geschäft und Arbeit nehmen viel Platz 
ein. Umso wichtiger ist es, bewusst Frei-
zeit zu planen. Im Winter auf dem 
Schlitten in Kiental-Ramslauenen nach 
einem Fondueplausch, im Sommer in 
der Bucht auf den vier Bahnen beim Pé-

tanque (Boggia) spielen und anschlies-
sendem Grillabend bei Pura-Vida. Für 
die aktiven Mitglieder eine Möglichkeit, 
sich beim  Sport zu amüsieren und spie-
lerisch gegen einander anzutreten. Ein-
geladen werden auch der Gemeinde-
präsident Franz Arnold oder Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung, damit die 
guten Kontakte gepflegt werden.

Mitglieder gesucht
In Spiez sind über 900 Firmen regis-
triert, kleine und grosse. Mit unserer 
vergleichsweise bescheidenen Anzahl 
von 161 Mitgliedern liegt da ein grosses 
Potential brach. Wir möchten alle Fir-
men einladen mit dem Gewerbever-
band Kontakt aufzunehmen. Sie finden 
uns unter folgender Homepage: www.
spiez-gewerbe.ch  inkl. Anmeldeformu-
lare.

Alles Gute!
Wir wünschen allen Leserinnen und Le-
sern schöne Festtage. Von Herzen fro-
he Weihnachten. Danke für Ihre Treue 
und Ihre Unterstützung für das einhei-
mische Gewerbe. Geniessen Sie die 
Zeit mit den Menschen, die für Sie wich-
tig sind.

Ihr Gewerbeverband Spiez
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Sanitär- und Heizungsfirmen in den Gemeinden Aeschi und Spiez

Für Reparaturen an Wasserversor-
gungs-, Heizungs-, und Sanitärinstalla-
tionen ist über die Festtage in Spiez 

und Aeschi folgender Pikettdienst je-
weils von 6.00 bis 6.00 Uhr (des Folge-
tages) organisiert.

Festtags-Pikett-Dienst 2015 / 2016

Datum Name Telefon

Samstag, 19. Dezember A. Zimmermann AG 0800 654 654

Sonntag, 20. Dezember A. Zimmermann AG 0800 654 654

Montag, 21. Dezember ZIMA AG 033 654 84 00

Dienstag, 22. Dezember ZIMA AG 033 654 84 00

Mittwoch, 23. Dezember Schneider Haustechnik AG 033 654 27 20

Donnerstag, 24. Dezember Schneider Haustechnik AG 033 654 27 20

Freitag, 25. Dezember BHS Gebäudeschutz GmbH 079 208 92 28

Samstag, 26. Dezember BHS Gebäudeschutz GmbH 079 208 28 28

Sonntag, 27. Dezember BZS Heizung-Sanitär AG 033 654 62 84

Montag, 28. Dezember BZS Heizung-Sanitär AG 033 654 62 84

Dienstag, 29. Dezember Müller + Hänni AG 079 938 09 28

Mittwoch, 30. Dezember Müller + Hänni AG 079 938 09 28

Donnerstag, 31. Januar 2015 Siegenthaler AG 033 336 11 68

Freitag, 1. Januar 2015 Siegenthaler AG 033 336 11 68

Samstag, 2. Januar 2015 Pfister Urs AG 033 654 75 66

Sonntag, 3. Januar 2015 Pfister Urs AG 033 654 75 66

G E M E I N D E

Im Brandfall Feuerwehr 118 alarmieren

Aufgepasst mit Kerzen

Wenn es draussen dunkel und kalt ist, 
zaubern Kerzen Wärme und Gebor-
genheit in die gute Stube. Doch man 
muss achtsam mit ihnen umgehen. 

Wer nicht aufpasst, bei dem löst sich 
die besinnliche Stimmung schnell ein-
mal in Rauch auf – und mit ihr mögli-
cherweise gleich das ganze Hab und 
Gut. Deshalb kann das bfu nicht oft ge-
nug an den richtigen Umgang mit Ker-
zen und Feuer erinnern:

 Stellen Sie den Weihnachtsbaum vor 
Weihnachten in ein Wassergefäss und 
lagern Sie ihn an einem kühlen Ort.

 Sorgen Sie beim Aufstellen für  
einen festen und sicheren Stand  
des Baumes.

 Verwenden Sie nicht brennbare 
 Kerzenhalter, welche die Kerzen 
 sicher festhalten.

 Bringen Sie die Kerzen nie unter 
 einem Zweig oder anderem brenn-
baren Material an.

 Achten Sie auf einen ausreichenden 
seitlichen Abstand der Kerzen zu 
brennbaren Materialien wie Zweigen, 
Dekorationen, Vorhängen oder 
Fernsehgeräten.

 Löschen Sie brennende Kerzen vor 
dem Verlassen des Raumes.

 Halten Sie einen Handfeuerlöscher 
oder einen Wassereimer mit Hand-
wischer bereit. 

 Kinder gehören unter Aufsicht, 
 solange sie sich in einem Raum mit 
einer brennenden Kerze aufhalten. 
Bewahren Sie Zündhölzer ausserhalb 
der Reichweite von Kindern auf.

 Nach Silvester sind Weihnachts-
bäume und Adventskränze sehr  
dürr und können sekundenschnell  
in Vollbrand geraten. Zünden Sie  
die Kerzen deshalb nicht mehr an.

 Im Brandfall handeln Sie nach  
dem Grundsatz «Alarmieren – 
 Retten – Löschen». Feuerwehr:  
Telefonnummer 118.

Abteilung Sicherheit
Feuerwehr
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Viele Menschen befinden sich in Situa-
tionen, die sie überfordern. Die Abtei-
lung Soziales Spiez sucht private Man-
datsträger/innen.

 Sind Sie an anderen Menschen  
interessiert?

 Haben Sie Freude, hilfsbedürftigen 
Menschen in schwierigen  
Situationen zur Seite zu stehen? 

 Haben Sie Freude an administrativen 
Aufgaben? 

Dann melden Sie sich bitte!

Es gibt viele Menschen, die sich in einer 
Situation befinden, die sie überfordern. 
Immer mehr Menschen sind auf Hilfe 
angewiesen, sei dies in persönlichen, 
gesundheitlichen oder administrativen 
Angelegenheiten infolge Gebrechlich-
keit, Krankheit, Unerfahrenheit, und/
oder Abnahme der geistigen Fähigkei-
ten.

Diese Menschen brauchen Hilfe – sie 
brauchen Ihre Hilfe! Werden Sie private 
Mandatsträgerin oder privater Man-
datsträger. Eine Beistandschaft für 
hilfsbedürftige Menschen ist sinnvoll 
und kann Freude bereiten.

Welche Anforderungen werden an 
einen privaten Mandatsträger/private 
Mandatsträgerin gestellt?

Für die Führung einer Beistandschaft 
braucht es:
 Zeit
 Lebenserfahrung
 einen guten Leumund
 Freude an Mitmenschen
 eine Portion gesunden  
Menschenverstand

 administrative und organisatorische 
Fertigkeiten

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfül-
len, sind Sie die richtige Person.

Welche Aufgaben erwarten Sie?
Die Aufgabe als privater Mandatsträger 
oder private Mandatsträgerin beinhal-
tet:
 regelmässige persönliche Kontakte
 Unterstützung bei der Regelung der 
finanziellen und/oder administrativen 
Angelegenheiten

 eine sorgfältige Verwaltung der Ein-
künfte und des Vermögens

 für persönliche, medizinische und so-
ziale Betreuung der Person besorgt 
zu sein

 das Führen einer einfachen Buchhal-
tung

 alle zwei Jahre einen Bericht mit Ab-
rechnung zu Handen der Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde KESB 
Oberland West, Amthausgasse 4, 
Postfach 74, 3714 Frutigen, zu erstel-
len

Private Mandatsträger/innen gesucht

Hilfsbedürftigen Menschen beistehen

Abteilung Soziales Spiez. Nach der Eig-
nungsprüfung und einer Instruktion vor 
der Mandatsübernahme durch die Pri-
Ma-Fachstelle werden Sie nach der Ein-
setzung als MandatsträgerIn durch die 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehör-
de Oberland West, nach Wunsch und 
Dringlichkeit von der PriMa-Fachstelle 
Spiez beraten und unterstützt.

Sie können jährlich kostenlos an einer 
Weiterbildungsveranstaltung für priva-
te Betreuungspersonen teilnehmen.

Für weitere Auskünfte und für die Ent-
gegennahme Ihrer Anmeldung steht 
Ihnen gerne Frau Ruth Wyler, Dienst-
chefin des Kindes- und Erwachsenen-
schutzes der Abteilung Soziales Spiez, 
Telefon 033 655 33 55, zur Verfügung.

Wir freuen uns bereits jetzt auf eine gu-
te Zusammenarbeit mit Ihnen und dan-
ken für Ihr Interesse.

Anmeldungen sind zu richten an:
PriMa-Fachstelle der Abteilung
Soziales Spiez
Frau Ruth Wyler
Sonnenfelsstrasse 1
Postfach 119
3700 Spiez

Falls Sie gerne einen Menschen beglei-
ten möchten, aber betreffend der Füh-
rung einer Buchhaltung zögern, besteht 
durchaus die Möglichkeit, die Buchhal-
tung durch die Abteilung Soziales Spiez 
erstellen zu lassen.

Spesen
Anfallende Spesen wie Briefmarken, Te-
lefongebühren, Kopien, Bahnbillette 
sowie Autokilometer (Fr. 0.70 / km) kann 
die/der private Mandatsträger/in zu-
sätzlich geltend machen.

Entschädigung
Die Entschädigung hat nicht den Cha-
rakter einer Entlöhnung, sondern der 
einer Wertschätzung für erbrachte per-
sönliche Leistungen. Sie wird von der 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehör-
de KESB Oberland West alle zwei Jahre 
anlässlich der Berichts- und Rechnungs-
ablage festgesetzt. Bei dieser Entschä-
digung wird der betreuerische und 
buchhalterische Aufwand nach Mög-
lichkeit berücksichtigt.

Wie werden Sie bei Ihren Aufgaben 
unterstützt?
Die Ansprechstelle für alle Fragen rund 
um die Mandatsführung ist die Fach-
stelle der privaten Mandatsträger der 

Anmeldetalon

Ist zu richten an: PriMa-Fachstelle der Abteilung Soziales Spiez,
Frau Ruth Wyler, Sonnenfelsstrasse 1, Postfach 119, 3700 Spiez

Name / Vorname

Adresse / Ort

Telefon

E-Mail

✂

12 | 1 5
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Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
einen guten Rutsch

Öffnungszeiten über die Festtage

Die Büros der Gemeindeverwaltung 
sind über die Festtage wie folgt ge-
öffnet:

  Montag, 21. Dezember: 
Normale Öffnungszeiten

   Dienstag, 22. Dezember: 
Normale Öffnungszeiten

  Mittwoch, 23. Dezember: 
Nachmittags geöffnet bis 18.00 Uhr

  Donnerstag, 24. Dezember: 
Geschlossen

  Freitag, 25. Dezember: 
Geschlossen

 Montag, 28. Dezember: 
Normale Öffnungszeiten

  Dienstag, 29. Dezember: 
Normale Öffnungszeiten

  Mittwoch, 30. Dezember: 
Nachmittags geöffnet bis 18.00 Uhr

  Donnerstag, 31. Dezember: 
Geschlossen

  Freitag, 1. Januar: 
Geschlossen

 Ab Montag, 4. Januar, gelten wieder 
die normalen Öffnungszeiten

Der Werkhof bleibt vom 21. Dezem-
ber bis 3. Januar geschlossen. Der 
Winter-Pikettdienst ist gewährleistet.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern frohe Festtage und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr.
 

Gemeinderat

Abteilung Soziales, ab August 2016

In unserer Abteilung Soziales bieten wir 
die Lehre zur Büroassistenz ab August 
2016 erstmals an und freuen uns, einer 
engagierten und aufgestellten jungen 
Persönlichkeit den Einstieg in die  
Bürowelt zu ermöglichen.

Während deiner Lehrzeit wirst du die 
Vielseitigkeit der Abteilung Soziales 
und verschiedene Computer-Program-
me kennenlernen. Am Schalter lernst 
du den korrekten Umgang mit den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern von 
Spiez sowie den Mitarbeitenden der 
Gemeinde kennen, in der Buchhaltung 
triffst du auf die Welt der Zahlen und in 
der Administration lernst du dich ver-
ständlich in der schriftlichen Sprache 
auszudrücken. Du schreibst Briefe und 
hilfst den Sozialarbeitenden ihre Fall-
administrationen zu bewältigen.

Wenn du also gerne persönlichen Um-
gang mit Menschen hast, gerne am 

Computer arbeitest, wenn wir uns auf 
dich verlassen können, wenn du Zahlen 
ebenso magst und dazu noch eine fröh-
liche und unkomplizierte Person bist, 
dann solltest du dich bei uns bewer-
ben.

Wagst du es? Wir freuen uns auf deine 
kompletten Bewerbungsunterlagen 
(Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, 
Schulzeugnisse und Multicheck-Attest 
EBA) an die Lehrlingsverantwortliche 
Pia Steiner, Personaldienst, Sonnenfels-
strasse 4, 3700 Spiez.

Antworten auf Fragen zur Gemeinde 
und der Abteilung findest du auf unse-
rer Homepage www.spiez.ch oder sonst 
ruf doch einfach an. Deine zukünftige 
Praxisausbildnerin, Cornelia Künzi, 
steht dir für Fragen in Zusammenhang 
mit dem Aufgabengebiet gerne zur 
Verfügung (Telefon 033 655 33 55).

Lehre als Büroassistent/in EBA

Dienstzweig Liegenschaften, 033 655 33 84 
liegenschaften@gemeindespiez.ch
Abteilung Soziales, 033 655 33 55 
soziales@gemeindespiez.ch
Kinder- und Jugendarbeit, 033 655 33 11 
kjas@gemeindespiez.ch
Abteilung Bau, 033 655 33 22 
bau@gemeindespiez.ch
Werkhof, 033 655 33 70 
werkhof@gemeindespiez.ch
AHV-Zweigstelle Thun, 033 225 89 47 
ahvzweigstelle@thun.ch

Gemeindeschreiberei, 033 655 33 15 
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch
Dienstzweig Steuern, 033 655 33 60 
steuern@gemeindespiez.ch
Personaldienst, 033 655 33 80
personaldienst@gemeindespiez.ch
Abteilung Bildung, 033 655 33 68 
bildung@gemeindespiez.ch
Abteilung Sicherheit, 033 655 33 48 
sicherheit@gemeindespiez.ch
Abteilung Finanzen, 033 655 33 40 
finanzen@gemeindespiez.ch 

Gemeinde Spiez – Telefonnummern, E-Mail-AdressenÖffnungszeiten
Website der  
Gemeinde: 
www.spiez.ch

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung:  
Mo., Di., Do., Fr.
8.30–11.45/14–17 Uhr 
Mittwoch
14–18 Uhr/Vormittags 
geschlossen
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Abteilung  
Gemeindeschreiberei

Per 1. November 2015 wurden die 
Grundsatzentscheide des CI/CD um-
gesetzt. Ab diesem Datum werden 
die nachfolgenden Bezeichnungen 
der Abteilungen und Dienstzweige 
verwendet.

Die Abteilungsbezeichnungen und die 
Bezeichnung der Dienstzweige sowie 
die Mailadressen sind ab 1. November 
2015 wie folgt gültig:

Neue Abteilungsbezeichnungen und Mailadressen

Reorganisation der Gemeindeverwaltung gemäss 
Corporate Identity/Corporate Design (CI/CD)

Bisher Neu

Bauverwaltung
bauverwaltung@gemeindespiez.ch 
werkhof@gemeindespiez.ch

Abteilung Bau
bau@gemeindespiez.ch
werkhof@gemeindespiez.ch

Abteilung Bildung 
bildung@gemeindespiez.ch

Abteilung Bildung 
bildung@gemeindespiez.ch

Finanzverwaltung
finanzverwaltung@gemeindespiez.ch

Abteilung Finanzen
finanzen@gemeindespiez.ch

Liegenschaftsverwaltung
liegenschaftsverwaltung@gemeindespiez.ch

Dienstzweig Liegenschaften
liegenschaften@gemeindespiez.ch

Gemeindeschreiberei
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch
info@gemeindespiez.ch
positiv@gemeindespiez.ch

Abteilung Gemeindeschreiberei
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch 
info@gemeindespiez.ch
positiv@gemeindespiez.ch

Steuerverwaltung
steuerverwaltung@gemeindespiez.ch

Dienstzweig Steuern
steuern@gemeindespiez.ch

Personaldienst
personaldienst@gemeindespiez.ch

Personaldienst
personaldienst@gemeindespiez.ch

Abteilung Sicherheit
sicherheit@gemeindespiez.ch
polizeiinspektorat@gemeindespiez.ch
zso.spiez@gemeindespiez.ch
feuerwehrsekretariat@gemeindespiez.ch

Abteilung Sicherheit
sicherheit@gemeindespiez.ch
polizeiinspektorat@gemeindespiez.ch
zso.spiez@gemeindespiez.ch
feuerwehrsekretariat@gemeindespiez.ch

Soziale Dienste
sozialdienste@gemeindespiez.ch
kjas@gemeindespiez.ch

Abteilung Soziales
soziales@gemeindespiez.ch
kjas@gemeindespiez.ch

Im Winter 2015/2016 führt die Ein-
wohnergemeinde Spiez wiederum ei-
nen Holzschlag im Spiezbergwald 
durch. 
 
Bestellungen für Brennholz (Spälten, 
Länge 1m, Buchen- und/oder Tannen-
holz) aus dem vorgesehenen Holz-
schlag können bei der Abteilung Ge-
meindeschreiberei bis spätestens 18. 
Dezember 2015 wie folgt aufgegeben 
werden:

Telefon
033 655 33 15
 
E-Mail
gemeindeschreiberei@
gemeindespiez.ch
 

Abteilung Gemeindeschreiberei

Holzschlag im Spiezbergwald

Bestellen Sie Brennholz

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung 
herzlich zu einem Neujahrsapéro ein.

Neujahrstag,
1. Januar, 10.30 – 12.00 Uhr

Schloss Spiez
Bei schönem Wetter im Innenhof, bei 
schlechter Witterung in der Eingangs-
halle. Der Gemeinderat freut sich, mit 
Ihnen auf das neue Jahr anzustossen.

Gemeinderat

Neujahrsapéro im Schloss Spiez

Anstossen auf das neue Jahr

12 | 1 512 | 1 5
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Auskünfte, Formulare 
und Merkblätter
AHV-Zweigstelle Thun, 
Hofstettenstrasse 14
Postfach 145
3602 Thun
Telefon 033 225 89 48 
Fax 033 225 89 10
ahvzweigstelle@thun.ch

Siehe auch 
www.akbern.ch oder 
www.thun.ch 

von unterschiedlichen Aus gleichskassen 
erhält.
 
Selbständigerwerbende, Nichter-
werbstätige und Rentner erhalten kei-
nen Versicherungsnachweis.
 
Was ist zu tun …? 
 … wenn Sie eine Beitragslücke auf Ih-
rem IK-Auszug feststellen: Setzen Sie 
sich mit der Ausgleichskasse, die für 
den Beitragsbezug zuständig war in 
Verbindung. Lohnausweise oder 
Lohnabrechnungen sollten nach Mög-
lichkeit vorgewiesen werden können.

AHV-Zweigstelle Thun

Auf dem individuellen Konto (IK) wer-
den alle Einkommen, Beitragszeiten 
sowie Betreuungsgutschriften aufge-
zeichnet, die als Grundlage für die Be-
rechnung einer Alters-, Hinterlassenen- 
oder Invalidenrente dienen. Fehlende 
Beitragsjahre (Beitragslücken) führen in 
der Regel zu einer Kürzung der Versi-
cherungsleistungen. Einkommen des 
laufenden Jahres sind erst auf dem 
Kontoauszug des folgenden Jahres ver-
merkt. 

Jede AHV-Ausgleichskasse führt ein IK 
auf den Namen der versicherten Per-
son, für die bei dieser AHV-Ausgleichs-
kasse jemals Einkommen abgerechnet 
wurde. Die Nummern der Ausgleichs-
kassen, die für eine versicherte Person 
ein AHV-Beitragskonto (individuelles 
Konto, IK) führen, sind unter www.ahv-
iv.info oder bei den AHV-Ausgleichs-
kassen in Erfahrung zu bringen.

Eine versicherte Person kann jederzeit 
schriftlich oder via www.akbern.ch oder 
www.ahv-iv.info unter Angabe der Ver-
sichertennummer und der Postadresse 
einen Auszug aus ihrem IK verlangen. 
Die Kontoauszüge sind kostenlos.
 
Der Kontoauszug wird nur abgegeben 
an: 
 die versicherte Person, ihren gesetz-
lichen Vertreter oder einem von ihr 

bevollmächtigten Anwalt. Sollte eine 
andere bevollmächtigte Drittperson 
einen Kontoauszug verlangen, wird 
dieser aus Gründen des Persönlich-
keitsschutzes nur an die versicherte 
Person zugestellt. 

AHV-Versicherungsausweis
Der neue Ausweis wird in der Regel nur 
einmal ausgestellt für Versicherte, die 
Beiträge bezahlen oder Leistungen be-
ziehen, ohne Beiträge zahlen zu müs-
sen. Er hat die Grösse einer Kreditkarte 
und enthält den Namen, den Vorna-
men, das Geburtsdatum sowie die 
AHV-Nummer der versicherten Person. 
Personen, die noch den alten Ausweis 
(graue Karte) besitzen, müssen diesen 
aufbewahren.
 
Wann muss ein neuer Versicherungs-
ausweis ausgestellt werden: 
 Die Personalien haben geändert (z.B. 
durch Heirat oder Scheidung) oder 
sind falsch 

 Der Ausweis wurde gestohlen oder 
verloren 

 Der Ausweis ist nicht mehr lesbar

Die Kassenstempel, wie sie auf der bis-
herigen AHV-Karte zu finden waren und 
die Rückschlüsse auf frühere Arbeits-
verhältnisse zuliessen, gibt es nicht 
mehr. Eine Liste mit Adressen der zu-
ständigen AHV-Ausgleichskassen, wel-

Individuelles Konto

Auszug aus Ihrem AHV-Konto (IK) und 
AHV-Versicherungsausweis/-nachweis

che unter Ihrem Namen ein IK führen, 
finden Sie unter https://inforegister.
zas.admin.ch.
 
Versicherungsnachweis
Der Versicherungsnachweis bestätigt 
dem Arbeitnehmer, dass er von seinem 
Arbeitgeber bei der zuständigen Aus-
gleichskasse angemeldet wurde. So 
hat der Arbeitnehmer die Gewissheit, 
dass die ausstellende Kasse sein indivi-
duelles AHV-Konto führt. Der Versiche-
rungsnachweis wird immer dann ausge-
stellt, wenn der Versicherte von seinem 
Arbeitgeber bei einer Ausgleichskasse 
angemeldet wird. Im Laufe des Berufsle-
bens kann es also sein, dass der Versi-
cherte mehrere Versicherungsnachweise 
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Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez

Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

www.sollberger-elektro.ch

Über 64 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

info@sollberger-elektro.ch

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG
Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik
Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

www.sollberger-elektro.ch

Über 66 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

info@sollberger-elektro.ch

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft
für alle Bereiche der Elektrohaustechnik

Geschenkideen für Sie und Ihn!
Rasierer Braun 

Cooltec

ab Fr. 219.60

Weitere Geschenkideen finden Sie bei uns an der Thunstrasse 22!

Philips 
Lockengerät 

HPS940
 ab Fr. 159.–
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Der Integrationsausschuss von Spiez 
befasst sich – wie es der Name sagt – 
mit Themen der sozialen Integration 
der Einwohner/innen von Spiez.

Den Mitgliedern des Gremiums ist es 
ein grosses Anliegen, den Begriff «Inte-
gration» umfassend und Menschen ver-
bindend zu interpretieren. Als Ziel ha-
ben wir uns ein «menschenwürdiges 
Miteinander für Alle» gesetzt, dabei 
achten wir auf:

 Respekt und Achtsamkeit gegenüber 
Unbekanntem

 Unterschiede als Chance für das  
Miteinander

 Hilfe zur Selbsthilfe

Die Umsetzung passiert durch die Auf-
nahme von Ideen aus der Bevölkerung, 
das Anstossen und die Begleitung von 
Initiativen und Projekten und last but 
not least damit, dass wir gemeinsam 
unterwegs sind.

Auch in unserem Dorf treffen wir neue 
Bewohner/innen unterschiedlicher Her-
kunft an. Wir wünschen uns gegenseiti-
ges Interesse, Begegnung und einen 
fördernden und fordernden Umgang 
mit den kulturellen Herausforderungen, 
die auf uns als Gemeinschaft zukom-
men werden. 

Danke, wenn auch Sie unsere Ziele und 
Hoffnungen für ein lebensdienliches 
Miteinander unterstützen und teilen! 

Kontaktadresse
Eliane Baumann
eliane.baumann@idm.ch

Integrationsausschuss Spiez

Ein menschenwürdiges Miteinander für alle

12 | 1 5
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Regionale Energieberatung

Graue Energie – versteckter Energiekonsum

Als graue Energie wird die Energie-
menge bezeichnet, die für Herstel-
lung, Transport, Lagerung, Verkauf 
und Entsorgung eines Produktes 
benötigt wird. Dabei werden auch 
alle Vorprodukte bis zur Rohstoff-
gewinnung berücksichtigt und der 
Energieeinsatz aller angewandten  
Produktionsprozesse addiert. 

Sind zur Herstellung Maschinen oder 
Infrastruktur-Einrichtungen notwendig, 
wird auch der Energiebedarf für deren 
Herstellung und Instandhaltung anteilig 
in die «graue Energie» des Endprodukts 
einbezogen. Graue Energie ist somit 
der indirekte Energiebedarf durch Kauf 

Strom ab Steckdose
Strom aus Wasserkraft, Wind und Sonne 
haben ein deutlich günstigeres Profil als 
Graustrom. Es muss allerdings bedacht 
werden, dass ihr Angebot starken tages- 
und jahreszeitlichen Schwankungen un-
terliegt. Der Aufwand für den Ausgleich 
dieser Schwankungen bei einer rein er-
neuerbaren Stromerzeugung wird einen 
Teil des günstigen ökologischen Profils 
aufzehren.

Raumwärme 
Wärmepumpen gelten als zukunftswei-
sende Wärmesysteme. Schlechter 
Dämmstandard des Gebäudes und kon-
ventioneller Strom aus thermischen 
Grosskraftwerken zerstören die Gesamt-
effizienz von Wärmepumpen gründlich.

Internet
www.treeze.ch 
Berechnung von 
Energieaufwand, 
Treibhauseffekt und 
Umweltbelastung für 
Strommixe, Transporte 
und Fernwärme; Ökobi-
lanzberichte.
www.oberland-ost.ch

Kork

Phenolharz

Extrudiertes Polystyrol

Schaumglas

Vakuumisolationpanel VIP

Polyuretan
Expandiertes Polystyrol («Sagex»)

Holzweichfaserplatte

Glaswolle

Steinwolle

Zellulose eingeblasen

Jährlicher Wärmeverlust von 
1 m2 Neubauteil

Graue Energie von Wärmedämmmaterialien [kWh/m2]

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180

Für 1 m2 Glaswolle mit 
der notwendigen Stärke 
für Neubauanforderun-
gen müssen zur Her-
stellung 70 kWh nicht 
erneuerbare Energie 
aufgewendet werden.

Um 1 kWh Strommix EU 
ab Steckdose beziehen 
zu können, müssen 
innerhalb der gesamten 
Prozesskette «Strom» 
3 kWh nicht erneuerba-
re Energie aufgewendet 
werden, d. h. 1 Teil 
Nutzenergie und 2 Teile 
Graue Energie.

Strommix EU

Strommix Schweiz

Solarstrom

Windstrom

Strom aus Wasserkraft

Primärenergie zur Bereitstellung von 1 kWh Strom [kWh/kWh]

0 10.5 1.5 2 2.5 3

eines Konsumgutes, im Gegensatz zum 
direkten Energiebedarf bei dessen Be-
nutzung. Produktion von 1 Tafel Scho-
kolade 0,25 kWh, 1 Laptop 1’000 kWh, 1 
Auto 30’000 kWh (entspricht dem Brenn-
wert von 3’300 Litern Benzin).

Wärmedämmung
Welche Wärmedämmung benötigt am 
wenigsten Herstellungsenergie? Zellu-
loseflocken, ein Recyclingprodukt aus 
Altpapier. Sind Dämmstärken von 20 cm 
sinnvoll? Ja, 20 cm Wärmedämmung 
sind sinnvoll, die Herstellungsenergie ist 
in 2 bis 8 Jahren amortisiert, die weite-
ren 20 bis 40 Jahre Lebensdauer sind ein 
energetischer Gewinn.

Um 1 kWh Raumwärme 
zu erzeugen, benötigen 
Wärmepumpen 0,70 bis 
1,25 Teile nicht erneuer-
bare Energie (abhängig 
vom Gebäudestandard, 
Art der Wärmepumpe 
und dem Strommix).

Text und Grafiken:  
Regionale Energie- 
beratung

Graue Energie –  
was ist das? 
(YouTube-Video)

Rückfragen? 
Regionale Energieberatung
Markus May
Marco Girardi
Roland Joss
Industriestrasse 6, 3607 Thun
Telefon 033 225 22 90
eb@energiethun.ch

Heizöl

Wärmepumpe Strommix EU

Erdgas

Wärmepumpe Strommix Schweiz

Solarwärme

Holzpellets

Primärenergie zur Bereitstellung von 1 kWh Raumwärme [kWh/kWh]

0 0.2 0.4 0.6 0.8 1 1.2 1.4
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Der heisse Sommer bricht alle Rekorde. 

Das Spiezer Zügli hat seine erfolg-
reichste 19. Saison beendet. Der Kanu-
weg Thunersee mit der Kanu- und SUP 
Vermietung hat in diesem Hitzesommer 
fast 1000 Kanu- und SUP Vermietungen 
gemacht. Auf der Minigolfanlage und 
der neu eröffneten Beach Arena Spiez 
haben sich jung und alt vergnügt. Und 
während den heissen Tagen sind auch 
die Trauben am Spiezer Rebberg mit 
Spitzenqualität gewachsen.

Goldener Spiezer
Die Trauben sind im Keller und viel Ar-
beit ist noch zu tun bis er trinkfertig ist, 
aber eines ist indes schon klar: Die Wei-
ne mit Jahrgang 2015 werden exquisite 
Tropfen. Die vielen Sonnenstunden 
sorgten dafür, dass die Trauben süss 
und fruchtbetont wurden. Wo Sonne 
ist, ist bekanntlich auch Schatten – und 
so hat die Trockenheit zur Folge, dass 
die Trauben kleiner sind als in anderen 
Jahren und deshalb die Ernte kleiner 
ausfiel. Auch die Vögel haben früh her-
aus gefunden, dass hervorragende 
Trauben an den Rebstöcken hingen. 
Der Rebbau kreiert auch dieses Jahr 
authentische, ehrliche und charakter-
volle Weine auf höchstem Niveau. Be-
reits ab dem Frühjahr 2016 kann der 
edle Tropfen beim Rebbau Spiez de-
gustiert und gekauft werden. 

Spiezer in hohen Lüften
Die SWISS hat den Spiezer Riesling-
Sylvaner und Blauburgunder für die 
neue Weinkarte der First und Business 
Class ausgewählt. Ab Dezember ge-
niessen SWISS First und Business Flug-
gäste auf interkontinentalen Flügen, 
die aus der Schweiz abfliegen, kulinari-
sche Köstlichkeiten aus dem Kanton 
Bern mit Schwerpunkt Berner Ober-
land. 

Und zu guter Letzt ist der Spiezer nicht 
nur in der Luft, sondern war auch im 
Fernsehen. 

«Einstein» – das Wissensmagazin vom 
Schweizer Fernsehen war zu Besuch 
beim «Spiezer» 
Wein ist eine Wissenschaft für sich. Im 
wahrsten Sinne – denn ohne Wissen-
schaft gäbe es keinen Wein mehr. Mitte 
des 19. Jahrhunderts rottete die ameri-
kanische Reblaus die hiesigen Reben 
fast aus. Wissenschaftler pfropften die 
europäischen Edelreben fortan auf 
amerikanische Wildreben und konnten 
so den Weinbau in Europa retten.

Die Sendung – In Vino Veritas – 
SRF Einstein 
www.srf.ch/sendungen/einstein/
in-vino-veritas

Goldene Spiezer News

Spiez Marketing AG
Info-Center Spiez
Bahnhof, Postfach 357 
3700 Spiez
Tel. 033 655 90 00
Fax 033 655 90 09
spiez@thunersee.ch 
www.spiez.ch

Feiern im «Seegärtli»

Weihnachten, 25. Dezember 2015
Wir servieren Ihnen mittags und abends ein exquisites 
Weihnachtsmenü, sowie unser à-la-carte Angebot.

Stephanstag, 26. Dezember 2015
Auch heute verwöhnt Sie unsere Küchenbrigade mittags und abends 
mit einem feinen Menü zum Stephanstag und weiteren 
erlesenen Köstlichkeiten.

Silvester, 31. Dezember 2015
SILVESTER-GALA-DÎNER
Musikalische Unterhaltung mit Mr. Duly
Fröhlich und voller Zuversicht gleiten wir ins 2016

Neujahr, 1. Januar 2016
Ab 12.00 Uhr durchgehend bis 21.00 Uhr bieten wir Ihnen 
unser kaltes und warmes NEUJAHRSBUFFET mit Dessertauswahl an!

Heiliger Abend, 24. Dezember 2015
Wir alle feiern Weihnachten. Aus diesem Grund bleibt unser 
Restaurant den ganzen Tag GESCHLOSSEN! (Hotel geöffnet)

Das ganze Programm finden Sie auf unserer Homepage:  
www.seegarten-marina.ch

Wir freuen uns, mit Ihnen festliche Stunden zu verbringen und  
danken Ihnen bereits heute für Ihre Reservation.

Tel. 033 655 67 67 | E-mail: reception@seegarten-marina.ch

Ihr Seegarten-Team
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Koordination Freiwilligenarbeit

Gutes tun macht Spass!
Freiwilligenarbeit ist gelebte Nächsten-
liebe. Schenken Sie Ihre Zeit und Ihre 
Erfahrungen anderen Menschen. Mit 
dem Knüpfen von neuen Kontakten ge-
winnen Sie spannende Einblicke in an-
dere Lebenswelten. Dadurch können 
auch Sie profitieren.

Hier finden Sie Einsatzmöglichkeiten in 
Spiez, wo Sie Ihre Talente entfalten, 
neue Kompetenzen erwerben und ge-
meinsam mit anderen etwas bewegen 
können:

BeifahrerIn Spiezer Zügli
Kontakt: Spiez Marketing AG, 
Nicole Wyss, Telefon 033 655 90 00

Besuchende für den 
Begegnungsdienst Spiez
Kontakt: Dorothea Maurer, 
Koordinationsstelle 60+, 033 655 46 45

Freiwillige/r MitarbeiterIn beocare.ch 
des schweizerischen Roten Kreuzes
Kontakt: Ursula Imboden Ruchti, SRK, 
Telefon 033 225 00 87

Private MandatsträgerInnen
Kontakt: Ruth Wyler, Gemeinde Spiez, 
Telefon 033 655 33 55

Eine Übersicht über sämtliche 
Freiwilligenjobs sowie die 
Detailausschreibungen finden Sie 
auf folgenden Plattformen:

 www.wohnen.spiez.ch  
 Rubrik Wohnen: Freiwilligenarbeit

 Aushang und Ordner  
Info-Center Spiez

 Aushang Einwohnergemeinde Spiez

Für eine persönliche Beratung 
besuchen Sie uns im Info-Center 
Spiez.

Dankesanlass der Gemeinde Spiez 
vom 3. Dezember 2015
Alle Einwohner der Gemeinde Spiez, 
die sich bereits freiwillig engagieren, 
sind am alljährlichen Dankesanlass der 
Gemeinde Spiez herzlich eingeladen:

Donnerstag, 3. Dezember 2015, 
19.00 – ca. 21.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Lötschberg
Anmeldung an spiez@thunersee.ch

Freiwillige gesucht

Spiez Marketing AG
Koordination 
Freiwilligenarbeit
Bahnhof, Postfach 357 
3700 Spiez
Tel. 033 655 90 00
Fax 033 655 90 09
spiez@thunersee.ch 
www.spiez.ch

WW
WW

Spiez Marketing AG  I   033 655 90 00   I  spiez@thunersee.ch  I  www.spiez.ch

Chlouse-Märit

über 100 Marktstände

Besuch vom Samichlous

Dampfkarussell

Konzert mit den  
Thunersee Musikanten 
um 16:30 und 18:00 Uhr

Samstag,  5. Dezember 2015

Von 14:00 bis 21:00 Uhr an der Seestrasse in Spiez

Weihnachtsgeschenke, Adventskränze, Glühwein & vieles mehr!
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Nach der erfolgreichen Jubiläumsaus-
stellung «Wunder von Bern» von 2014 
im Hotel Belvédère, ist bis im Herbst 
2017 am Bahnhof Spiez, direkt neben 
dem Info-Center, eine weitere Aus-
stellung zur Fussball Weltmeister-
schaft von 1954 zu sehen. Begeben 
Sie sich auf eine Zeitreise zurück ins 
Jahr, als Deutschland sich für alle 
Ewigkeiten mit Spiez sympathisierte.

Der WM-Pavillon versetzt Sie ins Jahr 
1954 zurück. Bestaunen Sie hochwerti-
ge originale Objekte aus dem Finalspiel 
Deutschland-Ungarn wie die Stollen-
schuhe, Autogrammkarten oder Trikots. 
Zum Ausstellungsinhalt gehört zudem 
ein Modellbau des Wankdorfstadions 
anno 1954, in welchem Sie sich mit ei-
nem Modellfigürchen verewigen kön-
nen. Das spektakuläre Finalspiel ist mit 
einer Bildergalerie und detaillierten Be-
schrieben dokumentiert. Und ein Vi-
deozusammenschnitt des spannenden 
Finalspieles darf natürlich auch nicht 
fehlen. Ein weiterer Schauplatz des Ge-
schehens von 1954 ist das Hotel Bel-
védère, wo Sie täglich weitere WM-Ob-
jekte besichtigen können. Entlang des 
schönen Strandwegs von Spiez nach 
Faulensee stehen Holz-Statuen mit Ge-
schichtstafeln, welche dem «Wunder 
von Bern» gewidmet sind.
Begeben Sie sich auf eine Reise zurück, 
in die Zeit, als in Spiez Fussball-Ge-

schichte geschrieben wurde. Die Deut-
sche Nationalelf logierte während der 
WM 1954 im Hotel Belvédère. Fritz Wal-
ter, legendärer Kapitän der Mannschaft, 
sagte in einem Interview: «Der Geist 
von Spiez hat alles dazu beigetragen, 
dass die Mannschaft das Wunder von 
Bern erreicht hat». Somit ging der Na-
me des kleinen Dörfchens am Thuner-
see um die Welt, als Deutschland ge-
gen Ungarn im Finalspiel im Berner 
Wankdorfstadion mit 3:2 unerwartet 
gewann.

Neun Jahre nach dem Ende des Zwei-
ten Weltkriegs schien der Erfolg ein 
ganzes Volk aus den Depressionen der 
Nachkriegszeit zu reissen. Spiez ist ge-
rade deshalb für viele Fussballbegeis-
terte aus Deutschland und aller Welt 
ein begehrtes Ausflugsziel.

Der Eintritt in den WM-Pavillon ist kos-
tenlos. Dank unseren Sponsoren und 
mit Ihrer Kollekte können wir den Be-
trieb des WM-Pavillons sicherstellen – 
Danke vielmals.

Erleben Sie das Wunder von Bern im 
schönen Spiez und werden Sie Teil der 
Geschichte.

Mehr Infos
Telefon 033 655 90 00
www.spiez.ch/wvb

Die Ausstellung der Fussball Weltmeisterschaft von 1954 ist offen.

Ausstellung: Das Wunder von Bern

Öffnungszeiten 
Ausstellung – 
Das Wunder von Bern
Oktober bis April 
Montag – Freitag, 
08.00 – 12.00 Uhr 
13.30 – 17.30 Uhr
Mai, Juni, September
Montag – Freitag 
08.00 – 12.00 Uhr 
13.30 – 17.30 Uhr
Samstag 
09.00 – 12.00 Uhr
Juli, August
Montag – Freitag 
08.00 – 12.00 Uhr 
13.30 – 18.30 Uhr
Samstag
09.00 – 12.00 Uhr
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Paul Gosteli
Inhaber 

Magdalene Berger
Reiseexpertin

Matthias Maibach
Filialleiter

Geo Tours Spiez
Oberlandstrasse 23 
(Eigerhaus)
3700 Spiez
Tel. 033 654 00 20
spiez@geotours.ch 

Es ist soweit: Am Samstag, 19. Dezember 2015 eröffnet die Geo Tours AG eine weitere Filiale: 
Diesmal in Spiez, im Eigerhaus an der Oberlandstrasse 23. 

Nach Thun, Interlaken und Gstaad ist 
Geo Tours inskünftig also bereits an vier 
Standorten für Sie da. 

Kommen Sie am Samstag, 19. Dezem-
ber 2015 zwischen 10 und 15 Uhr im 
neuen Geo Tours Reisebüro in Spiez 
zum Begrüssungs-Apéro vorbei – Sie 
sind herzlich eingeladen. Das neue 
Team von Geo Tours Spiez, Matthias 
Maibach und Magdalena Berger, freut 
sich auf Sie.

Neben einer grossen Auswahl an Veran-
staltern für Ferien ab Bern buchen wir für 
Sie auch Reisen weltweit. Stark ist Geo 
Tours insbesondere in den Bereichen 
Badeferien ab Bern sowie Städtereisen 
ab Bern. Der Airport Bern ist ideal, weil 
er Passagieren aus Thun, Spiez, Interla-
ken und Umgebung folgende Vorteile 
bietet:

  Kurze Anreisezeit  
aus der Region nach Belp
  Ideale Parkplatzmöglichkeiten  
direkt beim Airport
  Einfaches, praktisches und  
kurzes CheckIn
  Kleiner und übersichtlicher  
Flughafen, kurze Wege
  Persönlicher Service am Flughafen 
Bern inkl. Parkplatz (auf Wunsch)

Geo Tours ist mehr als nur ein Reisebü-
ro. Wir sind Profis durch und durch und 
in der Branche bestens vernetzt. Für Sie 
als unsere Kunden machen wir alles – 
und erfüllen Ihnen jeden Ferienwunsch.

Kommen Sie ab dem 19. Dezember 2015 
in der neuen Geo Tours Filiale bei uns in 
Spiez im Eigerhaus vorbei. Und lassen 
Sie sich vor Ort für Ferien oder Reisen 
inspirieren. Wir freuen uns auf Sie.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  
08.30 – 12.00 Uhr
13.15 – 18.15 Uhr
Samstag 
08.30 – 13.00 Uhr

Träumen Sie von richtig tollen Ferien? Von Erholung pur?  
Dann sind wir Ihre Adresse. 

Geo Tours: Ihr Reisebüro für Ferien 
die Gefühle wecken

Das Reisebüro Geo Tours erfüllt Ihnen 
jeden Ferienwunsch – und lässt Träume 
Wirklichkeit werden. An unseren vier 
Standorten in Thun, Spiez, Interlaken 
und Gstaad werden Sie von kompeten-
ten und erfahrenen Reiseprofis beraten. 
Damit ist garantiert, dass Ihr Urlaub auch 
wirklich zum unvergesslichen Erlebnis 
wird. Ob Badeferien und Städtereisen 
ab Bern, Wellnessferien, Entdeckungs-
reisen oder Adventure-Urlaub: Dank 
unserem Know-how heben wir uns von 
der Internet-Konkurrenz ab und bieten 
Ihnen nicht nur persönlichen Service zu 
fairen Preisen sondern können Ihnen 
auch jede Menge Tipps geben, welche 
ein Online-Booking vermissen lässt. 
Kurz: Bei Geo Tours sitzen Sie schon 
beim Buchen in der First Class. Und so-
bald Sie eingecheckt haben, können Sie 
es nur noch geniessen – weil alles, was 
folgt, organisiert und für Sie erledigt ist. 
Als Spezialist für Flüge ab Bern lancie-
ren wir nach der erfolgreichen Premiere 
im 2015 auch 2016 einen hauseigenen 
Badeferien- und Städtereisen-Katalog: 
Mit neun Inselträumen und 54 tollen 
Hotels sowie sechs Städten mit insge-
samt 18 Übernachtungsmöglichkeiten. 
Geo Tours vergleicht und bucht übri-

gens Angebote aller Reiseveranstalter 
der Schweiz und Deutschland. Egal ob 
ab Bern oder weltweit. Das machen wir 
für Sie, damit unsere Kunden mit dem 
besten Paket in den wohlverdienten Ur-
laub fliegen.

Haben wir Sie überzeugt? 
Dann freuen wir uns auf Sie.

Geo Tours Thun
Marktgasse 6, 3600 Thun
Tel. 033 221 10 91
thun@geotours.ch 

Geo Tours Spiez
Oberlandstrasse 23 (Eigerhaus)
3700 Spiez
Tel. 033 654 00 20
spiez@geotours.ch 

Geo Tours Interlaken
Centralstrasse 9, 3800 Interlaken
Tel. 033 822 20 33
interlaken@geotours.ch 

Geo Tours Gstaad
Bellerivestrasse 17, 3780 Gstaad
Tel. 033 744 69 63
gstaad@geotours.ch

Neue Geo Tours Filiale Spiez eröffnet 
am 19. Dezember
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Bircher Spiez
Sonnenrain 11 
3700 Spiez 
Tel.033 654 24 24 
Fax 033 655 04 65 
info@bircher-co.ch 
www.bircher-co.ch

gefördert; so hat sich der langjährige 
Mitarbeiter Bruno Rubin zum Chefplat-
tenleger ausbilden lassen und werden 
von der achtköpfigen Belegschaft re-
gelmässig Tagesseminare des Schwei-
zerischen Plattenverbandes besucht. 
Damit bleibt das Team immerzu auf 
dem neuesten Stand der Technik und 
Entwicklung. Denn nicht umsonst lautet 
das Credo von Bircher Spiez: «Unser 
Wissen ist Ihr Gewinn!» Zusammen mit 
ihren Mitarbeitenden danken Erika und 
Willi Bircher der Kundschaft für deren 
Vertrauen – zugleich freuen sie sich 
über weitere Aufträge respektive un-
verbindliche Beratungs- und Offertan-
fragen.

Seit dem 50-Jahr-Jubiläum, welches 
das Bircher-Team mit einer geselligen 
Reise nach Valencia an eine der bedeu-
tendsten Plättlimessen Europas zeleb-
rierte, hat sich die Belegschaft kaum 
verändert. Etwas, das für Willi Bircher 
ein zentrales Puzzleteil des Erfolges 
darstellt. «Eine schmerzliche Lücke hin-
terlassen hat indes der tragische Verlust 
unseres lieben Mitarbeiters Marko Smy-
rek, welcher einem akuten Herzversa-
gen erlag.» 
Nebst den langjährigen Mitarbeiten-
den, die eine grosse Kontinuität garan-
tieren, sind das gelebte Teamwork so-
wie die stete Weiterbildung weitere 
Erfolgsfaktoren des KMU-Betriebes. 
Letztere wird seit Jahren konsequent 

Bircher Spiez – 60 Jahr, wunderbar

Ein traditionsreicher Gewerbebetrieb jubiliert

Die 1955 von Fritz Bircher in Adelbo-
den gegründete Firma feiert heuer 
ihr 60-jähriges Bestehen. Erfolgs-
geheimnisse der Firma Bircher Spiez, 
der Spezialistin für Plattenbeläge, 
sind das Teamwork und die Weiter-
bildung.

Seit nunmehr sechs Jahrzehnten steht 
der Name Bircher für eine breite Palette 
an Lösungen für Keramik am Bau. Im 
Lohnerdorf war es, wo Fritz Bircher an-
no 1955 eine eigene Firma für das Ver-
legen von keramischen Wand- und Bo-
denplatten gründete.
Nach 10 Jahren zog es den Adelbodner 
Betrieb wie das Wasser der Engstlige 
talwärts in Richtung Thunersee. Seither 

ist das Traditionsunternehmen fest in 
der Spiezer Bäuert Spiezwiler verankert 
– zuerst am Riedmattenweg und seit 
1995 am Sonnenrain 11.
1987 trat mit Sohn Willi die zweite 
 Generation in den Betrieb ein. Sieben 
Jahre, bis zum wohlverdienten Ruhe-
stand von Fritz Bircher, wirtschafteten 
Vater und Sohn gemeinsam. An die 
Stelle des Firmengründers trat an-
schliessend Erika, die Ehefrau von Willi 
Bircher.
2003 gab das Unternehmen den Be-
triebszweig Cheminéebau und Schwe-
denöfen auf; seither konzentriert es sich 
voll auf sein Kerngeschäft: das Verlegen 
von keramischen Wand- und Boden-
platten.

Von links: Urs Lobsiger, 
Plattenleger; Ivan 
 Michel, Plattenleger; 
 Romano Coati, Platten-
leger; Josip Jacimovski, 
Plattenleger; Christoph 
Bachmann, Lehrling 2. 
LJ; Bruno Rubin, Platten-
legerchef; Fritz Bircher, 
Firmengründer; Willi Bir-
cher, Erika Bircher.
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Liebe Leserinnen und Leser des SpiezInfo

T&R Oberland AG
Oberlandstrasse 10
3700 Spiez
Telefon 033 655 80 80
info@troag.ch
www.troag.ch

Für detaillierte Auskünfte 
zu diesen oder zu weite-
ren Steuerfragen steht  
Ihnen unser Team von 25 
Mitarbeitenden an den 
Standorten Spiez, Lenk 
und Gstaad jederzeit 
gerne zur Verfügung. Ger-
ne dürfen Sie uns direkt 
kontaktieren oder unsere 
Website www.troag.ch 
besuchen. Dort finden Sie 
weitere Informationen zu 
unserer Gesellschaft und 
unseren Dienstleistungen.

Die T&R Oberland AG ist eine etablierte 
Unternehmung im Berner Oberland mit 
Standorten in Lenk und Gstaad und bie-
tet umfassende Dienstleistungen im Be-
reich Treuhand, Revision und Steuern an. 
Seit Juni dieses Jahres ist die T&R Ober-
land AG neu auch in Spiez an der Ober-
landstrasse vertreten. Sie können so ab 
sofort vom gesamten Angebot der Ge-
sellschaft in ihrer unmittelbaren Nähe 
profitieren. Unsere Spezialisten verfügen 
über langjährige Erfahrung in der Bera-
tung von natürlichen Personen wie auch 
von kleineren und mittleren Unterneh-
men der verschiedensten Branchen. Wir 
sind für Sie da und setzen uns für Sie ein.

Nachfolgend informieren wir Sie gerne 
über aktuelle steuerliche Themen.

Die Abkürzung FABI (Finanzierung und 
Ausbau der Bahninfrastruktur) war in 
letzter Zeit in den Medien stark vertre-
ten. Hinter den vier Buchstaben ver-
birgt sich kein «Kuscheltier», sondern 
eine für viele Erwerbstätige aus dem 
ländlichen Raum deutlich spürbare Er-
höhung der Steuerbelastung. Leider 
muss festgehalten werden, dass – ab-
gesehen von einem Umzug näher zum 
Arbeitsort – keine grossen Gestal-
tungsmöglichkeiten bestehen. 

Erfreulichere Neuigkeiten gibt’s dafür 
an anderer Stelle. Bislang waren Aus-

bildungskosten gar nicht und Weiter-
bildungskosten nur dann von den 
Steuern absetzbar, wenn diese in en-
gem Zusammenhang mit der bereits 
ausgeübten Tätigkeit standen. Dies 
hat häufig zu Diskussionen zwischen 
Verwaltung und Steuerpflichtigen ge-
führt und praktisch ausnahmslos die 
Nachreichung von Belegen und Unter-
lagen zur Folge gehabt, wenn derarti-
ge Kosten deklariert wurden. Ab der 
Steuerperiode 2016 wird diese Rege-
lung nun geändert. Neu werden alle 
Aus- und Weiterbildungskosten ab-
ziehbar sein, die im Zusammenhang 
mit einer beruflichen Tätigkeit anfal-
len. Die enge Verknüpfung mit der be-
reits ausgeübten Tätigkeit wurde 
glücklicherweise fallen gelassen. Die 
Obergrenze für die abzugsfähigen 
Kosten beläuft sich auf CHF 12‘000.– 
pro Jahr und Person. Nicht abziehbar 
sind weiterhin die Kosten der berufli-
chen Erstausbildung. 

Bedeutenden steuerplanerischen 
Spielraum bieten auch immer wieder 
grosser Liegenschaftsunterhalt, wel-
cher bei guter Planung die steuerliche 
Belastung über mehrere Jahre deutlich 
reduzieren kann, oder die Verwendung 
des Einkommens für die Verbesserung 
der individuellen Altersvorsorge unter 
Einbezug der zweiten und der dritten 
Säule.

Gezielt Steuern sparen

BEATENBERG 
GESCHICHTE UND GESCHICHTEN

ca. 200 Seiten, 21 × 27 cm, gebunden
ISBN 978-3-03818-086-9
CHF 25.– 
Erscheint im Dezember 2015.

BEATENBERG 
GESCHICHTE  UND GESCHICHTEN

Unter der Leitung von Beatenberg Tourismus hat ein Autorenkollek-
tiv eine Dorfchronik geschrieben, die im Wesentlichen festhält, was 
das vergangene Jahrhundert gebracht oder auch genommen hat. 

Im Inhalt finden sich schwerpunktmässig Beschreibungen von Ereignis-
sen der letzten 25 Jahre. Die Autoren vermitteln aber immer wieder auch 
den Anschluss an weiter zurückliegende Generationen. Ob die Geschich-
te der Kirchen, der Bahnen und der Strassen aufgearbeitet wird, ob die 
drei Bäuerten und der Ortsteil Sundlauenen oder prägende Persönlich-
keiten porträtiert werden oder in kurzen Kapiteln Vereinsgeschichte Er-
wähnung findet, immer ging und geht es darum, eine Tür aufzumachen zu 
«unserem Dorf». Neuzuzüger und Gäste mögen das Buch als «Brücke» 
zum Ort und seinen Bewohnern erleben. Den Einheimischen entlockt es 
wohl ein gelegentliches Schmunzeln und macht sie vielleicht auch ein we-
nig stolz auf ihr «Heimatdörfli».
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– gleichzeitig für eine elektrische 

Strassenbahn von der Bergstation zur 

Waldegg

– Fast gleichzeitig wurde ein weiteres 

Konzessionsgesuch für eine Standseil

bahn vom Hotel «Viktoria» auf das 

Niederhorn eingereicht. Die Gemeinde 

Beatenberg empfahl das Konzessions

gesuch vom Hotel «Viktoria» zur Kon

zession, weil der Ausgangspunkt die

ses Projektes in der Mitte des Dorfs lag

Wegen dem Ausbruch des Ersten Welt

krieges konnte keines dieser Projekte 

verwirklicht werden. Einige «Mark

Frutiger ein Konzessionsgesuch für 

eine Standseilbahn von Sundlauenen 

auf den Beatenberg ein. Die Thuner

seeBeatenbergBahn übernahm  1909 

von den Initianten für 2650 Franken 

die Pläne.

– Die Erfahrungen der Wintersaison 

zeigten, dass der sonnige Kurort Bea

tenberg mit den touristischen Orten 

nur dann mithalten konnte, wenn das 

Niederhorn mit einer Bahn erschlos

sen wird. Im Februar 1912 reichte die 

TBB ein Konzessionsgesuch ein für 

eine Standseilbahn Beatenberg–Nie

derhorn und

die Feriengäste sie als Ausgangspunkt 

für eine Rundfahrt auf dem Thunersee 

oder einen Besuch der Beatushöhlen 

bevorzugen.

An Ideen für weitere touristische An

lagen fehlte es nicht: Auf Initiative der 

Beatenbergbahn wurden verschiedene 

Konzessionsgesuche für folgende Pro

jekte eingereicht:

– Eine Strassenbahn von Steffis burg

ThunOberhofenGunten Merligen

Beatenbucht und BeatenbuchtInter

laken

– 1901 erhielt der Ingenieur Anselmier 

die Konzession für den Bau und Betrieb 

einer elektrischen Strassenbahn, teil

weise als Zahnradbahn, von Beaten

berg nach Interlaken. Die Konzession 

lief 1904 ungenutzt ab.

– Am 20. Oktober 1908 reichten Notar 

Leuenberger und Baumeister Johann 

nach Interlaken fuhren und sich dort 

das Einkaufszentrum des engeren 

Oberlandes bildete, verlor die Bahn

verbindung Richtung Thun an Bedeu

tung. Von 1919 bis 1949 führte die TBB 

im Sommer selber einen Autobus

betrieb nach Interlaken. 1945 über

nahm die Post den Autobusbetrieb. Mit 

der Eröffnung der Sesselbahn aufs 

Niederhorn am 15. September 1946, 

entwickelte sich die TBB immer mehr 

zur Ausflugs und Touristenbahn. Die 

Seilbahn gilt als Ausgangspunkt für 

Wanderungen ins romantische Justis

tal oder zum einzigartigen Aussichts 

und Wanderparadies Niederhorn und 

wird gerne von Tagestouristen, Grup

pen, Schulen und Familien benützt. 

Einheimische benützen die Standseil

bahn und ab Beatenbucht den Bus 

Richtung Thun oder Interlaken als öf

fentliches Verkehrsmittel, während 

Veränderung einiger technischen Daten während 100 Jahren

18891910 19111952 19531967 19681983 19842004 ab 2005

Fahrzeit (Min.) 16 14 14 9,3 6,8 6,8

Personen pro Wagen 50 60 100 100 100 90

Theoretische Förder - 
leistung pro Std.

150 240 400 600 800 700

Max. Antriebskraft  
in PS

9000 l 
Wasser

140 220 430 430 430

Fahrgeschwindig-
keit m/s

1,8 2,2 2,2 3,2 4,8 4,8

TrAnSPorTAnlAgen

 Die Beatenberg-

bahn mit dem Niesen 

im Hintergrund.

Die Batenbergbahn  

mit Blick auf Niesen 

und Thunersee. 

«Wegen dem 
Ausbruch des 
ersten Welt krieges 
konnte keines 
dieser Projekte 
verWirklicht 
Werden.»
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Die einheimischen

Wenn es eine muse der 

 malerei gibt, dann war sie   

im «hälteli» zu hause  

oder zumindest zeitweilig  

in den Ferien.

Beginnen wir mit Paul schmidt, 

«Polé», wie ihn jeder hier nannte. Am 

1. August 1912 geboren, im «Schwei-

zerhaus» aufgewachsen, durchlief er 

auf seinem 70 Jahre währenden Le-

bensweg die Stufen des Lernens, des 

Wanderns, des Schaffens und auch des 

Vollendens. – Von seinem Vater erlern-

te er den Beruf des Malers, von seiner 

Frau Li (Lina Debus) das «Er-Fahren» 

der Welt. In Holland und Belgien lehr-

ten ihn die Werke berühmter Künstler 

den Ernst der verhaltenen Farben. Im 

Süden dagegen, vor allem in der Pro-

vence, fand er die hellen und warmen 

Farben des Mohns, des Lavendels und 

das Ocker der Felsen von Rousillon. 

Seine liebste Gegend aber war und blieb 

jene der Bretagne, wo er wohl mehr 

Anerkennung erfuhr als in seinem Hei-

matdorf. «Der Schweizer Maler Paul 

Schmidt hat die Bretagne adoptiert, 

gleichermassen wie die Bretagne an-

scheinend ihn adoptiert hat», schrieb 

eine bretonische Zeitung bei seiner 

ersten Ausstellung in Pont Aven. Hohe 

Wertschätzung erfuhr er auch bei den 

Franziskanerinnen in Bandol, die ihm 

1959 die Innengestaltung der Kloster-

kapelle übertrugen und 1961 den Um-

bau einer weitern Kapelle in Lyon. Für 

denselben Orden gestaltete er Kapel-

len in Francheville und in Boulogne- 

Sur-Mer. Immerhin durfte er 1960 die 

künstlerische Ausstattung des Schul-

hauses Sundlauenen übernehmen und 

1977 die Glasfenster für das Hallenbad 

Beatenberg. Er lebte und arbeitete in 

unserem Dorf – und da vor allem in 

seinem Atelier – bis zu seinem Todes-

tag am 27.Februar 1982.

BeatenBerg 
unD seine Künstler

Wir wollen dieses Kapitel 

unterteilen in «einhei

mische und Zugewandte». 

Beiden hat unser Dorf 

etwas zu verdanken. Die 

«hiesigen» wirkten 

gleichsam als Botschafter 

vielerorts auf der Welt, die 

«gastkünstler» oder 

«Künstlergäste» ehrten 

unser Dorf mit ihren 

 berühmten namen.

AU TOREN
AUTORENKOLLEKTIV BEATENBERG Christine Aellig, Verena Moser, Ueli Bettschen, Fritz Bie-
ri, Hans-Peter Grossniklaus, Kurt Grossniklaus und Thomas Tschopp bilden das Autorenkollektiv. 
Ihr Bezug zum Ort Beatenberg findet sich im Rahmen der kirchlichen Mitarbeit, der Schulleitung, 
des Strasseninspektorats, der Technischen Leitung Bahn oder als Seklehrer im Ruhestand – und 
auch eine ehemalige Gemeindepräsidentin und ein ehemaliger Gemeindepräsident sowie der 
Leiter von Beatenberg Tourismus sind Teil dieses Teams.

Bitte senden Sie mir ____ Ex. «BEATENBERG»  
zu je CHF 25.– (ISBN 978-3-03818-086-9)

Talon einsenden/faxen an: Werd & Weber Verlag AG, Gwattstr. 144, 3645 Thun/Gwatt, Fax 033 336 55 56.
oder bestellen Sie online oder per Mail: www.weberverlag.ch, mail@weberag.ch

Name

Vorname 

Adresse

PLZ/Ort  

Datum  Unterschrift
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Jane Gardam: Ein untadeliger Mann

Bücherperron

Ja, untadelig ist er wirklich, Edward 
Feathers, genannt Old Filth, ehemali-
ger brillanter Kronanwalt des Britischen 
Empires in Hongkong. Untadelig sind 
seine Manieren, seine Kleidung, sein 
Auftreten und war selbstverständlich 
sein Verhalten gegenüber seiner kürz-
lich verstorbenen Frau Betty. Zusam-
men haben sie ihr Leben in der schwü-
len Hitze Asiens verbracht und den 
Lebensabend in der regnerischen Küh-
le Dorsets. Nun ist Old Filth bald neun-
zig und vermisst Betty sehr und zu allem 
Unglück zieht ins Nachbarhaus sein frü-
herer Rivale und Erzfeind aus dem Ge-
richtssaal Hongkongs. Nun fängt die 
untadelige Fassade an zu bröckeln …

In Rückblicken erzählt Jane Gardam 
warum Filth ein Stotterer war, ob die 
Ehe mit Betty tatsächlich so wunderbar 
war, wie Filth in Malaysia aufwuchs, spä-

ter zu Pflegeeltern nach England ge-
bracht und ins Internat abgeschoben 
wurde. Edward Feathers hat nie über 
die schönen und weniger schönen Din-
ge, die er erlebt hat gesprochen, vieles 
wurde hingenommen, vieles wurde ver-
passt, gerade weil er so korrekt war und 
hier lässt Gardam dem Leser die Mög-
lichkeit, das Gelesene individuell zu be-
werten und sich selbst vorzustellen, wie 
es hätte sein können, wenn er vielleicht 
manchmal weniger rechtschaffen ge-
handelt hätte.

«Ein untadeliger Mann» ist ein herrli-
ches, mit viel Witz und Ironie geschrie-
benes Buch. Es zeigt Einblicke in eine 
Zeit, in der Haltung, Manieren und Auf-
treten alles war, was zählte. Ein Buch, 
das man sich schon einmal als Weih-
nachtsgeschenk vormerken kann und 
auch selbst nicht verpassen sollte.

.

Die moderne Buchhandlung im Berner Oberland 
mit dem aktuellen Sortiment.

Buchbesprechung 
von Cornelia König Schmidli
Buchhandlung Bücherperron
G. Maurer AG
Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 655 81 62
Fax 033 654 70 94
www.buecherperron.ch

Ein untadeliger Mann 
Roman von 
Jane Gardam 
Hanser Verlag, Berlin, 
CHF 31.90
ISBN 9783446249240

Soviel Sie Wolle.
Unser Sparkonto plus gibt‘s neu  

in drei Varianten.

0.21%*
0.36%*

0.61%*

Unser Sparkonto plus gibt es neu in 3 Varianten zu verschiedenen 
Rückzugsbedingungen – für maximale Flexibilität und attraktive 
Zinsen. Wählen Sie jetzt das Sparkonto plus, das zu Ihnen passt. 
Wir beraten Sie gerne.

Agentur Spiez | Bahnhofstrasse 21  |  3700 Spiez  |  033 672 18 18  |  www.slfrutigen.ch

* Stand Dezember 2015

Sparkonto plus_Spiezinfo_Dez 15_149x216.indd   1 27.10.2015   10:38:53

12 | 1 5



K U LT U RV E R E I N E

39

«Geschichten über Essen und Trinken»
Der gebürtige Luzerner Sylvan Müller 
schliesst 1994 die Ausbildung zum Fo-
tografen ab. Er realisiert zahlreiche 
gros se Reportagen, unter anderem in 
Tschernobyl, der DDR, Äthiopien, Ja-
pan und Istanbul. 
Heute ist Sylvan Müller wieder solo un-
terwegs, arbeitet an Projekten, die ihn 
bewegen und lebt in diesen seine gros-
se Passion: das Essen und Trinken und 
die Geschichten, die es darüber zu er-
zählen gibt. Seine Bilder bestechen 
durch einen unaufgeregten und unend-
lich reduzierten Stil und sind in mehre-
ren international ausgezeichneten Bü-
chern zu bewundern. Seine Kochbücher 
sind keine Rezeptsammlungen, eher 
liebevoll gestaltete Erzählbände über 
Menschen in Küchen und an Tischen 
und deren kulinarischen Obsessionen. 
Bekannt wurde er durch seine Langzeit-
projekte wie «Japan-Kochreisefoto-
buch», «Mama kocht» oder «Das kulina-
rische Erbe der Alpen». 
In Spiez liest er für das Publikum aus 
diesen und erzählt wie seine Arbeiten 
entstehen.

Eintritt: Fr. 15.–

Sylvan Müller, Fotograf

Mittwoch, 2. Dezember 2015, 20.00 Uhr, Bibliothek Spiez, Podium

FÜR BILDUNG UND KULTUR
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Die Ludothek ist mit einem Stand am 
Clousemärit Spiez am Samstag, 5. De-
zember 2015, 14.00 bis 21.00 Uhr mit 
Glücksfischen, Tast-/Riech-Memory 
und Weihnachtsdekoration.

Gelungener Spielnachmittag 
für SeniorInnen 65+
Organisatorin Katrin Gfeller von Pro 
Senectute konnte am 29. Oktober 2015 
21 Interessierte begrüssen, die an vier 
Tischen verschiedene Spiele auspro-
bieren konnten. Ab Januar 2016 findet 
regelmässig ein Spielnachmittag in der 
Ludothek statt. Weitere Informationen 
unter www.ludothek-spiez.ch

Gschichtezyt
Mittwoch, 9. Dezember 2015

Digitale Sprechstunde
Donnerstag, 17. Dezember 2015

Samstag, 5. Dezember 2015, 14.00 bis 21.00 Uhr

Die Ludothek Spiez am Chlousemärit

Öffnungszeiten Bibliothek
Weihnachten / Neujahr 2015/16
Do, 24. Dezember – So, 27. Dezember, 
geschlossen
Mo, 28. Dezember – Mi, 30. Dezember, 
normale Öffnungszeiten
Do, 31. Dezember – So, 3. Januar 2016, 
geschlossen

Öffnungszeiten Ludothek 
Weihnachten / Neujahr 2015/16
Do, 24. – Di, 29. Dezember, geschlossen
Mi, 30. Dezember, 14 – 18 Uhr
Do, 31. Dezember – Di, 5. Januar 2016, 
geschlossen

Öffnungszeiten Bibliothek und LesBar
Montag 14.00 – 19.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr
 14.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Ludothek
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 13.00 Uhr
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ten mit einer Pointe auf, dritte gehen ins 
Skurrile und vierte sind von der rühren-
den Sorte.

 Illustrationen: Bernhard Bamert
 Gestaltung: Jonas Niedermann

Das Bühnenprogramm umfasst drei, 
vier der Texte aus «Alle Jahre wieder», 
umwoben, untermalt mit den dazu pas-
senden Klängen, ergänzt mit spritzig 
besinnlichen Melodien, durchsetzt mit 
Mundartgeschichten, die ebenfalls bes-
tens in diese heilige Zeit passen – oder 
eben gerade nicht.
Ein Programm, das berührt, das verzau-
bert, das kitzelt, das vielleicht gar zum 
Mitträumen verleitet. Ein Programm für 
Menschen ab 10 Jahren, also für ganze 
Familien.

Sonntag, 13. Dezember 2015, 17.00 Uhr
Bibliothek Spiez, Podium

Eintritt Erwachsene: Fr. 15.–
Kinder bis 16 Jahre gratis.

 Martin von Aesch, Lesen, Erzählen
 Bernhard Bamert, Posaune
 Thomas Lüthi, Sax

Sieben Geschichten aus der Feder von 
Martin von Aesch, die sich an Familien 
und Schulklassen richten. Geeignet zum 
Lesen, zum Vorlesen, zum Erzählen. Ei-
nige sind eher frech, andere witzig, war-

Eine Lesung mit szenischen Einlagen und Musik

Zum dritten Advent: «Alle Jahre wieder»

Aus Erfahrung
www.aekbank.ch

Die AEK BANK 1826 ist eine der ältesten unabhängigen Banken in der 
Schweiz. Als Finanzpartnerin mit Tradition ist die Zufriedenheit der Kun-
den und die Sicherheit unsere grösste Motivation.

Wir sind eine Kundenbank - für Privatpersonen und KMU. Als Sparkas-
se, Hypothekar- und Privatbank bieten wir alle Bankdienstleistungen an: 
Sparen, Zahlen im In- und Ausland, Finanzierungen, Anlage- und Vermö-
gensberatung sowie ganzheitliche Finanzplanungen. Weiter erbringen wir 
alle Finanzdienstleistungen für das Firmenkundengeschäft.

Frau Monika Andres, Herr Lorenz Baur und Frau Patricia Städeli sind vor 
Ort für Sie da und stellen Ihnen sämtliche Leistungen gerne persönlich 
vor.

Sie finden uns an zentraler Lage, an der Oberlandstrasse 9.

Lernen Sie uns kennen. Wir freuen uns auf Sie. Herzlich Willkommen.

NIEDERLASSUNG SPIEZ

Flyer_NL_Spiez_149x216.indd   1 10.10.2014   14:48:26
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Bezaubernde Märchen für Erwachsene 
zum Jahreswechsel erzählen:
Barbara Büchi, Spiez; Susanne 
Christian, Zürich; Christa Egloff, Zürich

Bistrobetrieb
Jeden Mittwoch, Freitag und Samstag

 Sa, 9.30 – 12 Uhr
 Mi, 9 – 11.30 Uhr
 Fr, 9 – 16 Uhr, mit kleinem Mittagsmenu
 Reservation erwünscht an: 
anto.pasa@bluewin.ch, 079 741 85 66 
oder www.kreazionidisapori.ch

Das Bistro ist ab Sonntag, 20. Dezem-
ber über die Festtage geschlossen.
 
DorfHus-Kaffee, Klatsch und …
… Lebkuchen verzieren: Donnerstag, 
17. Dezember, 9 – 11.30 Uhr.
Einmal im Monat finden im DorfHus 
kleine gestalterische Inputs zum Mitma-
chen statt. Kosten Fr. 15.–, inkl. Material. 
Anmelden eine Woche vorher bei Annik 
Flühmann, anam@gmx.ch, 033 654 34 44.

Weitere Veranstaltungen
 SprachenBeiz: Freitag, 4. Dezember 
um 19.30 Uhr. Französisch, Englisch, 
Italienisch, Spanisch … . Pro Sprache 
ein Tisch, pro Tisch eine Moderatorin 
(Fr. 15.–; in Zusammenarbeit mit 
Volkshochschule Spiez-Niedersimm-
ental)

 PhiloKafi. Sonntag, 13. Dezember 
um 11.15 Uhr.  
Thema: Nächstenliebe aktuell

 
Besucht unsere wunderbare Homepage
www.DorfHus.ch

Samstag, 12. Dezember um 19 Uhr

Märchenabend im DorfHus: Jahrein und Jahraus

Anmeldung erwünscht unter 
Telefon 033 654 70 14
Eintritt: Fr 15.–
Anschliessend ist die Bar geöffnet.

Natur-Foto-Wettbewerb
Die Vernissage zur Ausstellung der 
Wettbewerbsbeiträge mit Auszeich-
nung der Siegerbilder findet am Sams-
tag, 5. Dezember um 11 Uhr im Dorf-
Hus in Spiez statt. Die Vernissage ist 
öffentlich mit freiem Eintritt.

Das DorfHus,  
ein Projekt der 
Spiezer Agenda 21

Das DorfHus – 
weil Begegnung 
glücklich macht

Ein Buch über den Berner Herzchirurgen und zwanzig seiner Patient innen 
und Patienten, die von ihren Herzoperationen erzählen.

Zwanzig Herzpatientinnen und Herzpatienten erzählen, wie sie die schweren 
Eingriffe an ihrem Herzen erlebt haben. Prof. Thierry Carrel, der sie in der Klinik 
für Herz- und Gefässchirurgie des Berner Inselspitals operiert hat, kommentiert 
die Eingriffe aus ärztlicher Sicht – und wird im Buch auch selber zum Thema. 
Offenherzig erzählt er, was ihn als Herzchirurg und als Mensch bewegt, was ihn 
anspornt und was ihm widerstrebt. Er betont die Wichtigkeit der Teamarbeit, in 
der Klinik und im Operationssaal. Er macht sich Gedanken über das Machbare 
und Wünschbare in der Medizin. Über Organmangel und Organspende. Über 
Erfolg und Misserfolg. Über die Freude an der Arbeit und den Spass am Musizie-
ren. Über herzliche Kontakte mit Patientinnen und Patienten. Über Gott und die 
Welt – und natürlich über das Herz, seine Lebenskraft, Verletzlichkeit und Sym-
bolkraft. «Von Herzen» ist ein Buch, das von Herzen handelt. Und – bezogen auf 
Thierry Carrel – auch von Herzen kommt.

WALTER DÄPP
VON HERZEN –  THIERRY C ARREL

Bitte senden Sie mir ____ Ex. «VON HERZEN – THIERRY CARREL»  
zu je CHF 39.– (ISBN 978-3-85932-762-7)

Talon einsenden/faxen an: Werd & Weber Verlag AG, Gwattstr. 144, 3645 Thun/Gwatt, Fax 033 336 55 56.
oder bestellen Sie online oder per Mail: www.werdverlag.ch, buecher@werdverlag.ch

AU TOR
WALTER DÄPP (*1946) ist Journalist in Bern. Nach Büchern über Menschen im 
Berner Bremgartenwald («WaldMenschen»), über Armutsbetroffene in der rei-
chen Schweiz («Vom Traum, reich zu sein») und über Knechte und Mägde im 
Dienstbotenheim Oeschberg («Ausgedient»), hat er mit dem Marathon-Europa-
meister Viktor Röthlin auch einen Spitzensportler porträtiert. Nun nähert er sich 
mit Prof. Thierry Carrel einem Spitzenchirurgen an. Walter Däpp ist auch Autor 
und Erzähler berndeutscher Radio-SRF-Morgengeschichten. 

WALTER DÄPP
VON HERZEN – THIERRY CARREL
DER HER ZCHIRURG.  
DIE OPER ATION. DIE PATIENTEN.

© 2015, 16 × 23 cm, 212 Seiten, gebunden
ISBN 978-3-85932-762-7, CHF 39.–

54 55

cherstellen. Mich auch zurücknehmen – so, wie es der Dirigent will. Und 
dabei hören, wie es links und rechts von mir tönt. Mich anpassen. Das 
ist schön.» 
Olivier Schaller, Präsident der «Concordia», charakterisiert seinen Freund 
Carrel als «sehr sensiblen Menschen mit einer grossen musikalischen 
Kultur und einem immensen musikalischen Wissen». Carrel habe auch 
ein erstaunliches Erinnerungsvermögen: «Er weiss noch genau, was wir 
vor dreissig Jahren zusammen ge spielt haben.» Carrel, der im Beruf stets 
der Chef sei, könne sich im etwa achtzigköpfigen Orches ter, wo er schon 
als Zwanzigjähriger mitgespielt habe, sehr gut zurücknehmen: «Im Or
chester ist er ein Teamplayer, der an Konzer ten mit der Posaune seinen Teil 
zum Ganzen beisteu ert. Er hat keine Starallüren, fühlt sich wohl in un
serer ‹Familie› – neben Leuten aus verschiedensten Berufen und Gesell
schaftsschichten. Und er spielt ausgezeichnet, obschon er immer sagt, es 
sei für ihn noch lange nicht gut genug, er könne noch viel lernen.» 
«Das Musizieren», sagt Carrel, «fasziniert mich auch, weil ich dabei nicht 
reden muss. Im Beruf muss ich immer und immer reden. Wenn ich im 
Orchester spiele, redet die Musik.» Und wenn er zuhause musiziere, 
durchbreche er damit auch die Monotonie seiner beruflichen Tätigkeit: 
«Wenn ich operiere, bin ich sehr konzentriert und durch die Lupenbrille 
hindurch stundenlang auf einen vielleicht fünf Quadratzentimeter klei
nen Bereich fokussiert. Das hat auch etwas Autistisches. Wenn ich mu
siziere, werden andere Sinne und andere Bereiche des Hirns aktiviert. 
Das hat etwas Magisches. Es entspannt mich. Und es berührt mich, 
wenn ich höre, wie es tönt.» Das empfinde er auch bei Konzertbesuchen 
so: «Die Möglichkeit, einfach zuhören zu dürfen, passiv, die Musik auf 
sich einwirken zu lassen. Das Theatralische eines Konzertauftritts be
obachten zu können. Die Stimmung. Das ist ein Genuss.» Seit Jahren 
pflegt Thierry Carrel übrigens eine Freundschaft mit dem estnischen 
Komponisten Arvo Pärt, den er schon mehrmals in Tallinn, Stockholm 
oder München besuchte. Aber auch im Kloster Hauterive suchte Pärt auf 
Einladung von Carrel nach Inspiration für neue Kompositionen.

Das Engagement
Seit 2000 engagiert sich Thierry Carrel ehrenamtlich mit Kolleginnen 
und Kollegen seiner Klinik in der russischen Stadt Perm, zweitausend 
Kilometer östlich von Moskau, an der Grenze zu Sibirien. Über zwei 
Dutzend Mal war er schon dort, in den vergangenen Jahren auch zusam
men mit Anästhesisten, Pflegefachpersonal und Kardiotechnikern – um 
vor allem Kinder und jugendliche Erwachsene mit schweren Herzfeh Thierry Carrel nach der Operation eines Kleinkindes in der russischen Stadt Perm.

50 51

Dies hätte er als Nationalrat einbringen wollen, sagt Carrel – und zwar 
nicht aus regionalpolitischer Optik, wie das an Wahlveranstaltungen oft 
der Fall gewesen sei, sondern aus nationaler und internationaler Sicht: 
«Ich bin national und international vernetzt, kenne die Zusammenhän 
ge. Und ich hätte im Nationalrat nicht am Rednerpult Furore machen 
 wollen, sondern vor allem mit seriöser, fundierter Arbeit in den Kom
missionen – in den Bereichen Gesundheitswesen, Bildung und For
schung.» Doch die Kritiker eines Abstechers in die Politik hät ten ja nicht 
ganz unrecht: «Als Herzchirurg bin ich noch voll leis tungsfähig, ich mag 
operieren, in der Berner Herzklinik läuft es bestens. Und an Arbeit man
gelt es nicht. Ich werde auch immer wieder als Fachreferent angefragt. 
Es gibt tatsächlich keinen Grund, etwas zu verändern. Deshalb koche 
ich nun an jenem Herd weiter, an dem ich wirklich kochen kann.» Das 
Problem sei damit allerdings nicht gelöst: «Weil in der Politik eben Men
schen mit praktischer Erfahrung aus dem Gesundheitswesen und aus 
der universitären Welt fehlen, gilt auch für mich: Sag niemals nie.» 

Der Sport
Wichtig ist für Thierry Carrel als Ausgleich zum anforderungsreichen 
Beruf auch der Sport – das Velofahren. Und zwar nicht im Fitnessklub, 
auf dem Hometrainer, sondern draussen in der Natur. «Im Licht», wie 
er sagt, «weil ich den Ausgleich suche zum künstlichen Licht im Opera
tionssaal und im Büro. Licht ist 
wichtig für meine Psyche. Im 
Sommer bin ich zweimal pro 
Woche mit dem Rennvelo unter
wegs. Jeweils etwa zwei Stunden. 
 Allein. Sportlich, aber nicht ver
bissen. Das tut gut.» Und das tat 
ihm auch schon früher gut. In 
jungen Jahren war er ein ambiti
onierter Wettkampfschwimmer, 
1974 war er JugendSchweizermeister im Rückenschwimmen und Mit
glied der JugendNationalmannschaft. Und wenn er sich damals voll auf 
den Sport konzentriert hätte, hätte er sich vielleicht für die Olympischen 
Spiele 1976 in Montreal qualifizieren können. Der erforderliche Trai
ningsaufwand wäre allerdings immens gewesen: «Ein Jahr Magglingen, 
ein Jahr Santa Barbara in Kalifornien waren geplant – doch das lag für 
mich, zwei Jahre vor der Matura, nicht drin. Und rückblickend betrach
tet war das gut so.» Carrel blieb immerhin im Universitätssport aktiv, 

«Im Sommer bin ich  
zweimal pro Woche mit  
dem Rennvelo unterwegs. 
 Sportlich, aber nicht  
verbissen. Das tut gut.» 

«Die beste Therapie von Herzproblemen ist immer noch die Prophylaxe.»

Name

Vorname 

Adresse

PLZ/Ort  

Datum  Unterschrift

Thierry Carrel.indd   1 17.11.15   15:02
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VEREIN FREUNDE DES 
KUNSTHAUSES INTERLAKEN

Kunstvermittlung 
für Schulklassen 
Dauer 2 Lektionen, 
Kosten: CHF 120.–  
pro Klasse

Auskunft & Termine 
nach Absprache 
mit Thomas Meier:  
Tel. 079 275 60 43 oder 
Ursula Diem:  
Tel. 079 377 51 87

Kunsthaus Interlaken 
Jungfraustrasse 55   
3800 Interlaken
Tel. 033 822 16 61
www.kunsthaus
interlaken.ch

Barbara Ellmerer «Paeon», 2010, Öl auf Baumwolle

Samstag, 19. Dezember, 20.30 Uhr
Sinatra Tribute Band & Max  
Neissendorfer Winterwonderland
Max Neissendorfer, voc | Sandro Häsler, 
leader, tp | Reto Anneler, as | Rolf Häs-
ler, ts | Vincent Lachat, tb | Jérôme De 
Carli, p | Georgios Antoniou, b | Daniel 
Aebi, dr. Eine mitreissende musikalische 
Weihnachts-Show mit vielen melodiö-
sen, Klassikern; von «Jingle Bells» bis 
«White Christmas», von «Have Yourself 
A Merry Little Christmas» bis «Rudolph 
The Red Nosed Reindeer» ..
Eintritt 35.– (keine Ermässigung)

Samstag, 26. Dezember, 21.00 Uhr 
Chamäleon Session #23 
Electro Swing Party 
Djane Shorty | DJ Chris P. | DJ Louis de 
Fumer. Dresscode «Swing in black and 
white». Eintritt CHF 10.– | Members gratis. 

Kunsthaus und Kunstgesellschaft  
Interlaken 
13. Dezember 2015 bis 24. Januar 2016
Cantonale Berne Jura 2015 / 16
Die Cantonale Berne Jura 2015 bietet 
den KünstlerInnen eine wichtige Platt-
form und präsentiert dem Publikum die 
Vielfalt des bernischen und jurassischen 
Kunstschaffens. 

Ricardo Abella, Nadine Andrey, Anja 
Braun, Jakub Degler, Barbara Ellme-
rer, Christoph Flück, Sarah Fuhrimann, 

Niklaus Manuel Güdel,Bernhard Jordi, 
Franziska Lauber, Marc Lauber, Martin 
Loosli, Mingjun Luo, Martina Lussi, Ni-
cole Michel, Lara Paratte, Lisa Schäub-
lin, Inga Steffens, Timo Ullmann, Martin 
Wiesli, Emmanuel Wüthrich

Vernissage
Sa., 12. Dez. 2015, 17.00 Uhr
Führung: So., 27. Dez. 2015, 11.00 Uhr 

Öffnungszeiten 
Mi.–Sa., 15.00 – 18.00 Uhr  
So., 11.00 – 17.00 Uhr
Mo. + Di. sowie 24. / 25. Dez. geschlossen

Veranstaltungen im Dezember

Kunsthaus Interlaken

1. Januar 2016 KKThun, 15 und 19 Uhr
Mit Schwung ins Neue Jahr

Das Jugendsinfonieorchester Arabesque erfreut  
mit Ouvertüren, Belcanto, Polka und Walzer.

Jugendsinfonieorchester Arabesque
Leitung Georgios Balatsinos 
Solisten Leticia Kahraman, Sopran
 Marysol Schalit, Sopran 
 Mikheil Sheshaberidze, Tenor
Moderation Beat Aberegg

www.neujahrskonzerte-thun.ch

Das unvergessliche  
Weihnachtsgeschenk 

für Ihre Liebsten!
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Freitag, 12. Februar 2016, 20.15 Uhr
Solina, Spiez
Knuth und Tucek 
www.knuthundtucek.ch
«Rausch» – Eine Offenbarung in Wort 
und Lied

Freitag, 11. März 2016 20.15 Uhr
Solina, Spiez
Tinu Heiniger
www.tinu-heiniger.ch
«Tour de Suisse»

Freitag, 10. Juni 2016 20.15 Uhr
Ref. Kirche, Spiez
Matterhorn Production
www.matterhorn.li
«Nach Lampedusa» – Wandererfantasien

Der Kultur Spiegel Spiez bietet seinem 
Publikum eine sorgfältige Auswahl an 
kulturellen Leckerbissen – dass diese 
auch kulinarischer Art sein können, dafür 
sorgen unsere Partner Hotel Belvedère, 
Hotel Eden und Solina. 

Freitag, 15. Januar 2016, 20.15 Uhr
Hotel Eden, Spiez
Michel Gammenthaler
www.michel-gammenthaler.ch
«Scharlatan»

Sonntag, 17. Januar 2016, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus, Spiez
Looslis Puppentheater
www.looslispuppentheater.ch
«Pinoccio» nach Carlo Collodi 

Freitag, 29. Januar 2016. 20.15 Uhr
Hotel Belvédère, Spiez
Gioco
Gommer Geschichten und Musik

Mehr Informationen  
auf unserer Webseite 
www.kulturspiegel- 
spiez.ch

Auskünfte
Christoph Buri
info@kulturspiegel- 
spiez.ch

Knuth und Tucek

Tinu Heiniger

Fortsetzung folgt im Januar 2016

Kultur für jedermann

KULTUR SPIEGEL

Silvester im Ristorante Riviera by Elio
Weisses Dinner mit Musik 

Donnerstag, 31. Dezember 2015

Motto: White Dinner
«All white Dinners» kommen – wie so viele Trends – aus Amerika und 

sind dort richtig angesagt. 
Das Spezielle daran: White Dresscode! 

Alle Gäste kommen wenn möglich weiss gekleidet, und auch das  
servierte Menü wird von der Vorspeise, über die Beilagen, bis hin zur 

Hauptspeise, dem Dessert und den Getränken weiss sein.  
Sie dürfen gespannt sein, was sich der Küchenchef höchstpersönlich  

hat einfallen lassen.

Menu
Cocktail di Benvenuto – Willkommenscocktail «White Pearl»

*****
«Mare e Monti»

Algen- und Pilzkreation
*****

Risotto allo Champagne con uovo in camicia e foglia d’oro
Champagner Risotto mit pochiertem Ei serviert mit Blattgold

*****
Branzino e capesante** con salsa di riso agrumata e sapori mediterranei

Wolfsbarschfilet und Jakobsmuscheln
serviert mit Reis-Zitrus-Sauce nach mediterraner Art

*****
Filetto di vitello** servito con salsa al tartufo nero e purea di topinambur

Kalbs-Filet an einer schwarzen Trüffel-Sauce mit Topinambur-Püree
*****

Come in una favola … Dolce Biancaneve
Wie in einem Märchen … Schneewittchen-Dessert

*****
a mezzanotte un saluto dalla cucina al 2015!

um Mitternacht ein Abschieds-Gruss aus der Küche an’s 2015!

CHF 110.–
** Das Menu kann auch vegetarisch gewählt werden.

Riviera by Elio
Seestrasse 67

3700 Spiez
Telefon 033 650 91 91

office@riviera-spiez.ch
www.riviera-spiez.ch 
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Dietrich Bonhoeffer (1906 – 1945) – 
Sein Leben und Wirken und seine 
Bedeutung für die Gegenwart
Vielen bekannt durch das Gebet «Von 
guten Mächten wunderbar geborgen», 
nahm Dietrich Bonhoeffer öffentlich 
Stellung gegen die nationalsozialistische 
Judenverfolgung. Er engagierte sich im 
Kirchenkampf gegen die Deutschen 
Christen, die in Adolf Hitler den gesand-
ten Gottes sahen. Welche Auswirkungen 
sein Leben und Wirken auch in unserer 
Zeit hat, erzählt Helmut Kaiser ganz all-
gemein, aber auch sehr persönlich.
Leitung:   Helmut Kaiser, Sozial- und 

Wirtschaftsethiker,  
Universität Zürich

Kurs 2:   Donnerstag, 3.12.2015, 
20.00 – 22.00 Uhr

Ort:  Gemeindezentrum  
Lötschberg, Burgerstube

Kursgeld:   CHF 25.– (Abendkasse)

Die Sprachenbeiz – Parlons français! 
Parliamo italiano! Vamos a hablar 
español! Let’s speak english!
Möchten Sie wieder einmal Franzö-
sisch sprechen, Ihr Italienisch oder 
Spanisch auffrischen? Oder Ihr Schul-
englisch hochleben lassen? Die Spra-
chenbeiz gibt Ihnen die Möglichkeit 
dazu: pro Sprache ein Tisch, pro Tisch 
ein(e) ModeratorIn. Wählen Sie Ihren 
Sprachen-Stamm-Tisch, bestellen Sie 
Ihr Lieblingsgetränk und unterhalten 
Sie sich.
Die Sprachenbeiz ist wie folgt geöffnet:
Freitag,  4. Dezember 2015 

8. Januar 2016 
5. Februar 2016 
4. März 2016 
1. April 2016 
19.30 – 21.00 Uhr

Ort:  DorfHus, Spiez
Kursgeld: CHF 15.– (Abendkasse)

Sie haben die Auswahl

Zum Vortrag über Dietrich Bonhoeffer 
oder in die Sprachenbeiz?

Weitere Informationen 
zu den Kursen und  
Anmeldung:
Volkshochschule Spiez-
Niedersimmental 
Bahnhofstrasse 10 
3700 Spiez 
Telefon 033 654 94 44 
E-Mail: info@vhsn.ch 
www.vhsn.ch

apotheke drogerie spiez

Geschätzte Kundin, geschätzter Kunde

Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für das entgegengebrachte  Vertrau-
en während des letzten Jahres bedanken. Ihre Gesundheit und Ihr Wohl-
befinden liegen uns sehr am Herzen. Das Team der Apotheke Drogerie 
Spiez AG wünscht Ihnen eine schöne, besinnliche Adventszeit und ein 
fröhliches Weihnachtsfest. Wir freuen uns sehr, Sie im neuen Jahr wieder 
begrüssen zu können und beraten Sie gerne jederzeit persönlich.

Ihre Apotheke Drogerie Spiez AG

Unsere Öffnungszeiten über  
Weihnachten und Neujahr

24. Dezember 2015
Durchgehend von 08.00 – 16.00 Uhr

25. und 26. Dezember 2015
Geschlossen

31. Dezember 2015
Durchgehend von 08.00 – 16.00 Uhr

1. und 2. Januar 2016
Geschlossen

Von links nach rechts: 1. Reihe: Angela Gunzinger, Monika Imobersteg, 
Cornelia Ammon.  2. Reihe: Géraldine Fankhauser, Biljana Ristic, 
Salome Schnydrig, Dario Frey, Elena Luginbühl, Silvia Kohler. 
(Abwesend: Christian Hänni, Christine Peter, Patrik Stoller, Celina Vonwyl)

Apotheke Drogerie Spiez AG
Oberlandstrasse 13, 3700 Spiez
Tel. 033 654 14 37, Fax 033 655 04 91
apotheke.drogerie@spiez.ch
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Kaspar Zehnder, Flöte

«es war einmal vor langer Zeit…»
 Heidi Maria Glössner, Lesung
 Kaspar Zehnder, Flöte
 Eva Aroutunian, Klavier

Johann Sebastian Bach (1685 –1750)
Sonate F-Dur BWV 529 für Flöte und 
obligates Klavier

Robert Schumann (1810 – 1856)
Fantasiestücke op. 73

Carl Reinecke (1824 – 1910)
Sonate e-Moll op. 167 für Flöte und 
Klavier «Undine»

www.kasparzehnder.com

Sonntag, 6. Dezember 2015, 17.00 Uhr, Inforama Hondrich

Kammermusik-Konzerte Hondrich

20. Konzertsaison
Die Kammermusik-Konzerte Hondrich 
feiern Geburtstag! Seit zwanzig Jahren 
erklingt jeweils vom Herbst bis in den 
Frühling am ersten Sonntag des Mo-
nats klassische Musik im grossen Saal 
der Bergbauernschule Hondrich. Wir 
sind glücklich, dass wir heute auf das 
20-jährige ununterbrochene Bestehen 
der Reihe zurückblicken dürfen. In die-
ser Zeit voller attraktiver anderer Kultur-
angebote haben Sie uns – liebes Publi-
kum – die Treue gehalten! Dafür ein 
ganz grosses Merci an Sie. Dank Ihrem 
Interesse und Ihrer Treue gibt es diese 
schlichte Kultur-Perle immer noch!

Die Jubiläums-Saison stellen wir unter 
das Motto «Wiederbegegnungen, Be-
währtes und Aussergewöhnliches».

Auch wenn das Konzert (fast) ausge-
bucht scheint, können wir zusätzliche 
Reihen anbieten. Kontaktieren Sie uns!

Kammermusikkonzerte Hondrich
Frau Katharina Wäfler 
3702 Hondrich
Telefon 033 654 78 18
Mobil 079 418 48 06

Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40
Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch
www.sh-elektro.ch

Für alles Elektrische.

Die Vorteile der
Infrarot-Heizsysteme 
mit gleichmässiger
Raumtemperatur
für Ihr Zuhause 
erklärt Ihnen gerne 

Sonnenwärme für 
Ihr Zuhause!
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Sonntag, 13. Dezember 2015
17.00 Uhr

Musikalische Leitung Musikverein
Andreas Küffer

Musikalische Leitung Jugendmusik
Michaël Balzan
Nevio Heimberg

Im Anschluss an das Konzert offerieren 
Ihnen die Jugendmusik un der Musikver-
ein Glühwein vor der Kirche!

Eintritt frei, Kollekte

In der reformierten Kirche Spiez

Kirchenkonzert

open ateliers
samstag, 12. dezember 2015
13 – 17 uhr

sie sind herzlich willkommen im

atelier rittiner & gomez
pfrundweg 5
3646 einigen
033 654 04 46
www.rittiner-gomez.ch

atelier anna schmid
mühlegässli 21
3700 spiez
033 654 01 76
www.annaschmid.ch

ab 17.30 uhr suppe in
meinem atelier

atelier christoph flück
krattigstrasse 106
3700 spiez
033 654 53 89
www.christophflueck.ch

organisiert vom kunstmuseum thun
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Posaunenchor Spiez
Evangelische Brass Band Interlaken
Unter der Leitung von 
Walter Liechti, Amsoldingen
Mit dem Organisten Ernst Thöni

Samstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr 
reformierte Kirche Spiez

Der Posaunenchor Spiez zusammen mit 
der Evangelischen Brass Band Interlaken 
lädt herzlich ein zu einem Adventskon-
zert. Im Wechsel mit der Orgel erklin-
gen die bekannten Melodien «Macht 
hoch die Tür» und «Stille Nacht», dazu 
der Psalm 100 «Jauchzet dem Herren» 
von Heinrich Schütz. Flotte Brass Band 
Musik unter den Titeln «Christmas Joy», 
«Swing it, Shepherds» und «Good King 
Wenceslas» bilden den beschwingten 
Teil. Auszüge aus der Feuerwerksmusik 
von Händel strahlen neben den besinn-
lichen Liedbearbeitungen «Let Us Break 
Bread Together» und «Divine Commu-
nion». Zu Herzen geht das Stück «Pie 
Jesu» von Gabriel Fauré. Lassen Sie sich 
einstimmen in die Advents- und Weih-
nachtszeit.

Eintritt frei, Kollekte am Ausgang

Weitere Konzerte
Sonntag, 6. Dezember, 17.00 Uhr
Stadtkirche Unterseen

Mit Pfeifen und Trompeten

Adventskonzerte

D AY  S PA’ S  I M  H O T E L  E D E N

Neue Auswahl an Day Spa-Angeboten 

mit flexibleren Spa-Nutzungszeiten 

nur auf Voranmeldung 

unter www.eden-spiez.ch

V O R S C H A U

EDEN Culture Highlights  

«Jazz meets Classic»

8.-10. Juni 2012

FR 20 Uhr Jazz aus New York

SA 20 Uhr Klassik aus Wien 

SO 14.30 Uhr Jazz meets Classic

Reservationen erbeten unter 033 655 99 00 
oder welcome@eden-spiez.ch.

B R U N C H  I M  H O T E L  E D E N 

Sonntag, 4. und 18. März 2012 
Sonntag, 1., 15. und 29. April 2012

10.30 – 13.30 Uhr Eden-Brunch  
mit kalten und warmen Gerichten 

CHF 39.– pro Person

E D E N  B A R  &  L O U N G E  

Regionen zu Gast 
Täglich kleine, typische Gerichte  
mit passenden Weinen

März: Tessin 
April: Österreich

FR & SA ab 18 Uhr Live-Musik

Seestrasse 58, CH-3700 Spiez

T +41 33 655 99 00, welcome@eden-spiez.ch, www.eden-spiez.ch

O S T E R N

Ostersonntag, 8. April 2012 
Ab 12.00 Uhr Osterbuffet  
CHF 49.– pro Person

Ab 18.30 Uhr 5-Gang-Ostermenu

CHF 65.– pro Person

Seestrasse 58 | CH-3700 Spiez | T +41 33 655 99 00 
F +41 33 655 99 01 | welcome@eden-spiez.ch | www.eden-spiez.ch

VERFÜHRUNG ZUM BRUNCH!

Halten Sie sich den Sonntag frei und brunchen Sie nach  
Herzenslust! Lassen Sie sich mit kulinarischen Köstlich-
keiten à discrétion verwöhnen. Es erwarten Sie verschie-
dene Frühstücksklassiker, Salatvariationen, Fleisch- und 
Fischgerichte sowie Desserts.

Daten: 06. / 13. / 20. Dezember 2015
Zeit: 09.30 – 14.00 Uhr
Preis pro Person: CHF 45.–

KRÖNUNG FESTLICHER STUNDEN

Feiern wie Zuhause! Die Weihnachtsfeiern im Hotel Eden Spiez 
sind immer etwas Besonderes. Geniessen Sie die Symbiose aus
erstklassiger Küche, musikalischer Unterhaltung und wieder-
entdeckter Tradition.
24.12.2015  Weihnachtliches 5-Gang-Festmenu, exklusive Getränke
 Preis pro Person: CHF 89.–
25.12.2015  18.30 Uhr: Apéro mit Häppchen
 19.00 Uhr: Weihnachtsbuffet, exklusive Getränke
 Preis pro Person: CHF 95.–

Menu auf unserer Website www.eden-spiez.ch ersichtlich.

SILVESTERBALL MIT GALA-DINNER

Das neue Jahr 2016 lässt sich nicht besser begrüssen. 
Ein kulinarisch-musikalisches Feuerwerk der Extraklasse 
erwartet Sie am diesjährigen Silvesterball.
Donnerstag, 31. Dezember 2015
18.30 Uhr: Champagner-Empfang mit Häppchen
19.00 Uhr:  Silvesterball mit 5-Gang-Gala-Dinner,  

exklusive Getränke 
Preis pro Person: CHF 169.–

Menu auf unserer Website www.eden-spiez.ch ersichtlich.
Unterhaltungsprogramm mit Opernsänger Carry Persson und 
dem Duo «Sammy & Joe». Taxidancer als Tanzbegleitung. 

Reservation erforderlich: Gerne reservieren wir Ihnen 
einen Tisch unter der Telefonnummer 033 655 99 00 oder 
E-Mail welcome@eden-spiez.ch.

H O T E L  –  G O U R M E T  –  S PA  &  W E L L B E I N G  –  M E E T I N G  &  E V E N T  –  K U LT U R  

F Ü R  D I E  
S C H Ö N E N  
M O M E N T E  
I M  L E B E N

Tanzmusik jeweils am 

Freitag & Samstag,  

ab 18.00 Uhr in der Eden Bar
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Weihnachtskonzert
Joy Singers Spiez

 Leitung 
Etienne Destraz

 Leitung 
Jan Diggelmann

 Pianist 
Doychin Raychev

Weihnachtskonzert

Oh du Fröhliche!

Sonntag, 6. Dezember 2015 
19.00 Uhr 
Kirche Spiez

Samstag, 12. Dezember 2015
20.00 Uhr 
Kirche Diemtigen

Eintritt frei, Kollekte

Meine persönliche Bank!

Tanja Brönnimann
Privatkunden-
beraterin
033 655 55 60

Für alle Ihre Bankgeschäfte sind wir für Sie da. Gerne nehmen wir uns Zeit für Sie 
und beraten Sie auch ausserhalb unserer Öffnungszeiten.

BEKB | BCBE   
Kronenplatz, 3700 Spiez
spiez@bekb.ch

Stephanie Hausherr
Privatkunden-
beraterin
033 655 55 66

Alfred Krebs
Leiter
Private Banking
033 655 55 72

Beat Fuhrer
Leiter Privat-
kundengeschäft
033 655 55 34

Hans Leuthold
Niederlassungsleiter

033 655 55 50

Marco Matti
Privatkunden-
berater
033 655 55 61

Eliane Müller
Teamleiterin
Kasse
033 655 55 63

Andre Schmid
Firmenkunden-
berater
033 655 55 30

Jennifer Kammermann
Privatkunden-
beraterin
033 655 55 20 

Urs Kernen
Leiter Firmen-
kundengeschäft
033 655 55 51
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Seit 1997 beschäftigt sich die Steelband 
Oelwechsel erfolgreich mit einem karibi-
schen Instrument – der Steeldrum. Wer 
jetzt an Sommer, Sonne und Palmen 
denkt, liegt sicher nicht daneben. 
Dennoch ist das vielseitige Repertoire 
längst nicht nur für Tropennächte geeig-
net! Von typisch kubanischen Klängen, 
über Pop, Filmmusik und schönen Balla-
den ist für jeden etwas dabei. 
Lassen Sie sich von Bekanntem mitrei-
ssen und Neuem verzaubern. Oder ha-
ben Sie schon mal den Bohemian Rhap-
sody auf Steeldrums gehört?
Für einen guten Zweck stehen wir mit un-
seren Instrumenten auch dieses Jahr wie-
der in die Kälte und freuen uns auf viele 
Zuhörer! Feiern Sie mit uns den Chlouse- 
Abend bei Bea Furer’s Weinkiste! 
Anreise: immer den Klängen nach ...

Am Chlousemärit Spiez, Samstag, 5. Dezember 2015,  
17.00 bis 21.00 Uhr

Konzert mit Steelband Oelwechsel Spiez

InformatIonsabend
Die Geburt an unserem Spital
Thun | Frauenklinik 

UNICEF-Anerkennung «babyfreundliches Spital»

Wir freuen uns, werdenden Eltern und anderen Interessierten unsere geburtshilfliche Abteilung 
mit Familienzimmer und Frühstücksbuffet vorzustellen. Sie erhalten Informationen zu Geburt, 
Wochenbett, Stillen, Neugeborenen und der Mütter-Väterberatung Kanton Bern. 
Anschliessend beantworten wir gerne Ihre Fragen. 

Freitag, 11. Dezember 2015
19.00 bis 21.00 Uhr | Burgsaal Thun

Der nächste Informationsabend für werdende Eltern findet statt: Freitag, 15. Januar 2016

UNICEF-Anerkennung als 
«babyfreundliches Spital»

Spital STS AG | Geburtenabteilung | Krankenhausstrasse 12 | CH-3600 Thun 
Tel +41 (0)33 226 25 05 | Fax +41 (0)33 226 28 39 | geburten@spitalstsag.ch | www.spitalstsag.ch
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Flohmarkt und «Chlousemärit»

Die Pfadi Spiez nahm mit rund 30 Pfa-
der und Pfadessen, Wölfen und Leiter 
an der Aktion 72h teil, die anfangs Sep-
tember stattfand.
Unser Ziel war es, für viele, nicht mehr 
gebrauchte Gegenstände, einen neuen 
Besitzer zu finden. So machten wir Wer-
bung und sammelten fleissig nicht 
mehr Gebrauchtes in ganz Spiez. Wir 
sortierten, kontrollierten und beschrif-
teten das Gesammelte und verkauften
die Gegenstände an einem von uns auf
die Beine gestellten Flohmarkt am 
Sonntag im Kirchgemeindehaus Spiez. 
Wir haben zudem auch noch Kuchen 
und Crêpes aus erhaltenen Lebensmit-
teln selbstgemacht und verkauft.

So konnten wir für nicht mehr genutzte 
Gegenstände einen neuen Besitzer fin-
den. Zudem können wir nun mit den 
Einnahmen eine Pfadi im Ausland un-
terstützen.

Ein grosses Dankeschön geht auch an 
alle Spendenden und diejenigen, die 
unseren Flohmarkt besucht haben!

Schon bald steht der «Chlousemärit» 
am 5. Dezember vor der Tür. Wir wer-
den wie jedes Jahr, mit allen Pfadikin-
dern am Morgen Gritibänze backen 
und sie am Nachmittag auf dem Märit 
verkaufen. Dieses Jahr werden wir auch 
noch «Güezi» machen und diese an un-

serem Pfadi-Stand verkaufen. Den Erlös 
werden wir an «Jeder Rappen zählt» 
spenden. Dieses Geld geht an Jugend-
liche in Not. Uns ist wichtig, dass auch 
andere Jugendliche eine gute oder 
bessere Zukunft habe dürfen. Wir wür-
den uns über einen Besuch am Stand 
oder über das Abkaufen eines Gritti-
bänzes sehr freuen.

Interessiert?
Interessierte Kinder sind jederzeit herz-
lich willkommen, an einem Samstag-
nachmittag Pfadiluft zu schnuppern. 

Alle Informationen dazu findet man auf 
unserer Homepage:
www.pfadi-spiez.ch

Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht.

Pfadi Spiez

Die Pfadi setzt sich ein

PFADI STÄRN VO BUEBEBÄRG SPIEZ

Haben Sie Ihr Weihnachtsessen  
schon geplant?

Buchen Sie bei uns Ihren exklusiven Weihnachtsevent 
und geniessen Sie ein elegantes aber ungezwungenes 
Ambiente, fantasievolle und hochstehende Gerichte  

sowie herrliche Tropfen aus unserer Vinothek.  
Gerne beraten wir Sie zu Ihrem Event.

Dinner mit den Liederanten
Samstag, 5. Dezember 2015, ab 18.30 Uhr

Lieder und Melodien der Comedian Harmonists, 
Volkslieder und Songs von Harry Belafonte, Span, 

Rumpelstilz und Weiteren erfahren ungeahnte textliche 
und harmonische Veränderungen, wenn das 

Doppelquartett der Liederanten die Bühne betritt.  
Dabei stammen viele Bearbeitungen sowie die 

parodistischen Texte aus der Feder der Liederanten 
selbst. Musikalisch – humorvoll und garantiert 

mitreissend! Nebst den musikalischen Leckerbissen 
geniessen Sie einen Apéro, gefolgt von einem 4-Gang 

Menü für nur CHF 89.– pro Person. 
Reservieren Sie Ihren Tisch unter 033 655 66 66 oder 

info@belvedere-spiez.ch.

Belvédère Weihnachtsbrunch –  
mit Philip Maloney 

Sonntag, 20. Dezember 2015, von 9.30 bis 14.00 Uhr
Erleben Sie das reichhaltigen Brunchbüffet (Frühstück-, 
Vorspeise-, Hauptgang- sowie Dessertbüffet) und NEUE 

haarsträubende Fälle des Philip Maloney LIVE.  
CHF 85.00 pro Person für das komplette Angebot.  

«So geht das!» – wie Maloney zu sagen pflegt.

Sylvester Ball
Donnerstag, 31. Dezember 2015, ab 18.00 Uhr
Seit Jahren das Highlight zum Jahresabschluss! 

Geniessen Sie ein feines Aperitif gefolgt von einem 
lukullischen 7-Gang Galadiner mit live Tanzmusik, 

fulminantem Feuerwerk, Cotillons und Mehlsuppe für 
CHF 195.– pro Person. Beachten Sie unser 

Vorteilsangebot für Übernachtungen und geniessen Sie 
am 1. Januar unseren reichhaltigen Katerbrunch.

Bis bald in Ihrem Belvédère
033 655 66 66

www.belvedere-spiez.ch
info@belvedere-spiez.ch

Strandhotel & Restaurant Ländliche Gastfreundschaft mitten in der Stadt

Gastfreundschaft und Emotionen, 
der Ort an dem sich Geniesser treffen

Hohmadpark, Frutigenstrasse 44, CH-3600 Thun
Telefon 033 224 08 08, Fax 033 224 08 09

info@burehuus.ch, www.burehuus.ch

Burehuus-Agenda 2015/16
Öffnungszeiten Weihnachten 2015

Öffnungszeiten Weihnachten 2015
Donnerstag, 24. Dezember 2015 von 9.00 bis 17.00 Uhr

Freitag, 25. Dezember 2015 von 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 26. Dezember von 9.00 bis 23.30 Uhr

Sonntags-Brunch 
3. Januar 2016, 7. Februar 2016, 6. März 2016

Ab 9.30 Uhr erwartet Sie ein bezauberndes  
«Burebüffet zum z’Mörgele»

«unverschämt guet».
CHF 35.00 pro Person / Reservation erwünscht

Winterzauber, Weihnachtszauber...
Geniessen Sie unsere köstlichen Spezialitäten 

aus der Winter- und Festtagsküche ab dem  
27. November 2015. Unser junges, motiviertes  

Küchen-Team zaubert für Sie die besten 
Wintergerichte von urchig und bodenständig  

bis klassisch und edel auf den Tisch – lassen Sie  
sich kulinarisch verwöhnen.

Silvester im Restaurant Burehuus
Sei es im Restaurant oder im Stübli um das  

Silvester-Auswahlmenü zu geniessen,
das Burehuus–Team freut sich auf Ihren Besuch.

Reservieren Sie noch heute Ihren Silvestertisch.

Herz & Rosen Erlebnis
Traumhaft schön dekorierter Tisch mit 

Rosenblätter und Kerzen
1 Glas Schaumwein, ein köstliches  

4 Gang Menü, 3 rote Rosen zum mitnehmen.
Auf Vorbestellung

Feste Feiern wie sie fallen …
ist unser Motto

Sei es ein Familienfest, Hochzeitsfeier 
oder ein Mitarbeiteressen, gerne machen  

wir für Ihren Anlass eine Offerte.  
Wir freuen uns auf Sie!

Herzlich Willkommen
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Programm im Lötschbergsaal
ab 12.30 Uhr
Festwirtschaft und Barbetrieb
12.30 – 14.00 Uhr
Kinderschminken
14.14 Uhr
gemeinsamer Umzug ab Lötschberg-
platz durchs Dorf, Kinderdisco, Auftrit-
te der teilnehmenden Guggenmusiken.
16.30 Uhr
Prämierung der originellsten anwesen-
den Kostüme. Attraktive Preise vom 
Funpark Spiez. Jedes verkleidete Kind 
bekommt ein Geschenk
17.30 Uhr
Ende der Veranstaltung

Mach mit bei der Kinderfasnacht in 
Spiez! Neu bekommt jedes verkleide-
te Kind von der Carosserie Spiez AG 
einen Essensgutschein im Wert von 
CHF 5.–.
www.carrosserie-spiez.ch 

Die Kinderschar freut sich während 
dem Umzug auf Zuschauer vom Kro-
nenkreisel durch die Oberlandstrasse 
bis zum Lötschbergsaal 

Sponsoren
Carrosserie Spiez AG, Spar- und Leih-
kasse Frutigen, Die Mobiliar, Aegerter 
Küchen AG, Funpark Spiez, Konditorei 
Felder

Mehr Infos
www.familienforumspiez.ch

Weitere Anlässe Familienforum Spiez
Ä Halle wo’s fägt: 
6.12.2015 / 20.12.2015 / 10.1.2016 / 
24.1.2016 / 7.2.2016 / 6.3.2016 / 20.3.2016

Looslis Puppentheater: 
Sonntag, 17. Januar 2016

Samstag, 23. Januar 2016, im Lötschbergsaal

Kinderfasnacht in Spiez

SPITEX Region Thun 
(Thun, Spiez, Heimberg)

Malerweg 2, 3600 Thun, 033 226 50 50, 
info@spitex-region-thun.ch
www.spitex-region-thun.ch

...SIND WIR KEINE –
ABER MANCHMAL MOBILITÄTSTRAINER
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Gemütliches Beisammensein mit
 Chäsbrätel
 Glühwein
 Chlousekafi
 Schweinswürstli

Ab ca. 18.00 Uhr
Dr Samichlous chunnt uf Fulesee u 
bringt de Chlinä Mandarinli, Nüss und 
Tee.

Auf euren Besuch freuen sich
OK Chlouseabe und 
Ortsverein Faulensee

Wir danken den Sponsoren 
unserer Anlässe:
Rubin AG Getränke
Liebi Auto & Bootsattlerei
W. Furer Metallbau Schlosserei
Zimmermann Heizung-Sanitär
Spiez Marketing AG

Sonntag, 6. Dezember 2015, ab 17.00 Uhr
Bunkeranlage Kirschgarten Faulensee

Chlouseabe

ERIK A WIEDMER- MANI
GRIFFELTRUCKLI

136 Seiten, 13 × 20 cm, gebunden
ISBN 978-3-03818-090-6
CHF 29.– 

Bitte senden Sie mir ___ Ex. «GRIFFELTRUCKLI»  
zum Preis von je CHF 29.– (inkl. Versandkosten) ISBN: 978-3-03818-090-6

Name

Vorname 

Adresse

PLZ/Ort  

Datum  Unterschrift

Talon einsenden/faxen an: Werd & Weber Verlag AG, Gwattstr. 144, 3645 Thun, Fax 033 336 55 56.
Bestellen Sie auch online oder per Mail: www.weberverlag.ch, vertrieb@werdverlag.ch

ERIK A  W IEDMER- M ANI
GRIFFELTRUCKLI

Ein Berndeutsch-Erzählband von der Autorin von  
«Für nes Füfi Brot» und «Jakobskinder». 

Mit «Griffeltruckli» erscheint ein weiteres Mundartbuch der Bergbäu-
erin Erika Wiedmer. Gern und ohne Sentimentalität erinnert sich die 
Autorin an ihre Schulzeit, an die Pausenmilch, an das Fernsehen, das 
sie nur vom Hörensagen kannten und an ihre Zeit als Angestellte in 
einem noblen Haushalt. Einmal mehr lässt uns die Autorin an ihrem 
grossen Erinnerungsschatz teilhaben.

«Eh wie doch di Zyt vergiit!
Mier his grad iismal zeme gsiit,
mier wärme gärn di alte Gschichte
u tüe o viel vo früehier bbrichte.
Lengschte isch di Zyt verby
wo mier jung u schön sy gsy.
Mier wärde elter, so oder so,
wo isch imel o di Zyt hi cho?» 

10 11

 Ds Griffeltruckli

Es muess a dr Wiehnachte 1955 sy gsy, won i vom 
Götti, em Brunnematte Wälti, ha e Schuelthek 
ubercho. Mier hi nid Schuelsack gsiit.
Vo denn a isch ki Tag vergange, ohni dass i mi mit 
dem Thek beschäftiget hätti.
I ha Büecheleni u Papier, was i grad eso gfunde ha, 
ypackt u ummi uspackt. 
Ha dä Thek a Rügge gno, Adie gsiit u bi zur Hustür 
usi, ds Lubestägli ahi u düri zum Birebuum ga chere. 
De bin i umi ds Lubestägli uehi d Hustür inni, ha 
Grüessech gsiit u ta, als ob i us dr Schuel chemi.
I ha dry elter Schweschteri ghäbe, wo d Schuel sy. 
Mier het niemer müesse erkläre, wie das giit.
Schier han i dä Tag nid möge erwarte, won i endlich o 
ha dörfe ga.
Aber äbe, i ha no kis Griffeltruckli gha, kis Schwumm
trücki u kis Schwümmli, für d Schifertafele z putze.
Inzig e Tafelehudel, für d Schifertafele z tröchne,  
het mer d Muetter, won i lang gnue ha gstürmt,  
afe grüschtet. E Bitz Hemmlistock, vo mene alte 
Mannshemmli.
Dass me d Schifertafele u dr Griffel de ersch i dr Schuel 
uberchunt, han i o vo myne Schweschtere gwüsst.
I ha d Buechstabe dehiime uf ere alte Tafele mit eme 
stiiherte Griffel güebt, bis di Erwachsene hi d Ohre 
verhäbe u gsiit, i sölli bim Tusigwätter sofort ufhöre.
Im « Hinkende Bot » hets no leer Zili gha, di han i mit 
Buechstabe gfüllt, aber da dranne het o niemer Früd 
gha.
Is e Tag han i mit dr eltischte Schweschter Rosalie uf 
e Lade dörfe. « Uf e Lade ? » Das isch e Husname, z 

Erika, me het ou Rike gsiit.

70 71

Endlich liidig !

Endlich isch dä Ustag cho, won i ha sölle konfirmiert 
wärde. 
Nid dass mer d Schuel verliidet we, aber i ha gsinnet: 
« Jetz fängt ein ander Leben an. »
Konfirmationschliid chenn i das vo dr Liesel ha.
Die isch zwü Jahr vor mier konfirmiert worde u sie 
isch drus gwachse gsy.
Früdegümp han i destwäge kiner gmacht.
D Rosalie, die elteschti Schweschter, het scho meh 
wäder inisch e Nehjkurs absolviert gha. Sie het mers 
uf e Lyb passt. Einigermasse.
Stöggelischue sy denn Mode gsy. Pömps. 
Dr Schuehmacher het jtz z Oey vor e Schuehlade mit 
ere ReperaturWärkstatt gha. Er het das Budeli unne i 
üsem Hus, wo üsi Ururgrossmuetter im achtzähte 
Jahrhundert no het es Chremerlädeli gha, nid meh 
brucht.
Er isch is e Abe mit em Outo cho u het e Ladig 
Konfirmationsschueh bracht. Moderni u weniger 
moderni. Mit höhje Absetz u mit weniger höhje. Das 
het no finechli z brichte gee. Vor allem d Absatzhöji. 
I hätti no gly gwüsst, weler dass i wellti. Aber i ha d 
Muetter zersch müesse uberzüge. Schliesslich isch 
me imel iinig worde.

Me het müglichscht vor dr Konfirmation ds ganz Hus 
usigwäsche.
Das het d Muetter mit de eltere Schweschtere gmacht. 
I ha ja no Schuel ghäbe.
Mier sy e grossi Familie gsy. Aber a dr Konfirmation 
het me o no d Gotti u d Göttige nach dr Chilche zum 

Lengschte isch di Zyt verby, wo mer jung u schön sy gsy.

Griffeltruckli SI_BI-BR.indd   1 17.11.15   15:03
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Sonntag, 6. Dezember 2015
Ab 18.30 Uhr
Haupteingang Solina Spiez

Wir offerieren Ihnen gerne
 Schweinswürstli
 Wienerli
 Lebkuchen
 Nüssli
 Glühwein
 Wintertee

Dieser Anlass ist öffentlich. Alle Bewoh-
ner, Mieter Seniorenwohnen, Kinder mit 
ihren Eltern, Tanten, Grosseltern etc. 
sind herzlich eingeladen.

Keine Anmeldung notwendig.

Verantwortlich: Hanspeter von Känel

Solina Spiez
Stockhornstrasse 12
3700 Spiez
Telefon 033 655 40 40
spiez@solina.ch
www.solina.ch

Samichlous und Schmutzli mit Pferden des Reit- und  
Fahrvereins Spiez freuen sich auf Ihren Besuch!

Einladung zum Chlouse-Abend

Herzlich und kompetent

Thomas Rubin • Bestattungsdienst
Seestrasse 34, 3700 Spiez, Tel. 033 654 40 50

www.thomasrubin.ch
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Wie entsteht Couperose?
Die Ursachen können Veranlagung, Bluthochdruck, Alkohol 

und falsche Pflege sein. Aber auch die Sonne gehört leider 

dazu. Darum sollten Sie Ihre Haut besonders während der 

Badesaison an den betroffenen Stellen immer mit einem 

hohen Lichtschutzfaktor (50+ oder Sunblocker) schützen.

Wie funktioniert die Behandlung?
Die feinen Blutgefässe werden mit dem V-Beam Farb-

stofflaser gezielt verödet, ohne dass das umliegende 

Gewebe beschädigt wird. Mit dieser Methode lassen sich 

diese unerwünschten Gefässveränderungen wirkungsvoll 

und schonend entfernen. Dazu sind zwei bis drei Behand-

lungen notwendig. Durch die Zugabe eines Kühlsprays auf 

die Haut, verspüren Sie allenfalls ein leichtes Brennen oder 

einen Schmerz, der mit einem Nadelstich vergleichbar ist.

Behandlungsbeispiel:

Wann ist die beste Jahreszeit für
die Behandlung?
Die Behandlung kann während des ganzen Jahres gemacht 

werden. Unmittelbar vor und nach der Behandlung sollten 

Sie aber direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

Couperose sind jene harmlosen, aber auch unliebsamen roten Äderchen, die oft genetisch 
bedingt sind und mit zunehmendem Alter auftreten. Dank modernster Lasertechnologie 
kann Couperose in zwei bis drei Behandlungen erfolgreich entfernt werden. Ihre Haut wird 
sichtbar schöner. Und lässt Ihre Lebensfreude spürbar steigen.

Vorbeugung ist die beste Behandlung
Vermeiden Sie lange Sonnenbäder und schützen Sie Ihre 

Haut konsequent mit einem hohen Sonnenschutz – auch 

im Winter und besonders in den Bergen auf der Skipiste.

Wir geben unser Bestes, 
damit Sie sich schön fühlen.
Eine Auswahl unserer vielfältigen Behandlungen: Alters-

flecken, Couperose, Faltenbehandlung, Lippen, Haar- 

entfernung, Hautverjüngung, Peeling, Narbenbehandlung, 

fraktionierte Laserbehandlung, Besenreiser, Anti-Aging, 

Schweisstherapie, Tattoo-Entfernung.

Vertrauen Sie auf langjährige Erfahrung 
und modernste Behandlungsmethoden.
Weitere Informationen über unsere Behandlungen erhalten 

Sie unter www.laserinstitut.ch oder in einem persönlichen, 

kostenlosen Beratungsgespräch. 

Schön, Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Dermatologisches Laserinstitut
Hofstettenstrasse 15E, 3600 Thun

Telefon 033 223 35 33, info@laserinstitut.ch

laserinstitut.ch.

Couperose 
Ungefährlich, aber 
unerwünscht.

vor der Behandlung              nach der Behandlung

Mit Zufriedenheit blicken wir auf die diesjährigen Spiezaktiv-Märkte zurück.

An allen drei Märkten hatten wir Wet-
terglück und auf dem Kronenplatz 
herrschte ein reges, buntes und fröhli-
ches Treiben. Von den Marktfahrern 
erhielten wir durchwegs positive Rück-
meldungen, was uns sehr freut. Da wir 
das Trottoir aus Sicherheitsgründen 
nicht mehr benutzen dürfen ist der 
Platz für unsere Märkte beschränkt. 
Deshalb lautet unser Motto mehr denn 
je «Klein aber Fein».

Wie der Presse zu entnehmen war, ist 
der Spiezaktiv-Verein aufgelöst worden 
und das verbliebene Kapital ging an die 
Spiez Marketing AG über. Künftig wer-
den wir mit dieser zusammenarbeiten. 
Das bisherige Organisationsteam bleibt 

jedoch bestehen, und wir sind moti-
viert, den bewährten Weg weiter zu ge-
hen.

Im nächsten Jahr werden wir unseren 
Märkten einen neuen Namen geben, 
und zwar Kronenplatz-Märit.

Wir danken Ihnen, liebe Marktfahrer, 
Gäste, Kunden und Nachbargeschäfte 
ganz herzlich für Ihr Mitmachen und Ih-
ren Besuch.

Die Märkte 2016 finden an folgenden 
Daten von 08.30 bis 13.00 Uhr statt:
07. Mai Frühlingsmärit
13. August  Sommermärit
15. Oktober  Herbstmärit

Märit-Rückblick 2015
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Programm
 Märchen für die Kleinen in der Kirche 
um 17.30 und 18.30 Uhr

 Kinder können unter Anleitung 
Weihnachtsgestecke basteln

 Diabildshow mit faszinierenden  
Krippenbildern

 Bläser des Musikvereins Spiez wer-
den uns mit weihnachtlichen Klängen 
auf die bevorstehende Festzeit ein-
stimmen

Stände
   Stände mit Kaffee, Kuchen und  
verschiedensten Güetzi

 Es werden Fischchnusperli serviert

 Das Restaurants Bellerive in  
Faulensee serviert «Chäsbrätel»  
und Glühwein

 Weitere Stände mit kulinarischen  
Angeboten

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wir danken den Sponsoren 
unserer Anlässe:
Rubin AG Getränke
Liebi Auto & Bootsattlerei
W. Furer Metallbau Schlosserei
Zimmermann
Heizung-Sanitär
Spiez Marketing AG

Freitag, 4. Dezember 2015, ab 17.00 bis ca. 21.00 Uhr
um die Kirche in Faulensee

Weihnachtsmarkt in Faulensee

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Festtage auf dem Thunersee.

Geniessen Sie die Feiertage bei einer festlichen  
Abendrundfahrt auf dem Thunersee.   

Weihnachtsschiff, Donnerstag, 24. Dezember 2015
Rundfahrt auf dem MS «Schilthorn» mit einem festlichen 4-Gang- 
Menü und musikalischer Umrahmung mit Salon-Geiger Ulrich Schmutz.
 
Silvesterschiff mit «The Baby’s», Donnerstag, 31. Dezember 2015
Rundfahrt auf dem MS «Schilthorn» mit einem gediegenen 4-Gang-Menü 
und stimmungsvollen Songs auf den 50er und 60er Jahren.

Silvester-Konzertschiff mit «ChueLee», Donnerstag, 31. Dezember 2015
Silvesterparty auf dem MS «Berner Oberland» mit der bekannten  
Stimmungsband «ChueLee».

Silvester-Galafahrt auf dem Dampfschiff «Blümlisalp»
Donnerstag, 31. Dezember 2015
Auf dieser festlich eleganten Rundfahrt werden Sie mit einem 
exklusiven 4-Gang-Menü und dazu passenden Weinen verwöhnt. 
Musikalische Umrahmung durch Piano und Saxofon.

Tischreservation: Schiffcatering Thunersee, Telefon 033 334 52 34 

Mehr Infos unter Telefon 058 327 48 11 oder www.bls.ch/winterschiff

spiez-info_festtageThs165x230_2015.indd   1 11.11.2015   08:32:55
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Heimspiele

04. Dezember 2015, 20.15 Uhr, 
Spiez, Hofachern 
Mixed 2 Gruppe I 
VBC Spiez – VBC Wisle 

VBC Spiez

Damen 4. Liga

07. Dezember 2015, 20.30 Uhr,
Spiez, Spiezwiler 
3. Liga Damen Gruppe II 
VBC Spiez – VBC Thun a

Wiehnachtswäg Aeschi
Lassen Sie sich vom Winterzauber und der 
speziellen Atmosphäre leiten!
29. November 2015 – 06. Januar 2016
beleuchtet jeweils von 17.00 bis 22.00 Uhr
www.wiehnachtswaeg.ch

Vollmond-Schneeschuhtouren
Sonnenuntergang, Sternenhimmel, Fondue
Samstag, 23. Januar 2016, 17.00 - 22.30 Uhr
Freitag, 19. Februar 2016, 17.00 – 22.30 Uhr
Samstag, 20. Februar 2016, 17.00 – 22.30 Uhr
Infos / Anmeldung: www.aeschi-tourismus.ch

Candle-Light-Schwimmen / Wellness
Kerzenschein, Wasser und Musik
Samstag, 23. Januar 2016
von 18.30 - 21.30 Uhr im Hallenbad Aeschi
mit dem Trio Emotion
www.hallenbad-aeschi.ch

Aeschi à la Carte
Wählen Sie aus 11 verschiedenen Winter-
angeboten Ihre 3 Favoriten aus und profitieren 
Sie von attraktiven Ermässigungen.
gültig: 15. Dezember 2015 - 15. März 2016
online-Buchung: www.aeschi-tourismus.ch

Langlaufkurse in Aeschiried
Privat- und Gruppenkurse für Einsteiger bis 
Könner.
Vermietung von Ausrüstung direkt vor Ort.
Infos: www.aeschi-tourismus.ch/wintersport
Anmeldung: 079 262 07 50 / 033 675 07 78

Winter 
2015/16
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Wimmis • Blumenstein
wenger-fenster.ch

Zum Beispiel ...

... unsere Hebeschiebetüren und 
Eiger Pollux Fenster gewähren 
einen uneingeschränkten Blick 
auf die umliegenden Weinreben.

Architekt: Rossetti+Wyss Architekten, 
Zollikon Zürich
Foto: Jürg Zimmermann, Zürich

 

  

Wimpernextension Neuset 

statt Fr. 320.-- Fr. 280.-- 

Festtags NailArt 
& Airbrush 

 

Fr. 5.-- 
 

Weihnachtsaktion 
vom 1. Dezember – 31. Januar 

XCARE 
 Kosmetik- & Nailstudio 

Claudia Schranz 
Oberlandstr. 40 / 3700 Spiez 

079 606 45 08 
xcare@bluewin.ch 

Damit wir den rund 350 Nachwuchs-
schwingern und über 200 Aktiven einen 
schönen Erinnerungspreis abgeben dür-
fen, sind wir auf wohlgesinnte Gönner 
angewiesen. Näheres dazu erfahren sie 
auf der Homepage des Oberländischen 
Schwingfest: www.aeschi2016.ch.

Für die Durchführung dieses Grossanlas-
ses benötigen wir rund 500 Helfer/Innen, 
insbesondere am Festwochenende. Die 
Einsatzstunden werden nicht direkt ver-
gütet. Sie werden zu Gunsten eines ge-
wählten Dorfvereines geleistet. Auch da-
zu erfährt man mehr auf der Homepage.

Wir freuen uns auf ein urchiges und ge-
mütliches Festwochenende.

OK Oberländisches Schwingfest  
Aeschi 2016 

Der Schwingersektion Aeschi fällt am 
Wochenende vom 10. bis 12. Juni 2016 
die Ehre zu, das Oberländische Schwing-
fest durchzuführen.
Das Programm sieht wie folgt aus:

Freitag, 10. Juni 2016
17.30 Uhr
Eröffnung Festwirtschaft mit Abendessen
20.00 Uhr
Jodlerabend mit

 Jodlerklub Wiesenberg
 Jodlerklub Wattwil
 Jodlergruppe Hirschberg Appenzell
 Jodlerklub Alphüttli Plaffeien
  Jodlergruppe Alpengruss Aeschiried 
anschliessend
 Tanz mit den Nidwaldner Buebe
 Barbetrieb mit DJ Flury und Bruno

Samstag, 11. Juni 2016
08.00 Uhr
Oberländischer Nachwuchsschwingertag
Barbetrieb mit DJ Flury und Bruno

Sonntag, 12. Juni 2016
08.00 Uhr
Oberländisches Schwingfest
Unterhaltung auf dem Festplatz mit

 Jodlerklub Bärgrfründe Aeschi
 Bärgjodler Aeschiried
 Musikgesellschaft Krattigen

Unterhaltung im Festzelt mit dem
 Schwyzerörgeliquartett «Vis à Vis»

10. bis 12. Juni 2016

Oberländisches Schwingfest Aeschi
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Mehr als Fairtrade-Gold! 

 
____________________________________________________________________________________ 

Goldschmiede-Atelier Peter Hablützel 

3800 Interlaken 

 www.pierresuisse.ch 

18.30 – 21.30 Uhr 
KAS-Weihnachtsfeier  
im ref. Kirchgemeindehaus  
mit einem einfachen Nachtessen
23.00 Uhr 
Mitternachtsmesse
25. Dezember, 9.30 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst 
musikalische Gestaltung Florian Gomez 
(Orgel) und Sami Lörtscher (Trompete)

Jahreswechsel
Januar 2016
1. Januar, 17.00 Uhr 
Neujahrsgottesdienst 
anschliessend Apéro
13. Januar, 15.30 Uhr 
unsere Sternsinger ziehen durch 
Spiez 

Dezember 2015
2. Dezember, 6.15 Uhr  
Rorategottesdienst  
mit anschliessendem Morgenessen
6. Dezember, 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum 2. Advent  
mit gleichzeitiger Kleinkinderfeier (der 
Nikolaus kommt zu Besuch!!!)
6. Dezember, 13.00 – 18.00 Uhr 
Chlousenhöck Minis
9. Dezember, 14.30 Uhr 
Adventsfeier für SeniorInnen 
mit anschliessendem Zvieriessen in der 
Chemistube unseres Pfarreizentrums
12. Dezember, 13.30 – 17.00 Uhr 
öffentliches Kerzenziehen
12. Dezember, 17.30 Uhr 
Gottesdienst
13. Dezember, 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum 3. Advent
13. Dezember, 13.30 – 17.00 Uhr 
öffentliches Kerzenziehen
16. Dezember, 6.15 Uhr 
Rorategottesdienst  
mit anschliessendem Morgenessen
19. Dezember, 17.30 Uhr 
Gottesdienst mit Versöhnungsfeier
20. Dezember, 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum 4. Advent

Heiliger Abend/Weihnachten 
24. Dezember, 16.30 Uhr 
Familiengottesdienst  
mit Weihnachtsspiel

Termine für die Festtage

Advent / Weihnachten / Neujahr

PFARREI BRUDER KLAUS
SPIEZ
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Rufen Sie an – wir freuen uns auf Sie! 
Suppentaxi-Telefon: 077 483 62 73
www.emk-spiez.ch

Seit Ende November 2015 bis zum 11. 
März 2016 gibt es im Mehrzweckraum 
der Matthäuskirche in Spiez an der Ka-
pellenstrasse 9 jeden Freitag ab 12.15 
Uhr feine, hausgemachte Suppe und 
Dessert für alle. 
Der freiwillige Unkostenbeitrag geht 
an ein Strassenkinderprojekt in Buenos 
Aires, Argentinien.
 
Gerne holen wir Sie mit dem «Suppen-
taxi» zu Hause ab und bringen Sie nach 
dem Mittagessen wieder nach Hause.

Ende November 2015 bis 11. März 2016

Herzlich willkommen zum Suppen-Zmittag
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Allein zu Hause?
Nein, ich gehe ins Kirchgemeindehaus, 
Kirchgasse 9, 3700 Spiez.

Herzliche Einladung zur KAS-Weih-
nachtsfeier mit Liedern, Kerzen und ei-
nem einfachen Nachtessen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
am Dienstag, 15. Dezember 2015. Auch 
Kurzentschlossene sind willkommen. 
Fahrdienst vorhanden.

Anmeldung und Auskunft
Marlise und Markus Wenger
Tel. 033 650 16 67
mw@wenger-fenster.ch
Werkstrasse 8
3700 Spiez

Der Abend wird offeriert von
KAS, kirchliche  
Arbeitsgemeinschaft Spiez
Ref. und Kath. Kirchgemeinden                                 
Ev. Meth. Kirche Spiez
Ev. Gemeinschaftswerk Spiez

24. Dezember 2015, 18.30 – 21.30 Uhr

Heiligabend – Gemeinsam feiern

 Trotz eisiger Kälte gut unterwegs.

COMFORT AND EMOTIONS IN SHOES

HANDMADE IN SWITZERLAND SINCE 1932 ka
nd

ah
ar

.c
h

Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung  
für Spiez und UmgebungNägel Füsse

l o t t i w a n d f l u h

DIE GESCHENKIDEE!

Ein Gutschein für:
•  xtreme Lashes Wimpernverlängerung
• Nail Design
•  Manicure / Pedicure für Sie und Ihn

In Einigen und  
Thun, Bälliz 75

lottiwandfluh@gmail.com
Mobile 079 748 15 60

BON
Fr. 20.–
Gültig bis 24. Dezember 2015

Auf xtreme Lashes 
& Nail Design
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Ab 15. Januar 2016 findet in den Räu-
men des EGW an der Kornmattgasse 
6/8 in Spiez der siebenteilige Ehekurs 
von «FamilyLife» statt.
Der Ehekurs mit einem bewährten 
Team aus verschiedenen Gemeinden  
steht unter dem Patronat der KAS.
Jeder Kursabend beinhaltet ein festli-
ches Nachtessen mit mehreren Gängen 
und einen fundierten Input ab DVD mit 
Zeit zu Paargesprächen (keine Grup-
pengespräche).

Daten
Je Freitagabend 15. Januar, 
29. Januar, 12. Februar, 11. März, 
18. März, 1. April und 29. April
Apéro ab 18.30 Uhr
Beginn 19.00  – ca. 22.00 Uhr

Die Kurskosten betragen inkl. Nacht-
essen und Kursunterlagen pro Paar  
Fr. 400.–.
Ihre Teilnahme sollte aber nicht an den 
Kurskosten scheitern, wir unterstützen 
Sie gerne.

Flyer, Auskunft, Leitung und 
Anmeldung
Brigitte und Bernhard Welten
Obere Bahnhofstrasse 22 K
3700 Spiez
Telefon 033 534 72 35
brigittewelten@gmx.ch

Freundlich laden ein
KAS, kirchliche  
Arbeitsgemeinschaft Spiez
Ref. und Kath. Kirchgemeinden                                 
Ev. Meth. Kirche Spiez
Ev. Gemeinschaftswerk Spiez

Zeit zu zweit – gemeinsam in der Beziehung wachsen

Der Ehe-Kurs

Raiffeisenbank Thunersee
Telefon 033 650 77 77
www.raiffeisen.ch/thunersee

Vorsorge sorgt für Vorfreude

Immer da, wo zahlen sind. 
Immer da, wo zahlen sind.

Mit der dritten Säule haben Sie mehr von Ihrer Vorsorge und sparen
erst noch Steuern. Vereinbaren Sie noch heute einen Beratungstermin.
steuersparcheck.ch

Immer da, wo zahlen sind.
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Anmeldetalon
Besitze ¡ GA ¡ Halbtax  ¡ eigenes Ski Abo
	 ¡ Ski ¡ Snowboard 
Fahre als ¡ Könner ¡ Fortgeschrittener ¡ Einsteiger 

Name  ......................................................................................................  Vorname  ........................................................................................

Adresse  ..................................................................................................  PLZ/Ort  ..........................................................................................

Tel.  ............................................................................................................  Geburtsdatum  ..........................................................................

Unterschrift der Eltern (unter 18 Jahre)  ..............................................................................................................................................

#

Das nächste Snowcamp steht vor der Tür!
Auch in diesem Winter erwarten wir 
wieder glitzernden Pulverschnee, weis-
se Pisten, super Leute, Fun, Action, 
 Musik und was zum Nachdenken! Alle 
werden auf ihre Kosten kommen: Snow-
boarder, Skifahrer, Sonnentanker und 
Geniesser. Nicht verpassen!

Infos
Ab 7. Klasse, Lagerhaus in Saas-Grund, 
Skigebiet Saas-Fee

Kosten
für Skiabo
 Jahrgang 2000 – 2009:  CHF 120.–
 Jahrgang 1996 – 2099:  CHF 200.–
 Jahrgang 1995 und älter:  CHF 235.–

für Unterkunft, Verpflegung und Reise 
CHF 235.–*
*GA-Besitzer erhalten CHF 55.– Rabatt; 
ohne Halbtax zzgl. CHF 55.–

Weitere Infos unter
www.snowcamp.ypg.ch

Anmeldung an
Jugendarbeit YPG
Christliches Lebenszentrum Spiez
Benjamin Carisch & Team
Faulenbachweg 92, 3700 Spiez
Tel. 078 791 11 49, info@ypg.ch

Starte das Jahr mit Fun, Freunden und Schnee!

Snowcamp 2. bis 6. Januar 2015 in Saas Fee

Re Think the Way
you Print

www.wittwerblumen.ch

Gartenweg 3, 3700 Spiez 
Tel. 033 654 21 29

Spiez

Jetzt Aktuell
Schöne Auswahl an diversen  

weihnächtlichen Arrangements für 
die Adventszeit

Weihnachtsferien
Unser Blumengeschäft bleibt vom 

25.12.2015 bis 3.1.2016 geschlossen.

Ab Montag, 4.1.2016 sind wir  
wieder für Sie da

Spezielle Öffnungszeiten im 
Januar und Februar 2016

Mo – Fr 8.00 – 12.00 | 13.30 – 18.00 Uhr
Samstags 8.00 – 16.00 Uhr | durchgehend
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Familiengottesdienst mit Sandpainting – Farben und Geschichten 
am Sonntag, 13. Dezember 2015 um 9.00 und 11.00 Uhr

Weihnachten – nur der Anfang?

Ein spannender Morgen  
für Gross und Klein!
Was wartet auf dich?
Claudia und Ruedi Kündig tragen uns 
gemeinsam eine spannende Weih-
nachtsgeschichte vor. Claudia ist die 
Kreative und malt ein faszinierendes 
Sandpainting, während Ruedi uns auf 
eine packende Art und Weise Weih-
nachten näherbringt. Freue dich auf 
einen unterhaltsamen Gottesdienst!

Christliches  
Lebenszentrum
Faulenbachweg 92  
3700 Spiez 
Telefon 033 650 16 16 
www.clzspiez.ch

Claudia & Ruedi Kündig

Zu diesem Anlass sind alle herzlich ein-
geladen! 

Für die Kleinsten besteht ein Kinderhü-
tedienst (0 – ca. 2 Jahre). 

„Meine neue Brille von
Streit Optik gefällt mir!“

Lilo Aeberhard
 

Kronenplatz   3700 Spiez
www.streit-optik.ch

seit 25 Jahren
der führende Baumpfleger im Berner Oberland
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Alphalivekurs

Eine praktische Einführung in den christlichen Glauben

Kursbeginn: 26. Januar 2016, 19.00 Uhr 
mit einem Nachtessen
Zusätzliche Daten:
11. März 2016, 19.30 – 21.00 Uhr
12. März 2016, 9.00 – 17.30 Uhr
Kosten:  
CHF 100.– für Nachtessen

Veranstalter und Kursort
Der Kurs wird vom Christlichen Lebens-
zentrum durchgeführt und findet am 
Faulenbachweg 92 in Spiez statt.

Anmeldeschluss: 16. Januar 2016

Was ist Alphalive?
Der Alphalivekurs bietet eine hervorra-
gende Gelegenheit, den christlichen 
Glauben neu zu entdecken.

Zuhören, lernen, diskutieren und entde-
cken: Jede Ihrer Fragen und jede Mei-
nung hat Raum. Alphalive ist ein Ort, an 
dem keine Frage zu einfach oder zu 
kritisch ist.

Kursablauf
Der Alphalive-Kurs findet an zehn auf-
einander folgenden Dienstagen statt.

Christliches  
Lebenszentrum
Faulenbachweg 92  
3700 Spiez 
Telefon 033 650 16 16 
www.clzspiez.ch

André Iseli
Stein- & Bildhauerwerkstatt
Mühligasse 8  |  3752 Wimmis  |  Tel. 033 654 37 32
www.iseli-steinmetz.ch  |  info@iseli-steinmetz.ch 

Grabmalarbeiten | Natursteinarbeiten | Bildhauerarbeiten

Gewerbezone Bahnhof Nord 4a • CH-3752 Wimmis
T +41 (0)33 657 20 20 • F +41 (0)33 657 20 22
info@zbinden-ag.ch • www.zbinden-ag.ch

Ausstellung • Occasionslager

Inserat 140x50mm-4farbig.indd   1 15.10.14   09:23

 

Erfolg lässt sich «Steuern» 
Steuererklärungen • Steuerberatung • Buchhaltung 
Unternehmensberatung • Nachfolgeregelung 
Finanzplanung • Versicherungsberatung • Schätzungen 
EDV-Unterstützung • günstige & benutzerfreundliche Software 

Ihr kompetenter Partner hilft Ihnen gerne beim «Steuern»! 
Kontakt: Georg Lerf, Burgener Urs, Peter Martin u.a. 
Treuhand Berner Oberland, Hofstatt 2a, 3702 Hondrich 
info@treuhand-beo.ch / www.treuhand-beo.ch 

 
Tel. 033 654 30 50

Andreas Schwarz 
Inhaber

Michael 
Rubin

Daniel  
Sommerhalder

im Dienste der 
Trauerfamilien

Wir sind für Sie da –
Tag und Nacht
www.allgemeine-bestattung.ch

12 | 1 5



V E R E I N E K I RC H E

93

Samstagabendfeier

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Das Programm

Samstag, 12. Dezember 2015
17.30 Uhr, Ref. Kirche Spiez

Thema: Zwischen Himmel und Erde
«Mit den Füssen im Schlamm, 
mit dem Kopf in den Sternen»

GEDANKEN – wege
KLANG – wege
LICHT – wege

Musik
 Jovita Wenger, Orgel

Liturgie
 Pfarrerin Marianne Schmid

die Geschichte erzählt Beatrice Bieri 
Zenger mit

Orgel
 Kathrin Heinzer 

Liturgie
 Marianne Schmid

Heiligabend, 24. Dezember 2015, 17.30 Uhr, Ref. Kirche Spiez

«Wie weihnachtelt man»

China Restaurant

BAO GONG

Familie Teh
Thunstrasse 58, 3700 Spiez

Telefon 033 654 02 12
(Montag Ruhetag)

Silvesterbuffet
31. Dezember

 
abends

Vorspeisen
Frühlingsrollen, Suppen, Salat,

Pouletspiessli…
Hauptspeisen

Poulet, Rindfleisch, Ente, Crevetten, 
Fisch…
Beilagen

Reis, Geb. Reis, Nudeln…
Dessert

Fr. 45.– pro Person exkl. Getränke
Kinder (6–10 Jahre) Fr. 25.–

pro Person exkl. Getränke

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und 
Reservation!

Wir bieten Ihnen
Dienstag bis Freitag
feine Mittagsmenus 
ab Fr. 13.50

Wir empfehlen Ihnen unser

Dienstag bis Sonntag
Take-Away

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Wir sind eine lebendige Kirchgemeinde am schönen 
Thunersee. Die vier Pfarrkreise Faulensee, Hondrich/
Spiezwiler, Spiez und Einigen zählen rund 8 500  
Mitglieder und verfügen über drei Kirchen und eine 
Kirchgemeindestube in Hondrich. Wir sind als  
Volkskirche für alle da. Unsere Ziele sind: Gerechtig-
keit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung. 

Wir suchen: per  1. Februar 2016 oder nach  
Vereinbarung

Hauswartin oder Hauswart für das  
Pfarrhaus Hondrich mit integrierter  
Kirchgemeindestube 30%

Stellenaufteilung möglich
15% Hauswart Wohnhaus
15% Betreuung Kirchgemeindestube

Was wir von Ihnen erwarten
•  Pflege der allgemein zugänglichen Räumlichkeiten  

sowie der Umgebung
• Pflege und Bereitstellung der Kirchgemeindestube
• Mittragen des Gemeindelebens
•  Sie sind freundlich, zuverlässig, flexibel,  

kommunikativ und teamfähig
• Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit
•  Wohnsitznahme, für Hauswart Wohnhaus,  

in 4 ½ Zimmer Dienstwohnung 

Was wir Ihnen bieten
•  Eine vielseitige Stelle mit interessanten  

Anstellungsbedingungen
•  Eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit  

Kirchgemeinderat und Mitarbeitenden
• Ein professionelles Kirchgemeindesekretariat

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
4. Dezember 2015 an Ref. Kirchgemeinde Spiez, 
Verwaltung, Postfach 243, 3700 Spiez.

Weitere Auskünfte:
Frau Monika Jenzer, bisherige Stelleninhaberin,  
Tel. 033 654 57 41
Frau Christine Jenni, Verwalterin, Tel. 033 654 40 45
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Mittwoch, 2. Dezember, 9.30 Uhr
Mittwoch, 16. Dezember, 9.30 Uhr
Ref. Kirche Spiez

Fyre mit de Chlyne

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Ausführende
Orchester Ostermundigen
Leitung: Bruno Leuschner
Konzertmeisterin: Ursina Humm Zürcher
Solisten:  Alexandre Dubach,  

Ursina Humm Zürcher

Sonntag, 27. Dezember 2015, 
17.00 Uhr, Ref. Kirche Spiez
Dienstag, 29. Dezember 2015, 
19.30 Uhr, Ref. Kirche Ostermundigen

Eintritt frei: Kollekte

In Spiez laden wir Sie herzlich zu einem 
anschliessenden Apéro ein.

Arcangelo Corelli, Concerto grosso op. 8 Nr. 8, «Weihnachtskonzert»
J. S. Bach, Konzert für zwei Violinen, d-moll BWV 1043
W. A. Mozart, Violinkonzert Nr. 4, D-Dur KV 218

Jahresausklang

Von	  den	  Zusatzversicherungen	  der	  
Krankenkassen	  anerkannt	  
	  
Gutschein	  
für	  eine	  kostenlose	  Zungen-‐	  und	  
Puls-‐Diagnose	  
 

Von	  den	  Zusatzversicherungen	  der	  
Krankenkassen	  anerkannt	  
	  
Gutschein	  
für	  eine	  kostenlose	  Zungen-‐	  und	  
Puls-‐Diagnose	  
 

Von	  den	  Zusatzversicherungen	  der	  
Krankenkassen	  anerkannt	  
	  
Gutschein	  
für	  eine	  kostenlose	  Zungen-‐	  und	  
Puls-‐Diagnose	  
 

Von	  den	  Zusatzversicherungen	  der	  
Krankenkassen	  anerkannt	  
	  
Gutschein	  
für	  eine	  kostenlose	  Zungen-‐	  und	  
Puls-‐Diagnose	  
 

Seestrasse 20, 3700 Spiez
www.gongtcm.ch, Tel. 033 525 08 80

(gültig für 1 Jahr ab Dezember 2015)

Reweza Küchen AG
Ausstellung | Büro
Gygerweg 14 | 3700 Spiez
Tel.  +41 (0)33 654 22 24
Fax  +41 (0)33 654 94 24
info@reweza.ch
www.reweza.ch  

Schreinerei
Weekendweg 16 | 3646 Einigen

Auto- und
Bootssattlerei
Liebi GmbH
Sonnenstoren und
Beschattungen
Gygerweg 16
3700 Spiez
033 654 50 60
info@liebi.ch
www.liebi.ch

40 Jahre

Tellenfeldstrasse 5, 3714 Frutigen, Tel. 033 671 50 50www.expert-ruchti.ch

Jahre 
Jubiläum

 Jahre 
Jubiläum

 Jahre 
Jubiläum

Ihr Multimedia-Partner
• expert Service wie Heimberatung, 
 Installation und Reparaturen

• grosse Ausstellung TV, HiFi, Telefonie 
 in gemütlichem Ambiente mit Kaffee-
 Ecke und Kurslokal

 

• in 15 Min. von Spiez erreichbar

• genügend Parkplätze vorhanden

• Bushaltestelle in unmittelbarer Nähe
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Dieser Band widerlegt das gängige Cliché, die Bernerinnen und 
Berner seien durchwegs langsam und nicht besonders schlagfertig.

Rund 500 bernische Anekdoten, in jahrelanger Arbeit zusammengetra-
gen, beweisen vielmehr das Gegenteil und verhelfen damit zu heiterem 
Lesevergnügen. 
Der Maler und Lehrer a der Städtische Zeicheschuel Eugen Henziross 
(*1877) stellt sech emene Basler vor: «Henziross». – D Antwort isch: «Nai, 
laider nit»! 
Wo sech dütschi Fründe bim Maler Poul Klee (*1879) erkundiget hei, wi 
ner sech währed der grosse Finanzkrise, wo 1929 agfange het, düreg-
schlage heig, het er mit emene Lächle gantwortet: «Wir alle lebten von 
der Wand in den Mund!» 
Em Rächtsprofässer Theodor Guhl (*1880) wird e Familien als usseror-
dentlech nätt und harmonisch gschilderet. – Da fragt er nume churz und 
bündig: «Hei si scho teilt?» Ds alten Anni Tytschmann z Grindelwald het 
einisch gseit: «Mi hassen alli, aber i bi o dernaa!»

J.  HAR ALD WÄBER
VO GIGELE BIS GUGLE

Bitte senden Sie mir ____ Ex. «VO GiGELE BiS GuGLE»  
zu je CHF 39.– (iSBN 978-3-03818-093-7)

Talon einsenden/faxen an: Werd & Weber Verlag AG, Gwattstr. 144, 3645 Thun/Gwatt, Fax 033 336 55 56.
oder bestellen Sie online oder per Mail: www.weberverlag.ch, mail@weberag.ch

J.  HAR ALD WÄBER
VO GIGELE BIS GUGLE

© 2015, 16 × 23 cm, 156 Seiten, gebunden
iSBN 978-3-03818-093-7, CHF 39.–
inkl. Hörbuch-CD
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Nid weni vo den Anekdote vom Dällebach Kari näme Bezug uf sys Mämmele.
So isch er einisch spät am Aabe übere Bundesplatz gäge heizue plampet. Ob-
schon er sech Müej gä het, grad z loufe, isch e Ziggzagg-Kurs drus worde, und 
prompt het ne nes Outo vo hinden erwütscht und umgschmisse. Der Outomobi-
lischt stygt enanderenaa uus und entschuldiget sech i de höchschte Tön.

Der Dällebach Kari aber wehrt ab und meint: «Dir müesset Ech nid entschul-
dige, i wär jitz de sowiso öppen umgheit!» 

✽

E Chund erzellt im Coiffeursalon vom Dällebach Kari, er syg z Luzärn gsy, 
ohni ds Leuedänkmal gseh z ha.

Da dräjt sech der Kari um und seit: «Dä Lappi isch im Stand und fahrt ga 
Neapel ohni z stärbe!» 

✽

Mit emene Fründ geit der Dällebach Kari uf d Vogeljagd.
Da gseh si zwöi Eichhörnli, wo mitenander schmuse und drum ganz nääch 

binenander sy. Der Dällebach setzt sys Gwehr uf sen a und schiesst – dernäbe. 
Di beiden Eichhörnli stübe wi der Blitz i zwo verschidene Richtungen usenan-
der. Da seit der Dällebach zu sym Fründ: «Hesch gseh, grad mitts abenand!» 

✽

Einisch geit der Dällebach Kari über e Märit, begleitet vo sym Hund. Bim ene 
Fischstand erwütscht dä ne Fisch und pächiert mit syr Büt i der Schnöigge dervo. 

Der Fischhändler, wo Züge vo där Szene isch, brüelet der Dällebach furibund 
aa: «Rüefet sofort Euem Lumpehund!»

Der Kari antwortet: «Ja was ächt, rüefet Dir Euem Fisch!» 
✽

Der Dällebach Kari fischet am ene Morgen i der Aare und befeschtiget zu däm 
Zwäck vornen a syr Angelrueten en Öpfel.

E Fründ, wo das gseht, schüttlet der Chopf, chunt zuechen und fragt der  
Dällebach, warum er vornen en Öpfel und nid e Wurm drahänki.

Da antwortet der Angler: «Wart jitz numen e chly, der Wurm chunnt de scho use!» 
✽

Am ene Sunntig Namittag trifft der Dällebach Kari am Bärner Bahnhof uf ene 
Bekannte, wo ne fragt, wohär er chömi.

«Bi der Schwöschter bin i gsy, a der Toufi vo ihrem Bueb.»
«Ah ja, wi nätt, wi heisst er?»
«Das wüsse mer no nid; me versteit ne so schlächt.» 

✽

E Pfarrer, wo im Coiffeursalon vom Dällebach Kari wartet, gseht, dass dä hüt 
en unsicheri Hand het, wo chly zitteret. Wo der Chund a d Reie chunnt, meint er: 
«I weis nid, Herr Dällebach, öb i Euch hüt cha troue.»

«Das isch o nid nötig, Herr Pfarrer, i wott ja nid hürate!» 
✽

Im Mattedialäkt heisst «yu» sovil wi «ja».Der Wurm chunnt de scho use. (Zu S. 113)

134 135

Vo allerlei
Bis i de 1820er Jahr sy sowohl der Vieh- als o der Rossmärit z Bärn a der Spittel-
gass abghalte worde. Du het d Stadtregierung der Rossmärit a Platz vor em Bur-
gerspittel, a d Rossschwemmi, verleit, und nume no ds übrige Vieh isch a der 
Spittelgass aabotte worde.

Da isch am Morge vom erschte Märittag nach der neuen Ornig am enen Egge 
vom Burgerpittel am Buebebärgplatz e grossi Affiche ghanget, wo’s druffe 
gheisse het: 

«Es leb’ der weise Magistrat
In seinem hohen Sinn!

Das edle Pferd muss aus der Stadt,
Das Hornvieh bleibt darin.»

✽

I der erschte Hälfti vom 19. Jahrhundert sy i der Poscht vo Thun meh als einisch 
Briefen ohni Adrässe ygworfe worde.

Der Poschthalter het afa Achtig gä und de bald erlickt, dass e junge Maa,  
wo echly Mähl am Ermel het, eso ne Brief i Chaschte gschobe het.

Wo ner ne zur Red stellt, warum er das machi, antwortet dä: «Es geit niemer 
öppis aa, o nid der Poschthalter, wäm i schrybe!» 

✽

Ds bärndütsche Wort «Glosche» cha sowohl «Brattopf» als o «Unterrock» bedüte.
Bref, d Wirtschaft im alte Casino z Bärn, wo vo 1821 bis 1848 am Platz vom hüti-

ge Parlamäntsgebäud gstanden isch, isch e Zytlang an en Aargouere, e Frou Bänz, 
verpachtet gsy. Si isch nid ungattlech gsy, aber het nid grad ds Pulver erfunde. 

Am enen Aabe hei es paar Herre, wo öppis hei wellen ässe, se gfragt, was no 
vorrätig syg. Si seit, si heig no ne nid ganz brateni Gans i der Glosche.

Da richtet sech eine vo de Gescht a di andere: «I gloube, d Frou Bänz het ds 
ganze Jahr düren en unbrateni Gans i der Glosche.» 

✽

D Julie Haller-Alder (*1842), d Frou vom ene bärnburgerleche Buechdrucker, 
wo sy Betrib nümme het chönne bha, het nach däm Ereignis bschlosse, für  
z spare keni neue Chleider meh z choufe.

Wo sech einisch eis vo ihrne Chinder über di schlächti Aalegi vo der Mueter 
ufghalte het, het si gmeint: «Los einisch, da änderet nüt! Z Bärn wüssen alli, 
wär i bi, und uswärts weis es niemer!» 

✽

Der Möntsch het zwo Seelen i syr Bruscht, so o di widerspruchvolli Lucie  
Studer-Hueber (Huber) (*1858), d Frou vom ene stadtbärnischen Apothegger.

We men ere öppis Leids us der Zytig vorgläse het, het si nämlech gseit:  
 «Pfydi huss, wi gruusig! – Zeig!» 

✽ Es geit niemer öppis aa, wäm i schrybe. (Zu S. 134)

Name

Vorname 

Adresse

PLZ/Ort  

Datum  unterschrift

AuTOR
J. HaraLD WäBEr (*1942) hat seine Liebhabereien zum Beruf gemacht, indem 
er Geschichte, Volkskunde und Dialektologie studierte und anschliessend bis zu 
seiner Pensionierung als Archivar tätig war. Er arbeitete im Staatsarchiv des  
Kantons Bern und hierauf in der Burgerbibliothek Bern, die er von 1991 bis 2007 
leitete. im Ruhestand sammelte er in den letzten Jahren bernische Anekdoten, die 
er in ein gepflegtes Stadtberndeutsch übersetzte und nun präsentiert.

Medizinische Massagen in jeder Situation
Massage Chappeli | Nathalie Studer & Team
Bahnhofstrasse 29 | Gebäude Terminus | 3700 Spiez
Telefon 033 650 99 05 | info@massage-chappeli.ch
www.massage-chappeli.ch

Krankenkassenanerkannt

bilder-spektrum.ch

Hauptstrasse 96  
3646 Einigen  
T 033 650 97 78  
bilder-spektrum.ch

Ideale Geschenkidee:
Fotoshootings ab Fr. 95.-
zu Weihnachten oder auch 
als Gutschein!

Sichern Sie sich rechtzeitig 
Ihren Termin!

das professionelle Fotoatelier für natürliche, lebendige und moderne Fotos 
von Ihnen und Ihren Liebsten

- vorteilhafte Portraits + Familienfotos
- lebendige Hochzeits- und Eventfotos
- stilvolle Fotos von Bauch und Baby
- einfühlsame Reportagen
- aussagekräftige Bewerbungsfotos
- Passbilder, biometrisch für Visa, GA 
- moderne Grafik und Layouts

fotoatelier

Metallbau Schlosserei AG
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BeO-Adventskalender 
1. bis 24. Dezember, täglich um 16:15  

 

 

Jeden Tag verlost Radio BeO einen 
Warenkorb, gefüllt mit Produkten der 

Thuner Innenstadt-Geschäfte  
 

Mitmachen, den Wert der eingepackten 
Waren erraten, und gewinnen! 

 

88.8 MHz 
www.radiobeo.ch 

 

 Sanierung von  
  Holzfensterläden  

10 Jahre

 Auffrischung von  
 Gartenmöbel

MALO der Malerprofi GmbH 
Faulenbachweg 89 
3700 Spiez

t 033 335 21 87 
m 078 892 65 31 
info@malo-malerprofi.ch 
www.malo-malerprofi.ch

jetzt 
aktuell

 
  

 
 

jetzt 
aktuell

 Sanierung von  
  Holzfensterläden  

10 Jahre

 Auffrischung von  
 Gartenmöbel

MALO der Malerprofi GmbH 
Faulenbachweg 89 
3700 Spiez

t 033 335 21 87 
m 078 892 65 31 
info@malo-malerprofi.ch 
www.malo-malerprofi.ch

jetzt 
aktuell

Thunstrasse 72
3700 Spiez

t 033 335 21 87
m 078 892 65 31
info@malo-malerprofi.ch
www.malo-malerprofi.ch

Heiniger’s Gartenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 61 27

www.heinigersgarten.ch

Jetzt bestellen:  
Garten-Hochbeete

Ihre 
Servicestelle
3	 Elektroinstallationen
3	 Telefon-Telematik Installationen
3	 Ascom Ascotel-Spezialist
3	 Internet ISDN, ADSL, hispeed
3	 Fl-Fehlerstromschutz-Aktion
3	 Elektroheizungs-Spezialist
3	 Elektro-Boiler-Revisionen
3	 Kochherd – Backofen – Kochfeld
3	 Geschirrspüler
3	 Waschmaschine + Tumbler
3	 Kühl- u. Gefriergeräte

Überparteiliches Diskussionsforum
von SPH GrüneH GLP und EVP

 

 

Bezahlbares Wohnen für alleW

 

 

und weitere brennende Themen im Wahlherbst

 

 

MontagH 7C September yJZé um yJCZé Uhr 

Gemeindezentrum Lötschberg Spiez 

Teilnehmer:  Hans StöckliI Ständerat SPI Biel  
 Christine HäslerI Nationalrätin GrüneI StänderatskandidatinI Grindelwald 
 Jürg GrossenI Nationalrat GLPI StänderatskandidatI Frutigen  
 Markus WengerI Grossrat EVPI NationalratskandidatI Spiez  
 
Moderation: Ursula ZybachI Grossrätin SPI NationalratskandidatinI Spiez  
  

Programm: 

Begrüssung und Einführung in den Abend durch Ursula Zybach 

Inputreferat zum Thema bezahlbares Wohnen für alle 
Referent: Christoph SalzmannI CoRPräsidentI SP Köniz 

Podiumsdiskussion zu den Themen: 
R Bezahlbares Wohnen für alle 
R WirtschaftsR und Europapolitik der Schweiz 
R Altervorsorge 2K2K 
 
Anschliessend offeriert die SP Berner Oberland ein Apéro 
 
 
Es laden ein die Parteien SPI GrüneI GLP und EVP 

besser zu lösen. Wichtig ist dabei eine 
engere und innovative Zusammenarbeit 
zwischen Kanton, Gemeinden und Besit-
zerinnen und Besitzern von Liegenschaf-
ten, um geeignete Unterkünfte bereit-
zustellen. Denn gerade im Kanton Bern 
gibt es viele leerstehende Gebäude, die 
so genutzt werden könnten.

Erfolgreiche Vorstösse
In der Novembersession des Grossen 
Rates wurden zwei Motionen der drei 
SP Grossrätinnen und Gemeinderätin-
nen Ursula E. Brunner, Ursula Zybach 
und Elisabeth Zäch beraten: Die erste 
beauftragt die Regierung zu prüfen, ob 
Flüchtlinge auch in kleineren Gruppen 
untergebracht werden können. Die zwei-
te, dass ein Anreizsystem für Gemeinden 
geschaffen wird, die mithelfen das Un-
terbringungsproblem zu lösen. Beide 
Vorstösse wurden mit grossem Mehr 
als Postulate überwiesen. Nun sind der 
Regierungsrat und die Gemeinden ge-
fordert, mehr für eine würdige Unterbrin-
gung von Flüchtlingen zu tun.

Viele Länder sind im Krieg und immer 
mehr Menschen möchten in Europa ein 
neues und friedliches Leben führen.
Europaweit ist die Unterbringungssitua-
tion im Asylbereich prekär und ein Ende 
dieses Notstands ist nicht absehbar. Der 
Bund verteilt die Personen, die neu in 
die Schweiz kommen auf die Kantone, 
hier warten sie auf den Asylentscheid. 
Dem Kanton Bern wurden in den vergan-
genen Monaten im Durchschnitt rund  
100 Personen pro Woche zugewiesen, 
die eine neue Unterkunft benötigen. Die 
Zahl steigt stetig an, so waren es Mitte 
November bereits 180 Personen pro 
Woche. Für die Gemeinden und die lo-
kale Bevölkerung ist die Unterbringung 
von 100 oder mehr Personen an einem 
Standort anspruchsvoll. Die unterirdi-
sche Unterbringung von kriegstrauma-
tisierten Flüchtlingen ist aus humanitä-
rer Sicht eine äusserst unbefriedigende 
Lösung und auch Militärzelte sind keine 
gute Lösung.

Neue Lösungsansätze
Es braucht neue Lösungsansätze, um 
die Unterbringung von Flüchtlingen 

Innovative Lösungen für die Unterbringung von Flüchtlingen

Ds Bärn unde

Ursula Zybach 
Gemeinderätin Spiez, 
Grossrätin
ursula@zyba.ch
www.zyba.ch
www.facebook.com/ 
u.zybach

Weitere Informationen 
SP Spiez 
Postfach 321 
3700 Spiez 
spiez@spbe.ch 
www.spspiez.ch
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Übergabe der Unterschriften an die Gemeinde

Herzlichen Dank allen Stimmberech-
tigten, die unsere Inititative «Bezahl-
bares Wohnen für ALLE» unterzeich-
net haben!

Spätestens in einem Jahr können alle 
Stimmberechtigten der Gemeinde 
Spiez über dieses Anliegen entschei-
den.

Gemeindeinitiative mit 808 Unterschriften eingereicht!

«Bezahlbares Wohnen für ALLE»
Überparteiliches Diskussionsforum
von SPH GrüneH GLP und EVP

 

 

Bezahlbares Wohnen für alleW

 

 

und weitere brennende Themen im Wahlherbst

 

 

MontagH 7C September yJZé um yJCZé Uhr 

Gemeindezentrum Lötschberg Spiez 

Teilnehmer:  Hans StöckliI Ständerat SPI Biel  
 Christine HäslerI Nationalrätin GrüneI StänderatskandidatinI Grindelwald 
 Jürg GrossenI Nationalrat GLPI StänderatskandidatI Frutigen  
 Markus WengerI Grossrat EVPI NationalratskandidatI Spiez  
 
Moderation: Ursula ZybachI Grossrätin SPI NationalratskandidatinI Spiez  
  

Programm: 

Begrüssung und Einführung in den Abend durch Ursula Zybach 

Inputreferat zum Thema bezahlbares Wohnen für alle 
Referent: Christoph SalzmannI CoRPräsidentI SP Köniz 

Podiumsdiskussion zu den Themen: 
R Bezahlbares Wohnen für alle 
R WirtschaftsR und Europapolitik der Schweiz 
R Altervorsorge 2K2K 
 
Anschliessend offeriert die SP Berner Oberland ein Apéro 
 
 
Es laden ein die Parteien SPI GrüneI GLP und EVP 

Informationen und Argumente für die 
Initiative befinden sich auf unserer 
Website www.spspiez.ch. 

Weitere Informationen und Fragen
SP Spiez
Postfach 321
3700 Spiez
spiez@spbe.ch

HEIZOEL LEICHT, HEIZOEL OEKO & DIESELOEL
kaufen Sie bei uns zu vorteilhaften Tagespreisen

Diverse Sorten KOHLEN
liefern wir sofort franko Haus ab unserem Lager 

Verlangen Sie bitte unsere Offerte
Tel. 033 359 33 33, Fax 033 356 32 37
hadorn.cie@bluewin.ch

HADORN & CIE GMBH, BURGISTEIN
TREIB- UND BRENNSTOFFE
3662 SEFTIGEN

Spiezstrasse 25
3645 Gwatt
Tel. 033 336 40 30

 www.oesch-gwatt.ch
Fax 033 336 00 61

 info@oesch-gwatt.ch

OESCH Nachf. B. Baumann

SCHREINEREI

Innenausbau • Möbel • Reparaturen

Hermann Schuhmacher
      Bauspenglerei Spiez

Wir danken unseren Kunden für das entgegen- 
gebrachte Vertrauen und wünschen allen  

frohe Festtage

Hermann Schuhmacher und Team

Spenglerarbeiten

Bedachungen
Blitzschutzanlagen

L

O]

O

N

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43 
E-Mail: info@edv-glogger.ch/www.edv-glogger.ch

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
54 mm x 43 mm 

 
 
Coaching-Ausbildung 2016 
Infoabend 14.01.2016 19.00 Uhr 

1-jährig, berufsbegleitend,  
in Spiez  

Tel. 032 530 33 61 
www.ilp-schweiz.ch 

info@loesungs-impulse.ch 
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Akupunktur · Schröpfen · Moxa
· Shonishin Baby- und Kinderakupunktur 
(absolut schmerzfrei) · Ohrakupunktur 

· Aku-Taping

Oberlandstrasse 1 · 3700 Spiez · 079 502 31 16
info@heidimeyer.ch · www.heidimeyer.ch

 
Aktuelle Vorlage 
 
Hinweis: LichtRaum Thun / Praxis für Gesundheitsförderung ist einem Logo gleichzusetzen.  
Der Zeilenabstand ist jedoch auf Grund der Schriftart etwas gross. Falls Sie den Abstand zwischen 
diesen beiden Zeilen um ca. 2 mm verkleinern können, bitte ich Sie dies zu tun (auf meinem 
Programm kann ich dies leider nicht).    
 
Bitte übernehmen Sie die Schriftart (Franklin Gothic Medium) und den Text gemäss dieser Vorlage.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         
         
 
 
 
 
 
 
Thun, 11. Dezember.2013        
 
Freundliche Grüsse 
Marlene Stitz 
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PPPPPPPPRRRRRRRRAAAAAAAAXXXXXXXXIIIIIIIISSSSSSSS        FFFFFFFFÜÜÜÜÜÜÜÜRRRRRRRR        GGGGGGGGEEEEEEEESSSSSSSSUUUUUUUUNNNNNNNNDDDDDDDDHHHHHHHHEEEEEEEEIIIIIIIITTTTTTTTSSSSSSSSFFFFFFFFÖÖÖÖÖÖÖÖRRRRRRRRDDDDDDDDEEEEEEEERRRRRRRRUUUUUUUUNNNNNNNNGGGGGGGG        
                                                                Energetische Aufrichtung        
        Energiebehandlungen 
 Linderung bei Schmerzen, Migräne, Burnout 

                              Reiki Seminare – Workshops  
  Marlene Stitz  Reiki-Meister 
 Untere Hauptgasse 14, 3600 Thun              
 Telefon 079 315 32 50 
 www.lichtraumthun.ch   info@lichtraumthun.ch 

 
Aktuelle Vorlage 
 
Hinweis: LichtRaum Thun / Praxis für Gesundheitsförderung ist einem Logo gleichzusetzen.  
Der Zeilenabstand ist jedoch auf Grund der Schriftart etwas gross. Falls Sie den Abstand zwischen 
diesen beiden Zeilen um ca. 2 mm verkleinern können, bitte ich Sie dies zu tun (auf meinem 
Programm kann ich dies leider nicht).    
 
Bitte übernehmen Sie die Schriftart (Franklin Gothic Medium) und den Text gemäss dieser Vorlage.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         
         
 
 
 
 
 
 
Thun, 11. Dezember.2013        
 
Freundliche Grüsse 
Marlene Stitz 
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PPPPPPPPRRRRRRRRAAAAAAAAXXXXXXXXIIIIIIIISSSSSSSS        FFFFFFFFÜÜÜÜÜÜÜÜRRRRRRRR        GGGGGGGGEEEEEEEESSSSSSSSUUUUUUUUNNNNNNNNDDDDDDDDHHHHHHHHEEEEEEEEIIIIIIIITTTTTTTTSSSSSSSSFFFFFFFFÖÖÖÖÖÖÖÖRRRRRRRRDDDDDDDDEEEEEEEERRRRRRRRUUUUUUUUNNNNNNNNGGGGGGGG        
                                                                Energetische Aufrichtung        
        Energiebehandlungen 
 Linderung bei Schmerzen, Migräne, Burnout 

                              Reiki Seminare – Workshops  
  Marlene Stitz  Reiki-Meister 
 Untere Hauptgasse 14, 3600 Thun              
 Telefon 079 315 32 50 
 www.lichtraumthun.ch   info@lichtraumthun.ch 

Energie, Selbstheilung stärken
Neu: Fussmassage mit äth. Ölen
Linderung bei Schmerzen, Migräne, Burnout

Seminare – Workshops
Marlene Stitz Reiki-Meisterin
Untere Hauptgasse 14, 3600 Thun
Telefon 079 315 32 50
www.lichtraumthun.ch | info@lichtraumthun.ch

Orthopädische Einlagen | Fussberatung | Hilfsmittel 
Spezial-/Bequemschuhe | Korrekturen |  Reparaturen

Der Spezialist für Ihre FÜSSE
 BETRIEBSFERIEN
 DO 31.12.2015 – MO 11.1.2016

Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez  
Tel. 033 654 98 08, www.orthomedio.ch

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage!

Zaunteam Daniel Frutiger AG
Moosgasse 9, 3852 Ringgenberg
Tel. 033 823 11 92, frutiger@zaunteam.ch

Zäune, Tore & Geländer

Gratis-Tel. 0800 84 86 88

Fordern Sie jetzt kostenlos den Katalog oder eine 
Beratung vor Ort an.

www.zaunteam.ch

Besuchen
Sie unseren 
Weinkeller
in Frutigen!

T

Sanitär/Heizung
Hondrichstrasse 15 • Postfach 286 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 27 20 • Fax 033 654 76 20
schneider.haustechnikag@bluewin.ch

• Wasch- und – Geschirrspülautomaten • Solaranlagen
• Wärmepumpen • Kaminsanierung • Cheminéeöfen
• Planungen • Ausführung • Service  
•  Reparaturdienste • Unverbindliche Projektierung  

von Um- und Neubauten

Krattigstrasse 133, 3700 Spiez
Tel. 033 654 37 20, Fax 033 654 55 24

info@zurbuchen-holzbau.ch
www.zurbuchen-holzbau.ch

1/1 Seite
Hochformat
149×216mm

CHF 500.–

1/2 Seite
Querformat
149×106mm

CHF 310.–

1/2 
Seite

Hochformat
72×216mm

CHF 
310.–

Querformat 
149×51mm

CHF 205.–

1/4 Seite

Hochformat 
72×106mm

CHF 205.–

1/4 
Seite

Querformat 
72×51mm

CHF 105.–

1/8 
Seite

Inserate Alle Preise exkl. 8% MwSt.

 Einzelpreise ab 6 Inseraten ab 12 Inseraten
1/1 Seite CHF 500.– CHF 400.– CHF 380.–
1/2 Seite CHF 310.– CHF 260.– CHF 240.–
1/4 Seite CHF 205.– CHF 180.– CHF 170.–
1/8 Seite CHF 105.– CHF  90.– CHF  85.–

Zuschläge
Umschlagseite +50% in Kombination mit    -10%
Platzierungswünsche +20% (gilt nur für Inserate)

People-Doppelseite
Lassen Sie Ihren erfolgreichen Anlass nochmals aufleben! Mit einer Fotorepor-
tage und einem Kurztext bieten Sie den Leserinnen und Lesern einen Rückblick 
auf Ihren Event. Ein Fotoreporter begleitet und fotografiert Ihren Anlass und 
schreibt einen Kurztext. Wir benötigen dazu Ihr Logo als EPS-Datei. 

Doppelseite CHF 800.– Preis exkl. 8% MwSt.

Gewerbeinfo
 Informativer Text ohne kommerzielle Hinweise (keine Preisangaben etc.).
 Die Textmenge sollte nicht mehr als 1600 Zeichen  betragen. Firmen-
logo und  Farbbilder erwünscht.

 Einheitliche Gestaltung durch Weber AG.

CHF 320.– pro Seite Preis exkl. 8% MwSt.

Publikationstarife Vereine
1/1 Seite CHF 120.–
jede weitere Seite CHF 180.– Alle Preise inkl. 8% MwSt.

 Nur Vereine mit eigenen Vereinsstatuten können zum Vereinstarif inserieren!
 Die Textmenge sollte nicht mehr als 1300 Zeichen  betragen. Vereinslogo 
und  Farbbilder erwünscht.

 Die Beiträge werden nicht  redaktionell bearbeitet. 
 Inserate und Logos, die auf der Vereinsseite platziert sind,  werden zum 
normalen Inseratentarif anteilig ver rechnet (erlaubt und gratis sind nach 
wie vor  allfällige Ver eins spon soren in normaler Schriftgrösse zu  erwähnen).

 Einheitliche Gestaltung durch Weber AG.

Beilage
Ihr Prospekt/Flyer wird dem SpiezInfo beigelegt.
CHF 1350.– inkl. Porto (bis 50g Gewicht) Preis exkl. 8% MwSt.

FORD WINTERCHECK
Unsere Zustands- und Funktionskontrolle umfasst 25 Punkte 
rund um Räder, elektrische Anlage, Motorraum, Karosserie 
und dazu eine kurze Testfahrt.

55.–Fr.  

  „Für ein
sicheres
Fahrvergnügen!”

Muster Garage
Musterstrasse 47
xxxx Musterort
Tel. 0XX XXX XX XX
E-Mail: muster@muster.ch
www.ford.ch

Oberlandstrasse 54  •  3700 Spiez  •  033 655 30 10  •  schoenegg-garage.ch

Neu bieteN wir ihNeN  Gesichts-, haNd- 
uNd FussbehaNdluNGeN aN!

Apotheke Drogerie Spiez Ag
Oberlandstrasse 13 | 3700 Spiez
Telefon 033 654 14 37 | Fax 033 655 04 91
apotheke.drogerie@spiez.ch

kosmetik spiez

Heiniger’s Gartenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 61 27

www.heinigersgarten.ch

Die etwas andere Böschungs
gestaltung: Hochbeete

Spiezstrasse 25

3645 Gwatt

Tel. 033 336 40 30 www.oesch-gwatt.ch

Fax 033 336 00 61 info@oesch-gwatt.ch

OESCH Nachfolger B. Baumann

SCHREINEREI

Innenausbau • Möbel • Reparaturen
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Urchiger Startschuss zum grossen Fest

Grosse Feste werfen lange Schatten voraus. So auch das legendäre Un-
spunnenfest, das vom 25. August bis 3. September 2017 in Interlaken 
stattfinden wird. Der Startschuss dazu erfolgte im Schweizer Tournee-
theater «Das Zelt», in dem sich eine rund 700-köpfige Festgemeinde 
einfand. 

Mit schönen Jutzen, lüpfiger Ländlermusik und Trychlerklängen wurde das 
Brauchtum gelebt und die Vorfreude aufs Trachten- und Alphirtenfest in ei-
nem über 3 1/2 Stunden dauernden Superfest zum Ausdruck gebracht. Sehr zur 
Freude der Besucher und von OK-Präsident Ueli Bettler.

Ueli Michel, Gemeinderat Bönigen; Ursula Michel; Yvonne Lauener; Elisabeth Seiler und Markus Lauener, Präsident Kantonaler  
Schwingerverband

Iris Huggler, Jungfrau World Events; Hanspeter Seiler, alt National-
ratratspräsident; Jrène Küng, Jungfrau World Events

Hedi Balsiger, Ehrendame; Moritz Beugger, Fähndrich;  
Maria Rubin, Ehrendame

Philipp Mischler, Die Mobiliar; Petra Mischler; Iris Wittwer und Guido Wittwer, Landi Jungfrau AG

Walter Gruber, Gemeinde Wilderswil; Walter Dietrich, Regierungs-
statthalter und Manuel Otter, Gemeindevizepräsident Wilderswil

Evelyn Bettler; Bruno und Ursula Hofweber, Rugenbräu AG

Walter Messerli, Grossrat und Ueli Bettler, OK-Präsident  
Unspunnenfest

Markus Eng und Adi Oesch, Jodlerklub Matten und Beat Rubin  
Burgerrat Wilderswil

Jürgen Ritschard, Gemeindepräsident Unterseen; Peter Michel,  
Steinstösser; Peter Aeschimann, Gemeindepräsident Matten und  
Ernst Vögeli, Reitschulen Vögeli

Sämi Zumbrunn, Solo Jodler und Fahnenschwinger;  
Adolf Zobrist, Alphornbläser und Komponist

Beat Hassenstein; Beat Wirth; Lorenz Krebs, Jungfrau World Events

Henriette von Graffenried, Schwanen Apotheke Bern und Annette Weber, 
Weber AG Werbeagentur und Verlag (Heraus  geber Bödeli/Brienz Info)
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Malen im Malatelier 

stimmtes Sein und Handeln. Mit dem 
Zurückgreifen auf unsere Ressourcen 
können wir eigenverantwortlich neue 
Schritte planen und gehen. Malarbeit 
mit vereinbarten Aufträgen.
Mittwoch 18.00–20.00 Uhr
15./22. Oktober, 5./19. November, 
3./10. Dezember 2014

Einzeltherapien LOM Erwachsene
Termine nach Vereinbarung

Kindermalen (ab 5 Jahren)
Im kreativen Spiel mit Farben und For-
men finden die Kinder eine Ausdrucks-
möglichkeit. Sie gestalten die Malerei-
en aus ihrer Vorstellungskraft, erzählen 
Geschichten in der Bildersprache, ler-
nen durch ihr Tun und Schauen.

Regelmässiges Malen über längere Zeit 
unterstützt das Kind in seiner persönli-
chen Entwicklung, wirkt ausgleichend, 
stärkt sein Selbstwertgefühl und das 
Vertrauen in die eigene schöpferische 
Gestaltungskraft.
Freitag 14.00–16.00 Uhr
31. Oktober 14. November, 
28. November 2014

Auskunft und Anmeldung
Tel. 033 654 43 82 oder 
info@malatelier-spiez.ch

Begleitetes Malen für Erwachsene 
Spiel mit Farben und Formen im ge-
schützten Raum des Ateliers, ohne Ver-
gleich und Wertung, ohne Deutung, 
aber im Kontakt mit sich selber, den 
Sinnen, dem eigenen Rhythmus, dem 
Gefühl und der Intuition. Regelmässi-
ges Malen über längere Zeit wirkt aus-
gleichend und heilsam.
Mittwoch 9.00–11.00 Uhr
15. und 22. Oktober, 
5. und 12. November 2014

Samstagsmalen für Erwachsene
Samstag 9.00–12.00 Uhr
1. und 29. November 2014

Lösungsorientiertes Malen LOM  
für Erwachsene 
Biographiearbeit. Wenn wir verstehen, 
anerkennen und würdigen, was sich in 
unserer Lebensgeschichte zugetragen 
hat, werden die Kräfte frei für selbstbe-

Neue Kurse

Silvia Zimmermann
Kunsttherapeutin und 
Lehrerin
Atelier für Ausdrucks-
malen, Begleitetes Ma-
len und Kunsttherapie
Atelierhaus Kornmatt-
gasse 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 43 82
info@malatelier-spiez.ch
www.malatelier-spiez.ch

Malatelier Silvia Zimmermann
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Oberländische Jugendturntage 2014

te der Einsatz der Vereinsgeräteturnerin-
nen und -turner sowie der Weitspringer-
innen und -springer. Trotz dezimiertem 
Team erzielten die GETUler mit ihrem 
Reck-Programm eine gute Note von 8.8, 
im Weitsprung resultierte eine 8.5. Im 
letzten Wettkampfteil glänzten die Spie-
zerinnen und Spiezer mit der Bestnote 
10.0 im Geländelauf, einer sensationellen 
9.3 im Gymnastikprogramm und mit einer 
durchzogenen 7.7 im Triff und Lauf.

In den abschliessenden Pendelstafetten 
am Nachmittag setzte die Jugend des 
TV Spiez mit zwei überlegenen Siegen in 
den Pendelstafetten noch das Tüpfchen 
auf den i.

Alles in allem dürfen wir sehr zufrieden 
sein und gratulieren allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern zu diesem tollen 
Erfolg!

Die Jugend des TV Spiez blickt auf sehr 
erfolgreiche Jugendturntage zurück. Et-
liche Podestplätze und Auszeichnungen 
sorgten bei den Spiezern in Wimmis für 
durchwegs strahlende Gesichter.

Am Samstag, 30. August traten 18 Athle-
tinnen und Athleten am Einzelwettkampf 
an und erkämpften sich sage und schrei-
be 14 Medaillen und drei Auszeichnun-
gen! Ein hervorragendes Resultat! 

Am Sonntag folgten dann die Vereins-
wettkämpfe. Dem TV Spiez gelang es, 
mit insgesamt 41 Turnerinnen und Tur-
nern endlich wieder mal in der 1. Stärke-
klasse zu starten. Im ersten Wettkampf-
teil absolvierten fast alle Spiezerinnen 
und Spiezer die Pendelstafette. Mit kei-
nem Fehler und einer ansprechenden 
Note von 8.5 dürfen die Läuferinnen und 
Läufer zufrieden sein. Anschliessend folg-

30./31. August 2014
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Villa Casa AG wird zum Familienbetrieb –  
und verschenkt ein Auto

ihre Lehre als Mediamatikerin abge-
schlossen und absolviert nun die Beruf-
maturitätsschule.

Auto zu gewinnen an der WGA
Für die Waren- und Gewerbeausstellung 
in Spiez hat sich das Villa Casa-Team 
etwas ganz Spezielles einfallen lassen. 
Unter den Teilnehmern des Gewinn-
spieles wird ein Smart verlost – für 30 
Tage. Die Ausstellung findet vom 23. bis 
26. Oktober 2014 statt.

Die im Jahre 1998 gegründete und im 
Jahr 2001 von Markus Gerber übernom-
mene Firma gehört zu den erfolg-
reichsten Anbietern von Immobilien in 
der Region. Sie bietet alles rund um den 
Immobilienverkauf. Mit dem Motto 
«Wir verkaufen Lebensqualität!» und 
einem kompetenten Team hat sich die 
Firma einen Namen erschaffen. Das 
Team erhielt vor kurzem zwei Neuzu-
gänge. Patric Gerber ist KV-Lernender 
im 2. Lehrjahr und Michelle Gerber hat 

Die im Raum Thunersee tätige Villa Casa AG in Spiez erhält frischen Wind. 
Seit kurzem ist die Villa Casa AG ein Familienunternehmen.

Villa Casa AG
Immobilien Treuhand
Krattigstrasse 2
3700 Spiez
Tel. 033 655 03 03
info@villa-casa.ch
www.villa-casa.ch

VILLA CASA
IMMOBIL IEN

Für mehr Lebensqualität !

Patric, Beatrice, Markus und Michelle Gerber sind das Team der Villa Casa AG in Spiez.

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez

Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

www.sollberger-elektro.ch

Über 65 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

info@sollberger-elektro.ch

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

Festliche LED’s
1 0 | 1 4
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Anlässe im Oktober

Weise zum guten Gelingen der Schloss-
Saison beigetragen haben und allen 
unseren Besucherinnen und Besuchern.

Wir freuen uns, Sie am Karfreitag,  
3. April 2015 zur neuen Schloss- 
Saison begrüssen zu dürfen.

Öffnungszeiten 
bis Sonntag, 12. Oktober 2014
Schloss, Shop und Schlosscafé: 
Montag 14.00–17.00 Uhr
Dienstag–Sonntag 10.00–17.00 Uhr
Das Restaurant-im-Schloss bleibt bis 
Ende Oktober noch geöffnet.

Sonntag, 5. Oktober 2014, 11.00 Uhr 
Letzte öffentliche Führung der Saison:
Aus Küche und Garten 
mit Josy Luginbühl

Sonntag, 12. Oktober 2014, 16.00 Uhr 
Dernière im Schloss:
Lukas Hartmann liest aus seinem neues-
ten Werk «Abschied aus Sansibar».
Ein Anlass in Zusammenarbeit mit dem 
Verein Freunde Schloss Spiez und der 
Bibliothek Spiez.

Herzlichen Dank! 
Am Sonntag, 12. Oktober 2014, um 
17.00 Uhr beenden wir die Saison 2014. 
Wir danken allen, die in irgendeiner 

Die letzten Anlässe der Saison 2014

1 0 | 1 4



V E R A NS TA LT U N G E N V E R A NS TA LT U N G E N

105104

Januar 2016 Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels 
Formu lar bei der Spiez Marketing AG zu melden. Das  Formular kann auf 
der Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt 
werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie Anmeldung, 
Eintritts preise, Vorverkauf etc. sind bei der Spiez Marketing AG in Info-
center erhältlich oder auf der Internet-Seite. www.spiez.ch Spiez Mar-
keting AG, Telefon 033 655 90 00Dezember 2015

AUSSTELLUNG, FÜHRUNG

1.12. – 20.12. Ausstellung «warm um’s härz» 9.00 – 18.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

1.12. – 31.12. Ausstellung Holzskulpturen Bibliothek, Spiez

BRAUCHTUM, MARKT
4.12. Weihnachtsmarkt 17.00 – 21.00 Uhr 

Ref. Kirche, Faulensee

5.12. Chlouse-Märit 14.00 – 21.00 Uhr 
Zentrum (Seestrasse), Spiez

12.12. Weihnachtsmarkt mit Weg zur Krippe 14.00 – 20.00 Uhr 
Dorfplatz, Einigen

12.12. Saujass 18.30 Uhr 
Restaurant Wiler, Spiezwiler

FESTIVAL, FEST
3.12. Dankesanlass Freiwilligenarbeit 19.00 Uhr 

Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

31.12. Silvesterball 18.30 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

31.12. Silvester 2015 19.00 Uhr 
Restaurant Wiler, Spiezwiler

GÄSTEEXKURSION, KINDERPROGRAMM
9.12. Gschichtezyt 14.30 – 15.30 Uhr 

Bibliothek, Spiez

GASTRONOMIE, KULINARIK
1.12. – 6.12. Tartufo & Vino 18.30 – 22.30 Uhr 

Hotel Eden, Spiez

6., 13., 20.12. Verführung zum Brunch 9.30 – 13.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

24.12. Weihnachtliches Festmenu 18.30 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

25.12. Weihnachtsbuffet 18.30 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

KONZERT, MUSICAL
1., 8., 22., 29.12. Ländlermusikanten-Treff 20.00 Uhr 

Hotel Bärgsunne, Hondrich

5.12. Adventskonzert Posaunenchor Spiez/ 
Evang. Brass Band Interlaken

19.30 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

5.12. Hak & Hellvetica 21.00 – 2.00 Uhr 
Das O, Spiez

6.12. Ländlerzmorge mit Handorgelduo Hählen / Perreten 10.00 – 12.00 Uhr 
Hotel Bärgsunne, Hondrich

6.12. Kammermusikkonzert Hondrich: 
«es war einmal vor langer Zeit…»

17.00 Uhr 
Inforama, Hondrich

10.12. OPERA PASSION – Cavalleria Rusticana / Pagliacci 20.00 Uhr 
Kino Movieworld, Spiez

11.12. Jungmusikanten-Stubete 20.00 Uhr 
Restaurant Wiler, Spiezwiler

13.12. Kirchenkonzert Musikverein und Jugendmusik 17.00 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

15.12. Altjahrshöck mit diversen Kapellen 19.30 – 23.30 Uhr 
Hotel Bärgsunne, Hondrich

16.12. Berner Weihnacht – Ds Musical für die ganze Familie 14.00 – 15.30 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

16.12. OPERA PASSION – Der Nussknacker 20.00 Uhr 
Kino Movieworld, Spiez

26.12. Serenade am Stephanstag 17.00 Uhr 
Ref. Kirche, Einigen

26.12. Metal Weihnachten – Pertness & Excelsis 21.00 Uhr 
Das O, Spiez

27.12. Jahresausklang mit dem Orchester Ostermundigen 17.00 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

29.12. Senioren-Stubete 14.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

LEBENSHILFE, RELIGION
2., 16.12. Fyre mit de Chline 9.30 Uhr 

Ref. Kirche, Spiez

6., 13., 20., 27.12. Gottesdienst 9.00 / 11.00 Uhr 
Christliches Lebenszentrum, Spiez
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12.12. KIK Weihnacht 9.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

12.12. Geschichten bei der Krippe 17.00 Uhr 
Ref. Kirche, Faulensee

12.12. Samstagabendfeier 17.30 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

23.12. Weihnachtsfeier für Alleinstehende 18.00 Uhr 
Balsigerstube / Ref. Kirche, Einigen

24.12. Familiengottesdienst 17.30 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

24.12. Heiligabend gemeinsam 18.30 – 21.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

24.12. Christnachtfeiern 23.00 Uhr 
Ref. Kirchen, Einigen, Faulensee, Spiez

25.12. Weihnachtsgottesdienst 10.00 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

LESUNG, VERSAMMLUNG, VORTRAG
1.12. Zyschtig-Zmorge: Adventsfeier 9.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

2.12. Sylvan Müller: Geschichten über Essen und Trinken 20.00 Uhr 
Podium Bibliothek, Spiez

3.12. Singletreff 55+ 18.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

4.12. Sprachenbeiz 19.30 – 21.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

4.12. Namibia – Am Lagerfeuer mit Oliver Beccarelli 19.30 – 21.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

5.12. Vernissage Naturfotowettbewerb 11.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

13.12. Philokafi 11.15 Uhr 
DorfHus, Spiez

SPORT
3., 10., 17.12. Winterfit mit dem Männerverein 20.00 Uhr 

Turnhalle Dürrenbühl, Spiez

6., 20.12. Ä Halle wo‘s fägt 9.30 Uhr 
Turnhalle Seematte, Spiez

THEATER
16.12. Aschenbrödel 14.00 – 16.00 Uhr 

Kino Movieworld, Spiez

SpiezInfo 2012
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033 655 52 52
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Movieworld Kinos Spiez
Schlösslistrasse 1
CH-3700 Spiez
Tel. +41 33 650 72 72
www.movieworldspiez.ch

Kontaktadresse
und Reservationen :

Erwachsen : 29.- CHF
AHV/IV/Schüler : 25.- CHF

Saisonkarte für alle 12 Opern/Balletts 

Erwachsene:  290.- CHF
AHV/IV/Schüler :   250.- CHF

ROMEO UND JULIA

DIE HOCHZEIT DES FIGARO

VISCERA
AFTERNOON OF A FAUN

TCHAIKOVSKY PAS DE DEUX
CARMEN 

CAVALLERIA RUSTICANA
PAGLIACCI 

DER NUSSKNACKER

RHAPSODY
THE TWO PIGEONS

LA TRAVIATA

BORIS GODUNOV

GISELLE

LUCIA DI LAMMERMOOR

FRANKENSTEIN

WERTHER

DIENSTAG, 22. SEpTEMBER 2015, 20:00 UhR

MONTAG, 5. OKTOBER 2015, 19:30 UhR

DONNERSTAG, 12. NOvEMBER 2015, 20:00 UhR

MITTwOch, 16. DEzEMBER 2015, 20:00 UhR

MITTwOch, 18. MAI 2016, 20:00 UhR

MONTAG, 27. JUNI 2016, 19:45 UhR

DIENSTAG, 26. JANUAR 2016, 20:00 UhR

DONNERSTAG, 4. FEBRUAR 2016, 19:30 UhR

MONTAG, 21. MäRz 2016, 20:00 UhR

MITTwOch, 6. ApRIl 2016, 20:00 UhR

MONTAG, 25. ApRIl 2016, 20:00 UhR

DONNERSTAG, 10. DEzEMBER 2015, 20:00 UhR

SPIEZ
KINOsaIsON 2015 - 2016

 

Movieworld Kinos Spiez
Schlösslistrasse 1
CH-3700 Spiez
Tel. +41 33 650 72 72
www.movieworldspiez.ch

Kontaktadresse
und Reservationen :

Erwachsen : 29.- CHF
AHV/IV/Schüler : 25.- CHF

Saisonkarte für alle 12 Opern/Balletts 

Erwachsene:  290.- CHF
AHV/IV/Schüler :   250.- CHF

ROMEO UND JULIA

DIE HOCHZEIT DES FIGARO

VISCERA
AFTERNOON OF A FAUN

TCHAIKOVSKY PAS DE DEUX
CARMEN 

CAVALLERIA RUSTICANA
PAGLIACCI 

DER NUSSKNACKER

RHAPSODY
THE TWO PIGEONS

LA TRAVIATA

BORIS GODUNOV

GISELLE

LUCIA DI LAMMERMOOR

FRANKENSTEIN

WERTHER

DIENSTAG, 22. SEpTEMBER 2015, 20:00 UhR

MONTAG, 5. OKTOBER 2015, 19:30 UhR

DONNERSTAG, 12. NOvEMBER 2015, 20:00 UhR

MITTwOch, 16. DEzEMBER 2015, 20:00 UhR

MITTwOch, 18. MAI 2016, 20:00 UhR

MONTAG, 27. JUNI 2016, 19:45 UhR

DIENSTAG, 26. JANUAR 2016, 20:00 UhR

DONNERSTAG, 4. FEBRUAR 2016, 19:30 UhR

MONTAG, 21. MäRz 2016, 20:00 UhR

MITTwOch, 6. ApRIl 2016, 20:00 UhR

MONTAG, 25. ApRIl 2016, 20:00 UhR

DONNERSTAG, 10. DEzEMBER 2015, 20:00 UhR

SPIEZ
KINOsaIsON 2015 - 2016
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BARBEN WASCHAUTOMATEN AG

Kornmattgasse 3A w 3700 Spiez w www.barben.ch w info@barben.ch
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